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Bad Homburger
Woche Auflage: 40.500 Exemplare

Wöchentlich erscheinende unabhängige Lokalzeitung für die Stadt Bad Homburg 
mit den Stadtteilen Dornholzhausen, Gonzenheim, Kirdorf, Ober-Eschbach und 
Ober-Erlenbach sowie die Stadt Friedrichsdorf mit den Stadtteilen Friedrichsdorf, 
Burgholzhausen, Köppern und Seulberg.

Von Astrid Bergner

Bad Homburg. Im August 1970 ging 
es los: das große Abenteuer Lernen. 
Ein blaues Dirndl mit rosa Rosen, ein 
hellbrauner Lederranzen, neben mir 
meine Mutter und die Großeltern– und 
32 Schulkameraden, die mit ihren 
Schultüten im Arm genau wie ich 
auf den Stühlen in der Turnhalle der 
Landgraf-Ludwig-Schule ungeduldig 
hin- und herrutschten, bis wir 
aufgerufen wurden. Der erste Schultag! 

50 Jahre sind vergangen, seit die junge Grund-
schullehrerin Fräulein Kothe uns im Gänse-

marsch über die Rathausstraße in den Klas-
senraum führte; eine junge Frau mit großer 
Brille und kurzem Haar, die mich mit Freund-
lichkeit und einer gewissen Strenge durch die 
Grundschuljahre begleitete und mir unendlich 
viel Wichtiges beibrachte. Mein Brau-
se-Übungsheft für Schönschreiben und die 
Fotos vom ersten Schultag fielen mir nach ei-
nem halben Jahrhundert wieder in die Hände. 
Für den Fotografen durften wir damals, noch 
leseunkundig, mit der aufgeschlagenen Fibel 
im Klassenzimmer posieren. „Dieses Bild 
zeigt noch nach Jahren, wie wir froh und 
glücklich waren“: Schulbeginn – eine große 
Verheißung, durch Bildung das Leben besser 
begreifen und gestalten zu können. Und eine 
große Hoffnung, mit anderen Kindern und Er-
wachsenen gemeinsam zu lernen und Freunde 
zu finden. 
Mein Jubiläum ist mir Grund genug, einmal 
nachzufragen, wie die diesjährigen Erstkläss-
ler und ihre Eltern diesen wichtigen Tag ge-
stalten und was sie sich von der Grundschul-
zeit erhoffen. Familie Mangold mit Felix und 
Familie Thiel mit Cosima haben sich auf ein 
munteres Gespräch eingelassen. Felix und 
Cosima werden am nächsten Dienstag und 
Mittwoch in die Friedrich-Ebert-Schule in 
Bad Homburg-Gonzenheim eingeschult.
Felix Mangold, der wenige Tage vor Schulbe-
ginn sechs Jahre alt wird, hat sich schon ge-
nau gemerkt, wie seine zukünftige Lehrerin 
heißt: „Sabine Pattberg – aber ich muss Frau 
Pattberg sagen.“ Seine Mutter Kristina Man-
gold hat ihrem Ältesten den Brief von der 

Schule vorgelesen. Felix hat das vorbereitete 
Namensschild ausgemalt, ist mit den Eltern in 
die Stadt gegangen und hat einen großen dun-
kelblauen Ranzen mit Planeten für sich ausge-
sucht, dessen Taschen neongrün leuchten. Die 
sogenannten „Kletties“, mit denen die Schul-
ranzen neuerdings verziert werden, stellen bei 
dem stolzen Schulanfänger Raumschiffe dar, 
die blinken können. Das passende Mäppchen 
„habe ich selbst ausgesucht!“

Nicht dazwischenquatschen

Dabei sah es bis Mitte Mai für Kristina und 
Birger Mangold noch eher nach einem Drama 
aus: Wegen des Corona-Chaos mit ständig 
wechselnden Vorschriften für die Schulen hat-
te die Schulleitung die Eltern der Kann-Kin-
der, zu denen Felix dem Alter nach gehört, 
noch nicht über den möglichen Schuleintritt 
informiert. „Andere Kinder in der Nachbar-
schaft hatten alle schon einen Schulranzen ge-
kauft, und Felix war sehr unglücklich“, erzählt 
Vater Birger Mangold. Für den aufgeweckten 
Bruder einer zweijährigen Schwester war ja 
klar, dass er in die Schule geht. Zwar war die 
Vorschule in der städtischen Kindertagesstätte 
Gonzenheim wegen Corona ausgefallen, „aber 
wir haben im Kindergarten gelernt, dass wir 
wie Erwachsene reden und nicht dazwischen-
quatschen sollen, dass wir uns melden sollen“, 
plaudert Felix dazwischen – und schweift 
dann ab und erzählt, wie schön die Kuschel-
ecke im Kindergarten ist und dass vier Kinder 

(Fortsetzung auf Seite 3)

Ein großer Tag für Cosima und Felix

Massenheimer Weg 8
61352 Bad Homburg

Tel.: 06172 / 9254 - 0
www.farben-scheller.de
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Terra Verde Biomarkt 
Bad Homburg 
Hessenring 97 

Wir sind für Sie da: 
Mo.-Fr. 8.00 - 19.00 Uhr 

Sa. 8.00 - 18.00 Uhr 
terraverde.bio 
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GROSSE ZWERGE 
C O U P O N  
FÜR EINEN 
7 ZWERGE  
KINDERSAFT  

AUSSCHNEIDEN UND MITBRINGEN!  

NEU! 
Unser Bestell-  

und Liefer-
dienst

Auto Bach GmbH, Urseler Straße 38, 61348 Bad Homburg
Tel. 06172 / 49 97 - 200, info-homburg@autobach.de, www.autobach.de

ABT e-Transporter 6.1 Kombi Frontantrieb 83 kw; Stromverbrauch (NEFZ), kWh/100 

Der neue ABT e-Transporter
Jetzt bei Auto Bach Probe fahren!

Unsere Energie 
der Zukunft

STADTWERKE-BAD-HOMBURG.DE

Tel.: 06172 - 680 980
Am  Europakreisel | Bad  Homburg 

Haus-Bewertungen

Haingasse 20
61348 Bad Homburg
Tel. 06172.68 400 80
mobil 0175.619 55 33

Mo–Fr 8–20 Uhr
Sa 8–17 Uhr

Der mit Planeten verzierte Ranzen ist gepackt, Felix ist bereit. Zur Einschulung begleiten ihn seine Schwester Nele sowie seine Eltern Kristina 
und Birger Mangold (linkes Foto). Ihrem ersten Schultag fiebert auch die sechsjährige Cosima (Foto rechts) entgegen, die sich vor allem auf 
die Schultüte freut. Den Schulstart mit ihr erleben werden ihre Eltern Sophie und Marcus Thiel sowie „natürlich die Oma“.  Fotos: Bergner
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Notrufe
Polizei   110 
Feuerwehr/Notarzt 112

Zentrale Rettungsleitstelle 
des Hochtaunuskreises; Notarzt, 
Rettungs-Krankenwagen 06172-19222

Zahnärztlicher Notdienst 01805-607011

Hochtaunus-Klinik
Bad Homburg 06172-140

Polizeistation
Saalburgstraße 116  06172-1200

Sperr-Notruf für Karten 116116

Notruftelefon für Kinder 
und Jugendliche 116111

Hilfstelefon  
„Gewalt gegen Frauen“ 0800-116016

Telefonseelsorge 0800-1110111 
 0800-1110222

Stadtwerke Bad Homburg
Gas- und Wasserversorgung 06172-40130
Mainova AG
für Friedrichsdorf  069-21388-110

Syna GmbH
Stromversorgung   0800 7962787

Wochenend-Notdienst der Innung 
Sanitär und Heizung 06172-26112

Oberhessische Versorgungbetriebe AG
für Ober-Erlenbach 
und Burgholzhausen  06031-821

Giftinformationszentrale   06131-232466

FÜR DEN NOTFALL

Apothekendienst
Notdienstgebühren fallen während der allgemei-
nen Ladenschlusszeiten montags bis samstags von 
20 bis 6 Uhr an. An Sonn- und Feiertagen können 
Apotheken eine Notdienstgebühr (2,50 Euro) be-
rechnen. Die aktuelle Notdienst-Apotheke ist un-
ter 0800-0022833 (kostenfrei aus dem Festnetz) 
oder 22833 (Handy max. 69 ct./min) zu erfahren.

Donnerstag, 13. August
Rosen-Apotheke, Oberursel, 
Adenauerallee 21, Tel. 06171-51038 
Cune-Apotheke, Friedrichsdorf-Köppern, 
Köpperner Straße 70, Tel. 06175-3435

Freitag, 14. August
Hirsch-Apotheke, Bad Homburg, 
Louisenstraße 102, Tel. 06172-23021

Samstag, 15. August
Columbus-Apotheke, Oberursel, 
Vorstadt 16, Tel. 06171-694970
Goethe-Apotheke im Taunus-Carré, Friedrichsdorf, 
Wilhelmstraße 23, Tel. 06172-9975751

Sonntag, 16. August
Kirdorfer Apotheke, Bad Homburg,
Kirdorfer Straße 67, Tel. 06172-86300

Montag, 17. August
Central-Apotheke, Steinbach
Bahnstraße 51, Tel. 06171-9161100
Linden-Apotheke, Bad Homburg-Ober-Eschbach, 
Jahnstraße 1, Tel. 06172-44696

Dienstag, 18. August
Kur- & Louisen-Apotheke, Bad Homburg, 
Louisenstraße 77, Tel. 06172-24037

Mittwoch, 19. August
Hohemark-Apotheke, Oberursel,  
Fischbachstraße 1, Tel. 06171-21711 

Donnerstag, 20. August
Hof-Apotheke, Louisenstraße 55, 
Bad Homburg, Tel. 06172-92420

Freitag, 21. August
Rosen-Apotheke, Bad Homburg-Ober-Erlenbach
Wetterauer Straße 3a, Tel. 06172-49640

Samstag, 22. August
Medicus-Apotheke, Oberursel, 
Nassauer Straße 10, Tel. 06171-9899022

Sonntag, 23. August
Philipp-Reis-Apotheke, Friedrichsdorf, 
Hugenottenstraße 86, Tel. 06172-71449
Regenbogen Apotheke, Oberursel, 
Camp-King-Allee 8, Tel. 06171-21919

Bundesweiter Ärztlicher Bereitschafts dienst
in Hessen rund um die Uhr   116117

ÄBD Vordertaunus  
in den Hochtaunus-Kliniken
Zeppelinstraße 20,61352 Bad Homburg
montags, dienstags, donnerstags 19 bis 24 Uhr
mittwochs, freitags 14 bis 24 Uhr
samstags, sonntags 7 bis 24 Uhr
feiertags und an Brückentagen 7 bis 24 Uhr

Kinder- und Jugend-ÄBD Frankfurt  
im Universitätsklinikum Frankfurt
Theodor-Stern-Kai 7, 60596 Frankfurt am Main

Kinder- und Jugend-ÄBD Frankfurt-West/
Main-Taunus im Klinikum Frankfurt Höchst
Gotenstraße 6-8, 65929 Frankfurt am Main
mittwochs, freitags 16 bis 20 Uhr
samstags, sonntags 9 bis 20 Uhr
feiertags und an Brückentagen 9 bis 20 UhrTaunus Nachrichtenwww. .de

Besuchen Sie auch 
unser neues 

Online-Portal

Ausstellungen
„ISO 5000 – Preis der Hans und Annemarie Weid-
mann Stiftung 2020: Preisträger Paul Pape“, Foto-
grafien, Kulturzentrum Englische Kirche, Ferdinand-
straße 16, donnerstags und freitags 16 bis 19 Uhr, 
samstags und sonntags 14 bis 18 Uhr (bis 31. August)
„Hölderlin – ein geprägtes Bild“, Museum im Go-
tischen Haus, Tannenwaldweg 102, freitags bis sonn-
tags 14-18 Uhr (bis 30. August)
„Menschenbilder“, Gemälde von Ursula Mekel-
burg, Stadtbibliothek, Dorotheenstraße 24, geöffnet 
dienstags bis freitags 11-18 Uhr und samstags 11-14 
Uhr (bis 26. September)
Solo-Ausstellung von Yi Sun, Luftfotos, Taunus 
Foto Galerie, Audenstraße 6, Anmeldung per E-Mail 
an info@taunusfotogalerie.com oder unter Telefon 
06172-9436440 (bis 3. Oktober)
„Wenn über dem Weinberg es flammt“, Buch-
kunst-Ausstellung von Anja Harms und Eberhard 
Müller-Fries, Park der Reimers-Stiftung, Am Win-
gertsberg 4, werktags 10 bis 17 Uhr (bis 31. Oktober)
„100 Jahre Alvis“, Automuseum Central-Garage, 
Niederstedter Weg 5, mittwochs bis sonntags 12 bis 
16.30 Uhr, an Feiertagen geschlossen (bis Januar 
2021)
„Hammer! – Die Geschichte des Handwerks bei 
Kelten und Römern“, Saalburgmuseum, Archäologi-
scher Park, Am Römerkastell 1, täglich 9 bis 18 Uhr 
März bis Oktober täglich 9-18, November bis Februar 
Di. bis So. 12-16 Uhr (bis 7. März 2021)
Digitale Ausstellung: „Kunst als Hobby“, Heimat-
stube Ober-Erlenbach, www.heimatstube-obererlen-
bach.com/ausstellung-digital
Saalburgmuseum, Archäologischer Park, Am Rö-
merkastell 1, täglich 9 bis 18 Uhr

Regelmäßige Veranstaltungen
Kurparkführung, Treffpunkt: Kaiser-Wilhelms- 
Bad, jeden Samstag um 15 Uhr
Stadtführung, Treffpunkt: Tourist Info + Service im 
Kurhaus, jeden Freitag um 15 Uhr
Führungen im Landgrafenschloss (stündlich): 
dienstags bis sonntags 10 bis 17 Uhr, letzte Führung
Kurkonzerte mit dem Bad Homburger Kurensemb-
le, Leitung: Mike Mihajlovic, Musikpavillon an der 
Orangerie, dienstags bis sonntags ab 15 Uhr

Sonntag, 16. August
Tauschtag, des Vereins für Briefmarkenkunde,  
Vereinshaus Gonzenheim, Am Kitzenhof 4, ab 9.30 
Uhr

Donnerstag, 13. August
Sommercafé „das Friedrichs“ / „Friedsbox“ für 
Jugendliche ab 12 Jahre, Suchspiel und Abschluss, 
Seulberg, Bolzplatz im Bottigtal, Berliner Straße, 16 
bis 21 Uhr
Sommer-Open-Air „Soul, Pop und Jazz“ mit 2in-
Joy, Freibad, Dr. Friedrich-Neiß-Straße 2, 20 Uhr, 
Einlass nur mit Registrierungsbogen, Download un-
ter: www.friedrichsdorf.de

Freitag, 14. August
Sommer-Open-Air „Prinzessin ist auch kein Traum-
job“, Kabarett mit Rena Schwarz, Freibad, Dr. Fried-
rich-Neiß-Straße 2, 20 Uhr, Einlass nur mit Registrie-
rungsbogen, Download unter: www.friedrichsdorf.de

Samstag, 15. August
Sommer-Open-Air „Contemporary Folk Music“, 
Konzert mit Gudrun Walther & Jürgen Treyz, Frei-
bad, Dr. Friedrich-Neiß-Straße 2, 20 Uhr, Einlass nur 
mit Registrierungsbogen, Download unter: www.
friedrichsdorf.de

Kino in Friedrichsdorf
Filmtheater Köppern, Köpperner Straße 70 
(Telefon 06175-1039; www.kinokoeppern.de)

    

 „Edison – Ein Leben voller Licht“

 Freitag, Samstag + Sonntag 20 Uhr

 „Helmut Newton – The Bad and the Beautiful“

 Samstag 17 Uhr

 „Meine Freundin Conni – 
 Geheimnis um Kater Mau“

 Sonntag 15 Uhr

 „Marie Curie – Elemente des Lebens“

 Sonntag 17 Uhr

   

Fahrradkorso der Fahrradgemeinschaft der Critical 
Mass, Treffpunkt: Bahnhofsvorplatz, 14 Uhr
Führung durch die Landgräfliche Gartenlandschaft 
mit Ella Dybowska, Stadt Bad Homburg, Treffpunkt 
am Gotischen Haus, Tannenwaldweg 102, 15 Uhr

Mittwoch, 19. August
Hölderlin-Kino, „Hölderlin. Schicksalsjahre in 
Homburg“, 14.30 Uhr; „Friedrich Hölderlin – Dichter 
sein. Unbedingt!“, 15.30 Uhr; „Hälfte des Lebens“, 
17.15 Uhr, Villa Wertheimber, Tannenwaldallee 50, 
Anmeldung: 06172-1004140

Freitag, 21. August
Friedensgebet, Vorplatz der Pfarrkirche St. Marien, 
Dorotheenstraße 17, 17 Uhr

BEILAGENHINWEIS

Wir bitten unsere Leser um freundliche Beachtung.

Unsere heutige Ausgabe enthält eine Beilage

Weiherstraße 9
35510 Butzbach-Griedel

ZDF sendet
Gottesdienst live
Bad Homburg (hw). Was tun, wenn ein Got-
tesdienst-Besuch am Sonntagmorgen in der 
eigenen Kirchengemeinde in Corona-Zeiten 
nicht möglich ist? Im Internet gibt es mittler-
weile eine reichhaltige Auswahl – der ZDF-
Gottesdienst, der jeden Sonntag um 9.30 Uhr 
live aus einer anderen Stadt ausgestrahlt wird, 
erfreut sich zunehmender Beliebtheit: Seit 
Ausbruch der Pandemie hat sich die Zuschau-
erzahl auf bis zu 1,3 Millionen fast verdop-
pelt. Am Sonntag, 16. August, wird der ZDF-
Gottesdienst nun live aus der Evangelisch-
Freikirchlichen Gemeinde in der Sodener 
Straße gesendet. „Gib mir ein kleines biss-
chen Sicherheit“ – so heißt nicht nur der Titel 
eines bekannten Songs der Band „Silber-
mond“, sondern auch die Überschrift des Bad 
Homburger Gottesdienstes. Obwohl das Le-
ben in Deutschland relativ sicher ist, lässt das 
subjektive Empfinden die Menschen immer 
vorsichtiger werden. Um das tief im Men-
schen verwurzelte Bedürfnis nach Sicherheit 
geht es im Gottesdienst aus Bad Homburg. 
Pastor Harald Kufner hält die Predigt, und für 
die Musik sorgt eine Band der Gemeinde. Im 
Anschluss an den Gottesdienst haben die Zu-
schauer von 10.15 bis 19 Uhr die Möglich-
keit, mit Mitgliedern der Gemeinde unter Te-
lefon 0700-14141010 zu sprechen. Weitere 
Infos gibt es im Internet unter www.efg-bad-
homburg.de.

Werke von Preisträger Paul Pape
Bad Homburg (hw). Die ISO-Zahl steht in 
der Fotografie für die Lichtempfindlichkeit – 
bei analogen Kameras für die des eingelegten 
Filmes, bei digitalen für die des Bildsensors. 
Je höher die ISO-Zahl ist, desto weniger Licht 
braucht es für eine Aufnahme. Gleichzeitig 
nehmen die Möglichkeiten von Experimenten 
zu, von Fotografien sogar, die über das 
menschliche Auge hinausgehen. Darauf ver-
weist der Name des ISO-5000-Preises, den 
die noch zu Lebzeiten der Architektin Anne-
marie Weidmann errichtete Hans-und-Anne-
marie-Weidmann-Stiftung ausschreibt. Er ist 
mit 5000 Euro dotiert und mit einer Ausstel-
lung des realisierten Projekts in Bad Homburg 
verbunden. Die Ausstellung findet in diesem 
Jahr bis zum 23. August im Kulturzentrum 
Englische Kirche am Ferdinandsplatz statt.
Der neue – erst zweite – Preisträger  ist Paul 
Pape und Student an der Hochschule für Ge-
staltung in Offenbach, an der der Fotopreis 
ausschließlich ausgeschrieben wird. Unter-
stützt wird mit ihm ein noch zu realisierendes 
Projekt mit Bezug zum Medium Fotografie. 
Bewerber können hierfür einen schlüssigen 
und durchdachten Vorschlag einreichen. Neu-
gierig gemacht und überzeugt hat Paul Pape 
die Jury mit einer Weiterentwicklung seiner 
selbst erfundenen Kamera. Mit einer Art 
Windzeichenmaschine hatte er bereits Bewe-
gungen des Winds festgehalten und die Ka-
mera darüber hinaus mit einer eigenen Licht-
wind-Camera Obscura verbunden. Mit der 
Weiterentwicklung wollte er nun Bewegungs- 
und Tanzsequenzen einzelner oder mehrerer, 
von Live-Musik begleiteter Tänzer einfangen. 
Deren Bewegungen wurden auf ein Lichtpen-
del in einer Camera Obscura übertragen, so 

dass das eigentliche Bild in einer weiteren 
Ebene mit überlagernden Lichtzeichnungen 
der gleichen Bewegung ergänzt wurde. Die 
Jury empfand diese Art der Fotografie als er-
frischend unerwartete Verbindung von Happe-
ning, Tanz, Musik und Fotografie.
Davon können sich auch die Besucher der 
Ausstellung in der Englischen Kirche über-
zeugen. Sie ist donnerstags und freitags von 
16 bis 19 Uhr sowie samstags und sonntags 
von 14 bis 18 Uhr geöffnet. Der Eintritt ist 
frei. Es gelten Hygiene- und Abstandsregeln.

Paul Pape mit seiner Lichtwind-Camera  
Obscura.  Foto: Stadt Bad Homburg
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Russischkurse ab September
Bad Homburg (hw). Der Verein „Deutsch-
Russische Brücke“ bietet ab September Rus-
sischunterricht für alle an, die sich für die 
russische Sprache, das Land und die Kultur 
interessieren. Angeboten werden ein Anfän-
gerkurs, mehrere Kurse für Fortgeschrittene 
sowie ein Lektüre- und Konversationskurs. 
Derzeit bietet die Brücke über zehn Kurse mit 
unterschiedlichen Leistungsanforderungen 
an, so dass jeder Interessierte einen für sein 

Niveau passenden Kurs finden kann. Der Un-
terricht wird ausschließlich von Dozentinnen 
erteilt, deren Muttersprache Russisch ist. Die 
Kurse finden je nach Leistungsstufe einmal 
wöchentlich ja nach Kurs von 18 bis 19.30 
Uhr oder von 19.30 bis 21 Uhr in der Gesamt-
schule am Gluckenstein (GaG) statt. Weitere 
Infos über Kursinhalte, Kosten und Beratung 
über die Einstiegsmöglichkeiten gibt es unter 
Telefon 0179-2307781.  

Ausbildungsstart für 68 junge Leute
Bad Homburg (hw). Mit 68 jungen Men-
schen hat bei der Stadt zum 1. August der bis-
her größte Ausbildungsjahrgang begonnen. 
Bürgermeister Meinhard Matern begrüßte 
jetzt 39 der Azubis zu den Orientierungstagen 
im Vereinshaus Gonzenheim und wünschte 
einen guten Einstieg in der Verwaltung der 
Kreisstadt. Mit einem Schmunzeln berichtete 
der Bürgermeister, er selbst habe als Azubi in 
der öffentlichen Verwaltung begonnen. Der 
Arbeitgeberin Stadt Bad Homburg ist er bis 
heute treu geblieben.
Die Azubis erhalten bei den Orientierungsta-
gen Einblick in den Aufbau und die Aufgaben 
der Stadtverwaltung. Der größte Teil, insge-
samt 48 Personen, arbeitet im Bereich Kin-
dertagesstätten und Soziales. Unter ihnen sind 
vier Praktikanten, die ihren spanischen Bil-
dungsabschluss als Erziehende anerkennen 
lassen wollen. Erstmals dabei sind Azubis, die 
im Kita-Bereich eine praxisintegrierte vergü-
tete Ausbildung absolvieren. Mit dem Modell 
soll noch mehr pädagogisch Interessierten der 
Zugang zur Kindererziehung eröffnet werden. 
Außer der klassischen Verwaltungsausbildung 

gibt es bei der Stadt zahlreiche Berufsbilder, 
in denen ebenfalls ein Abschluss gemacht 
werden kann. So haben zum 1. August eine 
Fachangestellte für Medien- und Informati-
onsdienste im Stadtarchiv und eine Fachkraft 
für Abwassertechnik in der Kläranlage begon-
nen. Neu ist die Möglichkeit, den Bachelor of 
Science in Softwaretechnologie bei der Stadt-
verwaltung zu machen. Die Stadt hat die Zahl 
der Plätze für ein Fachoberschulpraktikum 
2020 aufgestockt und um die Bereiche Sozi-
alwesen und Bautechnik erweitert. Auch Ins-
pektorenanwärter, angehende Verwaltungsfa-
changestellte und künftige Brandmeister zäh-
len zu dem Jahrgang.
Trotz des großen Jahrgangs hat die Stadt noch 
freie FSJ-Stellen in Kitas. Wer dort ein Frei-
williges Soziales Jahr absolvieren möchte, 
kann sich weiterhin bewerben, und zwar am 
besten direkt bei der Volunta. Die Gesellschaft 
vermittelt junge Menschen für ein FSJ auch 
zu den freien Plätzen in den Bad Homburger 
Kitas. Die Volunta ist zu erreichen unter Tele-
fon 0611-95249000 oder im Internet unter 
volunta.de. 

Taizé-Andacht
Bad Homburg (hw). Die 
evangelische Gedächtniskir-
chengemeinde öffnet ihre 
Kirche in Kirdorf, Weber-
straße, zur Taizé-Andacht 
am Sonntag, 16. August, um 
18 Uhr. Gebete und Texte la-
den ein, zur Ruhe zu kom-
men und die Gegenwart 
Gottes zu spüren. Die zur 
Andacht gehörenden Lieder 
werden eingespielt.

Stadt warnt vor
falschen Anrufern
Bad Homburg (hw). Die 
Stadt warnt vor Betrugsver-
suchen am Telefon. Nach 
Hinweisen aus der Bevölke-
rung laufen die Anrufe wie 
folgt ab. Angerufen werden 
in der Regel ältere Men-
schen. Am anderen Ende 
meldet sich eine Person, die 
behauptet, Mitarbeiter der 
Stadt zu sein. Der Anrufer 
behauptet weiter, die Stadt 
führe eine Umfrage durch, 
weil es eine Änderung in der 
Pflegeversicherung gegeben 
habe. Auf diese Weise ver-
sucht der Anrufer, persönli-
che und sensible Daten zu 
erfahren. Die Stadt führt der-
zeit keine Umfrage durch. 
Zudem hat es in jüngster 
Zeit keine Änderung der 
Pflegeversicherung gegeben. 
Polizei und Seniorenberater 
wurden über die Vorfälle in-
formiert. Die Stadt bittet äl-
tere Menschen, am Telefon 
vorsichtig zu sein und die 
Herausgabe persönlicher 
Daten abzulehnen.

Nach Friedberg und zur Nickelsmühle
Bad Homburg (hw). Der ADFC bietet zwei 
geführte Radtouren an. Am Samstag, 15. Au-
gust, geht es „An der Usa nach Friedberg“. 
Die Tour führt über Köppern und durchs Köp-
perner Tal in Richtung Usingen, dort auf den 
Radweg in Richtung Friedberg. Im Wald, am 
Waldrand und an grünen Wiesen entlang fah-
ren die Radler über Nieder-Weisel nach Bad 
Nauheim und weiter in die Burgstadt. Hier 
geht es aufwärts in die Stadt. Die Rückfahrt 
führt durch die Wetterau über Rodheim und 
Burgholzhausen nach Bad Homburg.
Auf Wunsch kann die Rückfahrt ab Friedberg 
mit dem Zug erfolgen. Start zur etwa 75 Kilo-
meter langen Tour ist um 10 Uhr am Parkplatz 
am Waldfriedhof in Bad Homburg und um 
11.15 Uhr in Usingen (Usatalweg/Kleingär-

ten). Infos zu dieser Tour gibt es beim Touren-
leiter Günter Gräning unter Telefon 06172-
985740. Am Sonntag, 16. August, radeln die 
Teilnehmer dann „Zur Nickelsmühle in 
Schneppenhausen“. Über Höchst und den 
Mönchsbruch erreicht die Gruppe die Ni-
ckelsmühle in Schneppenhausen. Nach der 
Rast radeln sie am Langener Waldsee vorbei 
nach Hause. Start zur etwa 95 Kilometer lan-
gen Tour ist um 9 Uhr am Brunnen vor dem 
Bad Homburger Kurhaus. Infos zu dieser Tour 
gibt es beim Tourenleiter Siegfried Freichel 
unter Telefon 0173-1611483.
Während der Tour sind die Abstands- und Hy-
gieneregelungen einzuhalten, auf die die Tou-
renleiter vor dem Start der Tour gesondert 
hinweisen. 

Autodiebe stehlen
grauen Porsche
Bad Homburg (hw). Einen Porsche im Wert 
von etwa 125 000 Euro stahlen Autodiebe in 
der Nacht zum Montag in Dornholzhausen. 
Der Sportwagen stand zur Tatzeit im Hof eines 
Einfamilienhauses im Oberen Reisweg. Bei 
Wagen handelt es sich um einen grauen 911 
Carrera 4 GTS mit mattschwarzen Felgen. 
Das Fahrzeug trug zuletzt Schilder mit dem 
amtlichen Kennzeichen „HG-CR 304“. Die 
Kriminalpolizei hat die Ermittlungen aufge-
nommen und bittet Zeugen und Hinweisgeber, 
sich unter Telefon 06172-1200 zu melden.

Stadtteilzentrum in
Gonzenheim geöffnet
Bad Homburg (hw). Das Stadtteil- und Fa-
milienzentrum Gonzenheim, Gotenstraße 21, 
öffnet ab 17. August wieder seine Türen. 
Montags kommt der Baby-Begrüßungsdienst 
nach Terminvereinbarung. Ab Dienstag, 1. 
September, leitet Gabriela Silva den Kurs 
„Hatha-Yoga für Geübte“, immer von 9.45 bis 
11.15 Uhr. Jeden Mittwoch von 9.30 bis 10.30 
Uhr trifft sich Maria Zörkler mit Senioren zur 
Gymnastik. Donnerstags von 10 bis 11 Uhr 
werden die grauen Zellen trainiert. Und jeden 
zweiten Freitag von 9.30 bis 11.30 Uhr trifft 
sich das „Internationale Frauenzimmer“. Kos-
ten für alle Kurse: zwei Euro pro Termin, ein 
Euro mit Bad-Homburg-Pass. Anmeldung 
und Information per E-Mail an sfz.gonzen-
heim@juks-badhomburg.de oder unter Tele-
fon 0171-8110379.

(Fortsetzung von Seite 1)

aus seinem Kindergarten gemeinsam mit ihm 
in die Schule kommen. 
Lesen, Schreiben, Rechnen und Sport will der 
Sechsjährige, der nach seinem Plan später 
Feuerwehrmann werden will, in der Schule 
lernen. „Und viele Freunde finden.“ Da der 
Jahrgang 2020 an der FES mit vier ersten 
Klassen ziemlich stark ist, wird ihm das si-
cher gelingen. Kristina Mangold wünscht sich 
für ihren Sohn, dass „die Lehrerin es schafft, 
möglichst individuell auf die einzelnen Kin-
der einzugehen“, und dass der Grundstein für 
die Bildung gut gelegt wird. Birger Mangold 
erhofft sich konkret für „diese schwierige Zeit 
der Pandemie, dass die Schule ein vernünfti-
ges Konzept entwickelt hat und bei Schwie-
rigkeiten gerade für die jüngsten Schüler den 
Schulalltag so koordiniert, dass sich die Kin-
der sicher fühlen.“ Sicher ist für Felix schon 
mal: Er zieht am ersten Schultag „kurze Hose 
und T-Shirt an“, bekommt dann eine Schultü-
te und wird mit der Familie den Schulanfän-
ger-Gottesdienst in der evangelischen Kirche 
Gonzenheim besuchen, bevor es zur Einschu-

lung an die FES geht. Schwester Nele wird 
auch dabei sein, und sein Freund Elias, der 
zwei Häuser weiter wohnt.
„Wir zählen schon die Tage bis zur Einschu-
lung“, sagt Sophie Thiel, die Mutter von Co-
sima. Die sechsjährige Cosima ist die Jüngste 
von vier Schwestern und weiß schon einiges 
über die Schule. „Frau Eser wird meine Leh-
rerin“, sagt sie und erzählt, dass sie im Kin-
dergarten Heilig-Kreuz in Gonzenheim schon 
Schneiden, Malen „und ein bisschen Buchsta-
ben“ gelernt hat. Stolz holt Cosima ihren 
schönen roten Schulranzen. „Das ist der alte 
Ranzen von meiner Schwester Elise. Ich habe 
mir dafür neue Hunde-Kletties ausgesucht 
und ein neues rotes Mäppchen. Da sind Sche-
re, Kleber, Stifte und ein Spitzer drin.“ Auf 
die Schultüte am Mittwochmorgen ist sie 
schon sehr gespannt. „Ich will mich aber ganz 
normal anziehen“, erklärt Cosima und erzählt, 
dass ihre Oma, die in Bad Homburg wohnt, 
auch kommen wird. Die großen Schwestern 
werden zwar in der Schule sein, aber die Oma 
kommt mit in den Gottesdienst. Zur Einschu-
lungsfeier in die FES dürfen die Schulanfän-
gerin dann drei Personen begleiten, „natürlich 
meine Eltern und die Oma!“ Anschließend 
wird sich die ganze Familie zu einem schönen 
Mittagessen zu Hause treffen, und Cosima 
darf aussuchen, was es zu essen geben soll. 
Cosima beschreibt, wie die Vorschule des 
Kindergartens ab März so lief: Sie musste zu 
Hause bleiben und bekam Briefe von den 
Kindergärtnerinnen – ob der Besuch der Vor-
schulkinder bei der Polizei wirklich noch 
stattfand, da ist sich Cosima nicht mehr so 
sicher, „wegen dem Corona“. 
Es sei eine besondere Situation für seine 
Tochter gewesen, sagt Marcus Thiel. Die Vor-
schule musste praktisch zu Hause absolviert 
werden, der Abschied vom Kindergarten fiel 
aus. „Wichtig ist, dass die Unsicherheit der 
Situation die Kinder nicht belastet. Sie sollen 
Freude haben und möglichst viel lernen dür-
fen“, meint der Vater. Thiel hat beobachtet, 
dass seine Töchter in den vergangenen Mona-
ten doch viel weniger gelernt haben als im 
normalen Schulbetrieb. „Das darf nicht zum 
Dauerzustand werden. Wir haben in Deutsch-
land das Privileg eines gut funktionierenden 
öffentlichen Schulsystems – das darf man 
nicht aufs Spiel setzen. Es ist wichtig und 
richtig, dass alle Schulen wieder aufmachen 
und normal unterrichten.“ Außerdem habe die 
Schule auch eine Betreuungsfunktion. „Kein 
Kind kann eigenverantwortlich seinen Alltag 
strukturieren.“ Dass die Lehrer es hinbekom-
men, trotz Einschränkungen in guter Atmo-
sphäre zu unterrichten, „zu unterstützen und 
zu loben, aber auch die Neugier zu wecken 
und zu fordern“, das wünschen sich Sophie 
und Marcus Thiel für Cosima. 

Ein großer Tag für …

Präsent und fröhlich: Astrid Andres, die Auto-
rin des Artikels, im August 1970 am Tag der 
Einschulung in die Landgraf-Ludwig-Schule 
Bad Homburg.  Repro: a.ber
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Jetzt Bettfedern
reinigen lassen,

Kopfkissenreinigung
80 x 80 cm

Federbett
135 x 200 cm

zum Aktionspreis!
inkl. neuem Inlett inkl. neuem Inlett16.- 59.-nur nur

61348 Bad Homburg · Louisenstraße 98 · www.moebelmeiss.de

MMV - 
Möbel Meiss 
Vertriebs GmbH 
& Co.KG

• Biergarten mit Kinderspielplatz

• Deutsche Küche

• Hausgebackener Kuchen

• Feierlichkeiten aller Art

• Montags geöffnet!!!

Wir sind für Sie da,

 wie nur eine Familie es kann

Öffnungszeiten:
Mo. – Do. 17 – 21 Uhr · So. 11.30 – 18 Uhr
Fr. u. Sa. Ruhetag · Feiern auf Anfrage jederzeit

61350 Bad Homburg
Tel. (06172) 8020
www.hotel-molitor.de

 Restaurant
Café
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Louis (l.) und Benedikt von den Taunus-Pfadfindern wollen ihre Erfahrungen weitergeben und 
rufen eine neue Pfadfindergruppe ins Leben.  Foto: Taunus-Pfadfinder

Start frei Louis und Benedikt
Bad Homburg (hw). Pfadfinder sind die 
größte Jugendbewegung der Welt. 38 Millio-
nen Kinder und Jugendliche in 180 Staaten 
gehören ihnen an. Zudem kommt die Zahl der 
Altpfadfinder. Was der Englische General 
Lord Robert Baden-Powell 1907 ins Leben 
rief, ist heute angesagter denn je.
Louis Köhler wuchs in den USA auf, wo er von 
klein auf bei den Boy Scouts of America aktiv 
war. Seit vier Jahren wohnt er nun in Deutsch-
land und hat sich hier den Taunus- Pfadfindern 
angeschlossen. Benedikt Kepinski ist schon 
lange bei den Taunus-Pfadfindern aktiv und in 
der Gruppe „Hirsche“ groß geworden.
Gemeinsam erlebten die beiden Jungen außer 
unzähligen Zeltlagern, Geländespielen und 
kleinen Erlebnissen in der Natur auch Reisen 
durch aller Herren Länder. Zuletzt im vergan-
genen Sommer durch Slowenien und davor 
durch Schweden. Corona hat in diesem Jahr 
aus der geplanten Reise durch Finnland eine 
Tour um den Bodensee gemacht. Doch ganz 
gleich, wo die Reisen hin führen, die Jugend-
lichen organisieren sich selber.
Alle Pfadfinder tragen eine Tracht, ein Hemd 
und ein Halstuch. Eine einheitliche Kleidung 
macht gleich und deutlich: Jeder hat den glei-
chen Wert. Die Kinder und Jugendlichen be-
kommen von Anfang an Aufgaben und über-
nehmen Verantwortung. Sie lernen unter ande-
rem, zu schnitzen, sich mit Landkarten, Sonne, 
Sternen und Kompass zu orientieren, Schwarz-
zelte aufzubauen, zu kochen, Feuer zu machen 
sowie handwerkliche Fähigkeiten. Mit der Zeit 
steigen die Anforderungen altersgerecht. Die 

jungen Gruppenführer helfen ihnen dabei. Kin-
der dürfen mitbestimmen und lernen, mit ande-
ren zusammenzuarbeiten. Alles unter dem 
Motto „Jugend leitet Jugend“. Kaum anderswo 
erlangen Kinder mehr Kompetenzen als bei 
den Pfadfindern. Zudem bringen die Taunus-
Pfadfinder Nachwuchs ins Ehrenamt und för-
dern das Interesse an sozialer Arbeit. Die Hilfe 
bei Sommerfesten und beim Weihnachtsmarkt 
im Seniorenheim sowie die Unterstützung bei 
der Gemeindearbeit sind einige Beispiele. 
Während der Corona-Pandemie haben die Ju-
gendlichen für die Stadt Bad Homburg Masken 
verteilt und einen Einkaufsservice angeboten.
Wer mit all dem groß wurde, kann es dem 
Nachwuchs am besten zeigen und gründet 
bestenfalls eine eigene Nachwuchsgruppe, so 
wie jetzt Louis und Benedikt. Ab 16 Jahren, 
nach der Pfadfinder-Ausbildung und der 
Schulung zum Erhalt der Jugendleiterkarte 
„JuLeiKa“, darf man Gruppen leiten. Ihre Er-
fahrungen weitergeben wollen die beiden Ju-
gendlichen nun an Jungen ab acht Jahren.
Am 29. August wird es einen Informationstag 
am Pfadfinderheim neben der evangelischen 
Kirche in Dornholzhausen, Dornholzhäuser 
Straße 12, geben. Von 12 bis 16 Uhr können 
sich Kinder und Eltern in einem aufgebauten 
Pfadfinderlager über die Taunus-Pfadfinder 
und die neue Gruppe informieren, die sich 
dann ab der darauffolgenden Woche immer 
mittwochs trifft. Die Mitgliedschaft ist für 
Kinder und Jugendliche kostenfrei. Weitere 
Informationen gibt es im Internet unter www.
taunuspfadfinder.de/start.

Sommerschule hilft,
Wissenslücken zu schließen
Bad Homburg (a.ber). Wer in diesen Tagen 
durch die blau angestrichene Tür des Dr.-In-
grid-Karutz-Hauses am Hindenburgring tritt 
und in den großen Raum im Erdgeschoss 
kommt, den empfängt mitten in der Ferienzeit 
eine konzentrierte Schulatmosphäre: Im Haus-
aufgabenraum des Kinderschutzbundes Hoch-
taunus sitzen acht Mädchen und Jungen im 
Alter von zehn bis 14 Jahren, beugen sich über 
Schulbücher und Hefte und lassen sich von 
Felix Gärtner helfen. Der Oberstufenschüler 
unterrichtet Deutsch – drei Wochen lang ver-
sucht er, gemeinsam mit den Schülern Wis-
senslücken zu füllen, die durch den Unter-
richtsausfall wegen der Corona-Pandemie 
entstanden sind. Es ist der zweite Teil der 
„Sommerschule“ des Kinderschutzbundes; in 
den ersten drei Wochen der Sommerferien ka-
men Sechs- bis Elfjährige zum Lernen, nun 
büffeln die Kinder und Jugendlichen der wei-
terführenden Schulen, um nach mehr als drei 
Monaten ohne Präsenzunterricht in ihren 
Schulen den Anschluss an den Lernstoff für 
das neue Schuljahr zu finden.
Die pädagogische Leitung der Sommerschule, 
deren Idee beim Kinderschutzbund Anfang 
Mai noch vor den ersten Überlegungen des 
Kultusministeriums zu Hilfsangeboten für 
Schüler geboren worden war, hatte die ehema-
lige Schuldirektorin des Kaiserin-Friedrich-
Gymnasiums, Heike Zinke, spontan übernom-
men. Seit Februar 2020 im Ruhestand, arbei-
tete die Deutsch- und Englischlehrerin flugs 
ein Konzept aus: „Zwei Doppelstunden Unter-
richt mit einer halben Stunde Pause dazwi-
schen, von 8.30 bis 12 Uhr konzentriertes Ler-
nen – es sollte kein Betreuungsangebot sein, 
sondern den Kindern helfen, den Start ins neue 
Schuljahr besser zu bewältigen“, so Heike 
Zinke. Sie selbst unterrichtet Englisch, Refe-
rendarin Bettina Hedke und Felix Gärtner 
Deutsch und Mechthild Weiß-Hennerici, ehe-
malige Studienleiterin der Humboldtschule, 
unterrichtet Mathematik. Angesprochen hatte 
der Kinderschutzbund Schüler aus den Famili-
en, die vom Verein auch sonst betreut werden. 
„Es sind Kinder, die aufgrund ihrer familiären 
Situation Unterstützung brauchen und eine 
klare Struktur im Alltag“, so Zinke. 
Christiane de Maizière, die seit 18 Jahren eh-
renamtlich für den Kinderschutzbund Hoch-
taunus arbeitet, erklärt: „Die Corona-Zeit ist 
für manche Familien ausländischer Herkunft 

extrem schwierig: Einige haben die Gefähr-
dungssituation gar nicht verstanden – entwe-
der machen sie total dicht und übertragen ihre 
Angst auf ihre Kinder, oder sie tun so, als wäre 
nichts und beachten keinerlei Regeln. Ohnehin 
sind viele Eltern so mit der eigenen Integration 
in die deutsche Gesellschaft beschäftigt, dass 
sie oft keine Zeit und Kenntnis haben, um bei 
den Schularbeiten zu helfen. Das hat sich in 
der Lockdown-Periode nochmal verstärkt.“ 
Mit den täglichen Treffen ab 8.30 Uhr „be-
kommen die Schüler wieder Grund unter die 
Füße“, so Heike Zinke. Aber nicht nur Kinder 
ausländischer Herkunft sind dabei, sondern 
auch solche aus deutschen bildungsfernen Fa-
milien. Seit März 2020 hatten die beiden 
hauptamtlichen Fachkräfte des Kinderschutz-
bundes, Anita Faulhaber und Dr. Margarita 
Rivas, per Telefon und Besuchen den Kontakt 
zu den Familien gehalten, Material für die 
Schüler vorbeigebracht und manchmal die 
Kinder auch telefonisch durch die Arbeitsblät-
ter der Schulen gelotst. 
Auf dem großen Gartentisch der Einrichtung 
stehen in den Pausen schwedische Leckereien 
für die eifrigen Jungen und Mädchen bereit: 
Das Projekt „Sommerschule“ des Kinder-
schutzbundes wird finanziell von der Firma 
Ikea Frankfurt unterstützt. Der Rotary-Club 
Bad Homburg-Kurpark steuerte für jeden 
Schüler einen Rucksack mit Stiften, Schere, 
einem Buch-Gutschein und weiteren Dingen 
bei. Nach den Schulferien werden die Kinder 
und Jugendlichen weiter zweimal pro Woche 
schulisch unterstützt – „besonderes Augen-
merk wird dabei auf die Frage der Organisati-
on des eigenen Lernens gerichtet“, so die ehe-
malige KFG-Leiterin Heike Zinke. 
Der Kinderschutzbund Hochtaunus hat bisher 
kein Corona-Hilfsgeld beantragt und seine 
Fachkräfte nicht in Kurzarbeit geschickt. Auch 
die ehrenamtlichen Helfer und Minijobber ar-
beiten weiter. So ist nach elf Wochen Corona-
Zwangspause gelungen, Angebote wie die 
Telefonseelsorge „Nummer gegen Kummer“, 
die Babylotsen, die Klamottenschachtel im 
Hindenburgring und andere Aktivitäten sofort 
wieder aufzunehmen. 

! Die Angebote des Kinderschutzbundes im  
Hochtaunus sind im Internet unter www.
kinderschutzbund-hochtaunus.de oder 

unter Telefon 06172-20044 zu erfahren. 

Bessere Chancen im neuen Schuljahr: Die ehemalige KFG-Direktorin Heike Zinke und Ober-
stufenschüler Felix Gärtner helfen Schülern in der Sommerschule des Kinderschutzbundes, ihre 
Wissenslücken nach dem Corona-Lockdown zu schließen.  Foto: Bergner

Sparsam mit Wasser umgehen
Bad Homburg (hw). Die anhaltend hohen 
Temperaturen bei gleichzeitiger Trockenheit 
haben Folgen auch für die Wasserversorgung. 
Die Stadtwerke appellieren jetzt eindringlich, 
sparsam mit Wasser umzugehen. Trotz der 
Aufrufe der vergangenen Woche erreicht der 
aktuelle Trinkwasserverbrauch Spitzenwerte. 
Am Montag lag die Wasserentnahme bei 
15 200 Kubikmetern, eine Steigerung um 
mehr als 15 Prozent gegenüber dem Tagesver-
brauch der Vorwoche.
Die Versorgung kann derzeit nur mit einem 
maximalen Bezug von Fremdwasser über den 
Wasserbeschaffungsverband Taunus gewähr-
leistet werden. Da in den beteiligten Ver-
bandsgemeinden ebenfalls kein Rückgang des 
Trinkwasserverbrauchs zu vermelden ist, kön-
nen die Stadtwerke keine höhere Menge mehr 
beziehen. Zur weiteren Sicherstellung der 
Trinkwasserversorgung in Bad Homburg so-
wie der Bereithaltung von Löschwasserreser-
ven und zur Vermeidung eines Trinkwasser-
Notstands ist eine unverzügliche weitere Re-
duzierung des Trinkwasserverbrauchs zwin-

gend notwendig. Der Trinkwasser-Notstand 
liegt dann vor, wenn Teilbereich des Versor-
gungsgebiets nicht mehr beliefert werden 
können. Die Stadt hätte dann die Möglichkeit, 
Verbote auszusprechen.
Die Stadtwerke appellieren, den Verbrauch 
umgehend deutlich zu reduzieren: „Verbrau-
chen Sie Wasser nur für den persönlichen Be-
darf. Gehen Sie bitte äußerst sorgsam mit 
Wasser um.“ Die Verbraucher sind daher auf-
gefordert, absolut sparsam mit dem Trinkwas-
ser umzugehen, die Garten- und Rasenbewäs-
serung sofort einzustellen, kein Trinkwasser 
zum Waschen von Fahrzeugen oder zur Reini-
gung von Gebäuden und Terrassen zu ver-
brauchen sowie die Befüllung oder Nachspei-
sung von Pools und Zisternen zu unterlassen.
Die Stadt hat inzwischen veranlasst, die öf-
fentlichen Brunnen abzustellen. Die Kur- und 
Kongress-GmbH tut dies ebenfalls im Kur-
park. Wo es möglich ist, nutzt der Betriebshof 
zur Bewässerung öffentlicher Flächen Wasser, 
das nicht in Trinkwasserqualität gewonnen 
wird, sogenanntes Brauchwasser.

Stimmt! Schließlich sind wir seit fast 50 Jahren 
ein verlässlicher Partner für anspruchsvolle Senioren
bundesweit und Ihre Lebensqualität in jeder 
Lebenslage ist unser wichtigstes Anliegen. In unseren
Häusern erwarten Sie individuelle Appartements 
gepaart mit einem umfangreichen Dienstleistungs-
angebot* – für Ihr Wohlergehen. 

Neugierig geworden? Dann lassen Sie doch mal 
von sich hören. Für nähere Informationen zum 
Wohnen und Leben im Rosenhof Kronberg steht 
Ihnen Friederike Dawirs unter 06173 / 93 44 93 gern
zur Verfügung.

Rosenhof Kronberg?
Davon hört man ja nur Gutes.

Rosenhof Kronberg Seniorenwohnanlage Betriebsges. mbH • Am Weißen Berg 7 • 61476 Kronberg
kronberg@rosenhof.de • www.rosenhof.de •  facebook.com/www.rosenhof.de

Vereinbaren Sie einen Termin 
für eine individuelle Hausführung. 

Wir freuen uns auf Sie!

Unser aktuelles Angebot:
1-Zi.-Appartement, ca. 33,2 m2, inkl. 
umfangreicher Dienstleistungen, 
zzgl. Kaution

mtl. € 1.626,–

* Im Rahmen der aktuellen Pandemie 
 kann es zu Einschränkungen kommen.
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Schmuck gestohlen
Bad Homburg (hw). Im 
Verlauf des Wochenendes 
drangen Einbrecher in ein 
Wohnhaus im Bommershei-
mer Weg ein. Die Täter ge-
langten durch das Aufhebeln 
eines Fensters in das Einfa-
milienhaus. Nachdem sie die 
Zimmer nach Wertgegen-
ständen durchsucht hatten, 
verließen sie den Tatort mit 
Schmuck im Wert von meh-
reren tausend Euro. Mögli-
che Zeugen und Hinweisge-
ber werden gebeten, sich 
unter Telefon 06172-1200 
bei der Kriminalpolizei zu 
melden. Das Kommissariat 
für Einbruchsdelikte ermit-
telt und bittet um Hinweise 
unter Telefon 06172-1200.

Tour um Schmitten
Bad Homburg (hw). Die 
Ober-Erlenbacher Wanderer 
treffen sich am Sonntag, 16. 
August, um 9 Uhr an der 
Turnhalle in der Josef-Bau-
mann-Straße. Mit eigenen-
Autos geht es zunächst nach 
Schmitten, geparkt wird in 
der Nähe der Felsenkirche. 
Erstes Wanderziel ist der 
Wiegerfelsen, von dort führt 
der Weg zum Leyhäuschen 
mit jeweils lohnenden Pano-
ramablicken. Die Tour geht 
weiter über den Kohlen. 
Wanderführer ist Hans Gal-
lenbacher. In Schmitten be-
steht die Möglichkeit, im 
Hotel Ochs ein Mittagessen 
einzunehmen.

Waldbrandgefahr
Bad Homburg (hw). Die 
Stadt weist auf die Wald-
brandgefahr hin. Wer im 
Wald unterwegs ist, sollte 
erhöhte Vorsicht und Auf-
merksamkeit walten lassen. 
Das Land Hessen hat die 
erste die von zwei Alarmstu-
fen ausgelöst. Die angekün-
digten hohen Temperaturen 
bei gleichzeitiger Trocken-
heit erhöhen die Gefahr ei-
nes Waldbrands. Im Wald ist 
Rauchen grundsätzlich nicht 
gestattet. Waldbrandgefahr 
geht auch von liegengelasse-
nen Flaschen, von Glas-
scherben oder achtlos aus 
dem Fenster geworfenen Zi-
garettenkippen aus. Die 
Stadt hat darüber hinaus ein 
Grillverbot für die im Wald 
liegenden Buschwiesen er-
lassen. Grundsätzlich ist im 
Wald erhöhte Achtsamkeit 
angebracht.

Critical Mass
Bad Homburg (hw). Am 
Sonntag, 16. August, trifft 
sich die Fahrradgemein-
schaft der Critical Mass um 
14 Uhr auf dem Bahnhofs-
vorplatz. Nach dem Motto, 
„Wir behindern nicht Ver-
kehr, wir sind der Verkehr!“ 
fahren die Teilnehmer in ge-
mütlichem Tempo durch 
Bad Homburg und machen 
darauf aufmerksam, dass 
Radfahrer gleichberechtigte 
Verkehrsteilnehmer sind und 
ihnen ein fairer Anteil des 
Straßenraums gebührt. Es ist 
der Mindestabstand von 1,50 
Meter einzuhalten. 

Gottesdienst zum
Schulanfang
Bad Homburg (hw). Die 
evangelische Kirchengemein-
de Gonzenheim lädt für 
Dienstag, 18. August, und für 
Mittwoch, 19. August,  zu ei-
nem Schulanfängergottes-
dienst ein. Beide Gottesdiens-
te beginnen jeweils um 8.15 
Uhr. Der Gottesdienst dauert 
etwa 25 Minuten. Jede Fami-
lie kann bis zu sechs Personen 
mitbringen. Beim Ein- und 
Ausgang sollten Schutzmas-
ken getragen werden.

Stadtteilzentrum startet in den August
Bad Homburg (hw). Das Stadtteil- und Fami-
lienzentrum Gartenfeld, Heuchelheimer Straße 
92c, startet mit einem reduzierten Programm in 
den August – eine Teilnahme an den Angeboten 
ist nur bei vorheriger Anmeldung möglich. An-
meldung unter Telefon 06172-390985 oder per 
E-Mail an veranstaltung-gartenfeld@bad-hom-
burg.de. Am Montag, 17. August, startet das 
Gedächtnistraining von 9 bis 10 Uhr. Von 10.30 
bis 12.45 Uhr öffnet das Internet-Café seine Tü-
ren. „Tanz 60+“ beginnt erst am 7. September 
von 14.30 bis 16.30 Uhr. Dienstags trifft sich 
bereits die Rommé-Gruppe von 15 bis 17 Uhr. 
Da Karten spielen noch nicht möglich ist, wird 
fleißig gequizzt und geplauscht. Die Angebote 

„Café Schnaufpause“ und „Krabbel-Gebabbel“ 
müssen zur Zeit noch pausieren, eine Beratung 
durch Barbara Martens vom Babybegrüßungs-
dienst ist jedoch nach Terminvereinbarung per 
E-Mail an barbara.martens@bad-homburg.de 
möglich.Am Mittwoch, 2. September, startet 
Yoga für Einsteiger und Geübte (10 bis 11.30 
Uhr).Kreatives Gestalten findet am 23. Septem-
ber von 18 bis 20 Uhr statt. Donnerstags trifft 
sich bereits die Gruppe „Handarbeit für Begin-
ners & Profis“ von 9 bis 12 Uhr. Auch die Rom-
mé-Gruppe quizzt und plauscht von 15 bis 17 
Uhr. Freitags findet die Seniorengymnastik von 
8.45 bis 9.45 Uhr statt. Das Internet-Café öffnet 
von 10.30 bis 12.45 Uhr seine Türen.

HTG-Tanzkurse 
beginnen nach den Ferien
Bad Homburg (hw). Nach den Sommerferi-
en starten wieder alle Dance-Kids-Kurse der 
HTG. Das Angebot reicht von Kreativem Kin-
dertanz für Drei- bis Fünfjährige, Dance Mi-
nis für Fünf-bis Siebenjährige, über die Dance 
Maxis für Acht- bis Zehnjährige bis zu den 
Dance Teens für Elf- bis 13-Jährige sowie 
MTV Moves für Jugendliche ab 14 Jahre. 
Ebenso bietet die HTG Eltern-Kind-Tanzen, 
Cheerleading und Breakdance an, sodass für 
alle Altersklassen und Interessen das Passen-
de dabei ist. Bewegung ist nicht nur gesund, 
sondern wichtig für die Entwicklung des Kin-
des. Ziel ist es, bei den Kindern mit Tänzen, 
Spiel und Spaß die körperliche und soziale 
Entwicklung zu fördern. Kinder wollen sich 
bewegen, und zwar immer wieder anders, 
Vielseitigkeit ist gefragt. Weitere Informatio-
nen gibt es im Internet unter www.hombur-
gerturngemeinde.de oder in der Geschäfts-
stelle unter Telefon 06172-22929.

Ulrich Krebs, Dr. Brigitte Scheuerle, Thomas Studanski und Gerhard Wolff (hinten, v. l.) gra-
tulieren den Abschlussbesten Viktor Schulz, Nhung Thi Hong Dao-März und Victoria Kougk 
(vorne, v. l.).  Foto: Ehmler

Gastgewerbe-Absolventen 
erhalten ihre Zeugnisse
Hochtaunus (eh). Hotel-, Restaurantfachkräf-
te und Köche aus dem Hochtaunuskreis legten 
erfolgreich ihre Abschlussprüfung vor der In-
dustrie- und Handelskammer (IHK) Frankfurt 
ab. Im Restaurant „Waldtraut“ an der Hohe-
mark in Oberursel sollten sie von Landrat Ul-
rich Krebs, IHK-Ausbildungschefin Dr. Brigitte 
Scheuerle, Dehoga-Chef Thomas Studanski 
und Dehoga-Geschäftsführer Gerhard Wolff 
ihre Abschlusszeugnisse bekommen. Aber in 
Corona-Zeiten werden die Zeugnisse dieses 
Mal per Post zugeschickt.
Landrat Ulrich Krebs kam trotz seines Urlaubs 
das Lokal „Waldtraut“ und sagte zu den Absol-
venten: „Ich kann Ihnen nicht sagen, wie es 
weitergeht. Es sind derzeit keine einfachen Zei-
ten. Wenn wir uns alle an die Vorschriften hal-
ten, wird uns einiges erspart bleiben.“
Auch Dr. Brigitte Scheuerle wies darauf hin, 
dass im Hotel- und Gastronomiegewerbe außer-
gewöhnliche Rahmenbedingungen herrschten. 
„Einige von Ihnen waren in Kurzarbeit, einige 
zu Hause oder auf anderen Positionen. Den-
noch freue ich mich, dass Sie die Prüfungen 
bestanden haben.“ Dr. Scheuerle weiß, dass 
nicht alle Absolventen übernommen werden. 
Sie appellierte an das Durchhaltevermögen der 
Absolventen. Die Alternative sei, sich in ande-
ren Berufen umzusehen. „Die Gastronomie-
Ausbildung ist Service- und marketingorien-
tiert sowie zum Teil auch kaufmännisch.“ Tho-
mas Studanski sagte, „dass der Beruf, den wir 

ausüben, viele Facetten hat. Sie haben ein Ziel 
erreicht, das ist was wert.“ Landrat Ulrich 
Krebs betonte, dass es mit dem Gastgewerbe 
derzeit mit kleinen Schritten wieder aufwärts 
gehe. „Die Gastronomie hat für den Taunus 
eine signifikante Bedeutung“, sagte er. Ehrun-
gen gab es für die jeweils Besten: Bester Res-
taurantfachmann ist mit 83 Punkten Viktor 
Schulz (Kempinski Falkenstein), bester Hotel-
fachmann wurde mit 84 Punkten Victor Schind-
ler (Schlosshotel Kronberg). Der Sieg bei den 
Fachkräften im Gastgewerbe ging an Nhung 
Thi Hong Dao-März (Klinik Wingertsberg). 
Beste bei den Köchen wurde mit  92 Punkten 
Victoria Kougk (Maritim Hotel Bad Homburg).
Dies sind die Absolventen: Abubakr Sheklov 
(Parkhotel Waldlust), Abdul Manan Salekkhel 
(Rilana Hotel), Torben Igney, Viktor Schulz und 
Philip Jakel (alle Broermann Hotels), Lisa Ca-
pin, Jessica Schneider, Sebastian Göhn, Victo-
ria Kougk, Mahdi Haidarg und Qader Amadi 
(alle Maritim Hotel), Tim Dröscher (Mercure 
Hotel), Alina Bilinski, Sascha Kapell, Matthias 
Savi und Danijel Milosauljevic (alle Steigen-
berger Hotel), Jennifer Hansel-Riese, Maximi-
lian Ebelt, Victor Schindler, Aditeph Weiß und 
Ali Onier Calisir (alle Schlosshotel Kronberg), 
Bashir Rasoli (Lodge GmbH), Noah Lotz und  
Job Steiner (beide Collegium Glashütten), An-
tonia Kirchner (Schuch),  Nhung Thi Hong 
Dao-März und  Ahmadzai Azizi (beide Klinik 
Wingertsberg).

TRAUTE UND HANS MATTHÖFER-HAUS
ALTENHILFEZENTRUM

• Vollstationäre Pflege
• Kurzzeitpflege
• Essen auf Rädern

traute&hans-matthoefer-haus@awo-frankfurt.de
Kronberger Straße 5 · 61440 Oberursel · Tel. 0 6171/6 30 40

1 Gilt für alle SsangYong Tivoli und Korando Neufahrzeuge (ausgenommen 
Ausstattungsvariante Crystal), die bereits am 1. Januar 2020 als Lagerfahrzeuge 
in unserem Bestand waren. Die Ersparnis von 20 % bezieht sich auf die unver-
bindliche Preisempfehlung der SsangYong Motors Deutschland GmbH für die 
betroffenen Modelle Tivoli und Korando.

2 Fünf Jahre Fahrzeuggarantie und fünf Jahre Mobilitätsgarantie (bis maximal 
100.000 km). Es gelten die aktuellen Garantiebedingungen der SsangYong 
Motors Deutschland GmbH.

3 Inklusive 16 % MwSt. und inklusive Überführungskosten in Höhe von  €.

UPE der SsangYong Motors Deutschland GmbH: 

€ 3

 

Tivoli Quartz 1.5 l Benzin Automatik

120 kW (163 PS), 6 Stufen Automtikgetriebe, 2WD,
Cherry Red Metallic  , ausgestattet u. a. Navigation,
Sitzheizung, Rückfahrkamera, Klimaanlage, uvm.

19.935
23969,-€

Kraftstoffverbrauch Tivoli 1.5 l Benzin in l/100 km:
innerorts 8,5; außerorts 6,1; kombiniert 7,0; CO2-Emission
komb. in g/km: 160. Effizienzklasse D. (VO EG 715/2007)

760

B + O Automobil GmbH
Zeilweg 2
61440 Oberursel
Tel.: 06171/4088
Fax.: 06171/59148
info@b-o-automobile.de�

Bad Homburg:
Waisenhausstraße 2, 61348 Bad Homburg

NEU   Flagship-Store:
Hanauer Landstraße 174, 60314 Frankfurt

Cityhaus Frankfurt:
Sandgasse 6, 60311 Frankfurt

BOXSPRING,
LIFESTYLE ODER

ERGONOMIE?
Wir haben alles!
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Dies ist eine Sonderveröffentlichung des Hochtaunus Verlags

SUMMER
IN THE CITYSUMMERSUMMERSUMMERSUMMERSUMMER
IN THE CITYIN THE CITYIN THE CITYIN THE CITYIN THE CITYSUMMER
IN THE CITY SUMMER

IN THE CITYSUMMERSUMMERSUMMERSUMMERSUMMERSUMMER
IN THE CITYIN THE CITYIN THE CITYSUMMER
IN THE CITY

DEN SOMMER IN 
SEINER STADT 
ZU VERBRINGEN…

das heißt, trotz Corona bei gutem Wetter die 
Schönheit der Umgebung und die Sehenswürdigkeiten 
der Stadt zu entdecken. In vielen Lokalen der 
Stadt kann man entspannt Speisen und Getränke auf 
einer der vielen Sommerterrassen genießen, 
und die meisten Geschäfte in der Stadt bieten 
Sommer-Sonderangebote, bei 
denen der Einkauf gleich 
noch mal so viel Spaß 
macht.

Also, warum in die 
Ferne schweifen, 
wenn das Gute liegt 
so nah?

Dach-, Wand- und Abdichtungstechnik
Spenglerarbeiten und Dachbegrünung
Gerüstbauarbeiten

Willy A. Löw AG

Benzstraße 18 · 61352 Bad Homburg v. d. Höhe
Telefon (0 61 72) 189-0 · Telefax (0 61 72) 189-189
www.loew.ag · info@loew.ag

W
 L

Sitzplätze im Freien – gemütlich und zwanglos.

Herzlich Willkommen bei Stefano an der Weed

> NEU 
ERÖFFNET!

Alte Mauergasse 2a (An der Weed)

61348 Bad Homburg v. d. H. 

� 0177 - 582 46 86  

Mo. – Sa. 17:30 Uhr bis 23:00 Uhr

So. ab 16:00 Uhr | Mi. Ruhetag

www.Stefano-an-der-weed.de

Ciao bei  
    Stefano 

Bademoden und 
Sommernachtwäsche

JETZT BIS ZU 

Louisenstr. 4 – 6 · 61348 Bad Homburg
Tel. 06172-22153 · www.dessousvonbous.de

Fachgeschäft mit 
Lingerie Styling Zertifikat

JETZT BIS ZU 

50% 50% 50% 
REDUZIERT

SOMMER-
ENDSPURT

Sommer-Sonderangebote, bei 
denen der Einkauf gleich 
noch mal so viel Spaß 

www.radius 99.de

Erhältlich in Bad Homburg bei:
Terra Verde und in den 
Reformhäusern Herrmann

in Friedrichsdorf bei:
Luca’s Getränkemarkt und 
in der Prost GetränkeOase 

„eines der erstaunlichsten Wasser 
der Welt“ (Martin Riese) 
kommt aus Königstein i.Ts.

-  aufregend still

UVP 1,90 € zzgl. Pfand*
* Preise variieren geringfügig, 
je nach Anbieter
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Dies ist eine Sonderveröffentlichung des Hochtaunus Verlags

SUMMER
IN THE CITYSUMMERSUMMERSUMMERSUMMERSUMMER
IN THE CITYIN THE CITYIN THE CITYIN THE CITYIN THE CITYSUMMER
IN THE CITY SUMMER

IN THE CITYSUMMERSUMMERSUMMERSUMMERSUMMER
IN THE CITYIN THE CITYIN THE CITYSUMMER
IN THE CITY

MEINE STADT…
ist eine Stadt mit attraktiven Geschäften und Einkaufsmöglichkeiten 

für Jung und Alt, mit einer gastronomischen Vielfalt, die keine Wünsche 
offen lässt, und einem kulturellen Angebot, um das sie von vielen 
anderen Städten beneidet wird. Sagen auch Sie das mit solch einer Überzeugung, 
wenn Sie nach der Attraktivität Ihrer Stadt gefragt werden? 
Dabei ist der Tag im Grunde genommen nicht lang genug, um alles 
wahrnehmen zu können. Muss man auch nicht. Für jeden Geschmack 
gibt es entsprechende Angebote. 

Viel Spaß beim Erleben und Entdecken.

 

Lohnsteuerhilfeverein

www.vlh.de Wir beraten Mitglieder im Rahmen von § 4 Nr. 11 StBerG.

Unsere Leistungen für Sie:

•  Erstellen der 
Einkommensteuererklärung

•  Beantragen sämtlicher 
Steuerermäßigungen

•  Berechnen der 
Steuerrückerstattung

• Prüfen des Steuerbescheids
•  Kommunikation mit dem 

Finanzamt
und vieles mehr im Rahmen 
der Beratungsbefugnis

Beratungsstellenleiterin 
Friedrichsdorf
Tanja Fidan-Bug
Prof-Wagner-Straße 5
61381 Friedrichsdorf
Telefon: 06172 68186-50
Mail: tanja.fi dan-bug@vlh.de
www.vlh-friedrichsdorf.de 

Beratungsstellenleiter
Bad Homburg
Ibrahim Fidan
Louisenstraße 28
61348 Bad Homburg
Telefon: 06172 68186-25
Mail: ibrahim.fi dan@vlh.de
www.vlh-hochtaunus.de

Steuern?
Wir machen das

Dr. med. dent.
Dijana Dinar-Kapetanović

Am Houiller Platz 4c · 61381 Friedrichsdorf  
Tel. 06172 / 74443

www.zahnarztpraxis-friedrichsdorf.de

Sprechzeiten
Montag – Donnerstag von 08:00 - 12:30 und 13:30 - 18:00 Uhr 

  Freitag 08:00 - 14:00 Uhr

• Ästhetische Zahnheilkunde

•  Mikroskopische Endodontie 

•  Behandlung von 
Parodontopathien 
(Zahnbetterkrankungen) 

•  hochwertige Prothetik 

•  Behandlung von 
Angstpatienten 

•  Kinderbehandlung 

•  Bleaching uvm. 

ZAHNARZTPRAXIS

Lindenstraße 45 · 61352 Bad Homburg
Tel. 06172 - 279 27 82 · www.freytours-badhomburg.de

en
 & S ressan

23.8.2020 € 46,- Exk. Cochem mit Bundesbank-Bunker
19.-23.9.2020   5-täg. € 724,- Kulturreise Jena und Saaletal
Naumburg, Merseburg, Freyburg, Bad Lauchstädt, 
Dornburger Schlösser, Steigenberger Hotel Jena/Zentrum
18.-23.10.2020 8-täg. € 786,- Gardasee und Venedig
See-Rundfahrt, Verona, Padua, 4*Hotel/Seeblick
27.-31.10.2020 5-täg. € 629,- Wanderreise Bad Urach 
Lichtenstein u. Hohenzollern, 4*Hotel/Thermalbad
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Bad Homburg (gd). Das Römerkastell Saal-
burg hat zwischen März und Oktober täglich 
von 9 bis 18 Uhr seine Pforten geöffnet. Für 
Kinder unter sechs Jahren ist der Eintritt kos-
tenfrei, für alle Kinder und Jugendlichen 
zwischen sechs und 17 Jahren beläuft sich 
der Eintritt auf drei Euro pro Person. Erwach-
sene zahlen den vollen Preis von sieben Euro 
(ermäßigt fünf Euro). Für Familien eignet 
sich die Familienkarte, die 14 Euro für zwei 
Erwachsene und ein Kind kostet. Der knapp 

25 Meter hohe Herzbergturm ist nicht mit 
dem Auto zu erreichen. Geparkt werden kann 
der Wagen auf dem Parkplatz am Römerkas-
tell Saalburg, das direkt an der B456 zwi-
schen Bad Homburg und Wehrheim liegt. Es 
ist gut ausgeschildert. 
Vom Parkplatz aus führt ein Rundwanderweg 
zum Herzbergturm. Die Schilder mit rotem 
Reh oder grüner Tanne führen zum Ziel. Der 
Eintritt für den Herzbergturm beläuft sich auf 
50 Cent pro Person.

Römerruinen und Rundblick

Ruinen von römischen Häusern können auch vor dem Eingang zum Römerkastell Saalburg 
bestaunt werden.  Foto: gd

Atemberaubender Fernblick belohnt fleißige Wanderer
Hochtaunus (gd). Müssen es wirklich 
immer Strand und Meer, Berge und 
Schluchten sein? Ferien zu Hause kön-
nen mindestens ebenso spannend und 
aufregend, erholsam und entspannend 
oder beeindruckend und bildend sein 
wie weite Reisen in ferne Länder. Wer 
diese Erfahrung nicht schon längst ge-
macht hat, wird vielleicht von Corona 
dazu genötigt, die nähere Umgebung 
zu entdecken – und wird überrascht 
sein, was die Heimat alles zu bieten 
hat. In einer kleinen Serie wollen wir 
beleuchten, was „Mein schönster Feri-
entag“ sein könnte. Im letzten Teil wird 
auf den Bad Homburger Herzberg ge-
wandert. 

Eine kindgerechte, abwechslungsreiche und 
spaßige Wanderung mit der ganzen Familie 
wird gesucht? Dann ist das Römerkastell 
Saalburg in Bad Homburg bester Ausgangs-
punkt. Hier beginnt der Wanderweg hinauf 
zum Herzberg. Die Tour durch den gemütli-
chen Mischwald bietet mit ihrer moderaten 
Steigung eine attraktive Wanderroute für Jung 
und Alt. Bei Eltern, die mit der Natur vereint 
leben und ihre Kinder naturgebunden aufzie-
hen, ist der Wanderweg schon lange ein Klas-
siker und erfreut sich großer Beliebtheit. Ge-
rade in Zeiten von Corona, in der viele Aktivi-
täten für Kinder nicht möglich sind, bietet die 
Strecke von der Saalburg zum Herzberg eine 
abwechslungsreiche Alternative.
Parkplatz Saalburg: Der fahrbare Untersatz 
kann bequem auf einem der vielen Parkplätze 
rund um die Saalburg abgestellt werden. Ab 
hier heißt es dann für etwa die nächste Drei-

viertelstunde: wandern. Noch bevor die ersten 
Meter gelaufen wurden, sieht man Kinder, 
wie sie über die Ruinen des Römerkastells  to-
ben und ihrer Fantasie freien Lauf lassen. So 
wird aus einem Stock schnell mal ein gefähr-
licher Römerdolch oder aus dem steinernen 
Grundriss eines Römerhauses die Burg des 
fünfjährigen Tim. Er ist mit seiner Familie ge-
rade erst nach Oberursel gezogen und kommt 
aus Bayern. Seine Mutter sagt: „Der Kleine 
hat so viel Energie, der tobt sich hier aus und 
ist immer noch fi t genug für die Wanderung 
auf den Herzberg. Diese haben wir direkt für 
uns entdeckt. Perfekt für die ganze Familie.“ 
Wer eine längere Anfahrt hatte oder nicht so 
viel Energie hat wie Tim, der kann sich im 
Landgasthof Saalburg – täglich geöffnet von 
12 bis 22 Uhr – vor der Wanderung stärken. 
Besonders beliebt bei Groß und Klein: war-
mer Apfelstrudel mit Vanillesoße. 
Dann kann es losgehen. Gut ausgezeichnet 
mit großen Schildern fi ndet sich der Weg rela-
tiv einfach. Zum Anfang beginnt die Steigung 
moderat. Der Weg schlängelt sich durch ein 
Waldstück, bevor man anschließend auf einen 
etwas freieren Bereich gelangt. Nach einigen 
hundert Metern stoßen die Wanderer auf den 
sogenannten Wanderparkplatz Silberküppel. 
Wem die komplette Wanderung zu anstren-
gend ist, der kann hier sein 
Auto abstellen und sich am 
zweiten, etwas längeren Teil 
des Wegs versuchen. Vom 
Parkplatz aus führt ein 
Schotterweg weiter. Wieder 
taucht man in den Schatten 
von Nadelbäumen ein, bevor 
der Kirdorfer Bach erreicht 
wird. Außer Wanderern sind 
auch einige Fahrradfahrer 
unterwegs. 
Eine von ihnen ist die 
32-jährige Nina. Sie fährt je-
des Wochenende mit dem Fahrrad durch den 
Taunus. „Früher habe ich in Frankfurt gelebt. 
Jetzt wohne ich in Bad Homburg und habe die 
Natur direkt vor meiner Haustür. Es wäre 
dumm, das nicht auszunutzen“, sagt sie. „Die 
Strecke aus Bad Homburg zur Saalburg und 
weiter auf den Herzberg ist herrlich. Ich lerne 
hier auch immer neue Leute kennen. Manche 
auf dem Fahrrad, andere auf dem E-Bike. Für 
fast alle von uns ist der Weg das Ziel.“

173 Höhenmeter machen Hunger 

Nach einer guten halben Stunde folgt ein et-
was steilerer Wegabschnitt. Bevor die Motiva-
tion kleinerer Kinder nachlässt, sollte der 
Berggasthof auf dem Herzberg erwähnt wer-
den. Der Gedanke an ein kühles Getränk, eine 
Portion Pommes und der Blick auf den majes-
tätischen Herzbergturm in absehbarer Nähe 
lässt so manches Kind für die letzte Viertel-
stunde noch einmal so richtig aufblühen. 
Schließlich biegen die Ausfl ügler auf die Ziel-
gerade ein – vor Augen den knapp 25 Meter 

hohen Herzbergturm, von dessen Aussichts-
plattform man einen atemberaubenden Blick 
über Frankfurt bis in den Odenwald hat. Doch 
bevor die 48 Stufen zur Plattform erklommen 
werden, wird sich so mancher nach der Wan-

derung mit Speis’ und Trank 
verwöhnen wollen. 
Im Berggasthof Herzberg 
wird jeder hungrige Radfah-
rer oder Wanderer von 
Dienstag bis Samstag zwi-
schen 11 und 20 Uhr sowie 
an Sonn- oder Feiertagen 
zwischen 11 und 18 Uhr mit 
rustikalen Spezialitäten be-
wirtet. Von einem hauseige-
nem Linseneintopf über Jä-
gerschnitzel bis hin zu Wild-
klassikern ist für jeden etwas 

dabei. Gestärkt nach dem Essen steht dem 
Erklimmen des Herzbergturms nichts mehr im 
Weg. 50 Cent kostet das Betreten des Turms 
pro Person. Oben angekommen, hat man ei-
nen spektakulären Ausblick auf das Umland, 
der eine verdiente Belohnung für die Wan-
derung über ungefähr 173 Höhenmeter dar-
stellt. Metalltafeln weisen die Blickrichtung 
zu prägnanten Orten wie beispielsweise den 
Frankfurter Flughafen. Wer die Aussicht et-
was länger genießen will, kann es sich auf 
den Bänken auf der Plattform gemütlich 
machen. Die junge Auszubildende Josefi ne 
genießt mit ihrem Freund Max und Mutter 
Daniela den Blick heute zum ersten Mal: 
„Wir sind beide Azubis in Frankfurt und woll-
ten die Umgebung erkunden. Der Besuch mei-
ner Mutter ist der Anlass für diesen Ausfl ug. 
Den Wanderweg haben wir von Freunden 
empfohlen bekommen. Mit Wanderschuhen 
und einem Stock in der Hand ist das so ein 
richtiges Wandergefühl. Fast schon wie auf 
der Schwäbischen Alb, wo ich herkomme“, 
lacht sie.

Für Geübte, die jetzt noch nicht müde sind, 
bietet es sich an, weiter über den Sandplacken 
zum Feldberg zu wandern. 
Der Rückweg geht bergab etwas schneller, 
und schon bald steht man wieder vor dem 
Auto. Fazit: Die Wanderung von der Saalburg 
auf den Herzberg ist mit einer Dauer von etwa 
45 Minuten eine kinderfreundliche Strecke, 
die mit einer tollen Aussicht auf Frankfurt 
und die Umgebung belohnt wird. Für das leib-
liche Wohl ist dank der zwei Gasthöfe eben-
falls bestens gesorgt. Für das Betreten der 
Restaurants wird ein Mund-Nasen-Schutz 
benötigt.

Der schöne Ausblick vom Herzbergturm ist Belohnung für die Wanderung.  Foto: gd

Auf der Zielgeraden der Tour zum 25 Meter 
hohen Herzbergturm.  Foto: gd

Außer Wanderern sind auch viele Fahrradfah-
rer zwischen Saalburg und Herzberg unter-
wegs.  Foto: gd

Spaziergänge durch Kurpark und Gartenlandschaft
Bad Homburg (hw). Bei Spaziergängen an 
der frischen Luft Wissenswertes zu erfahren, 
war schon vor der Corona-Pandemie gefragt. 
Dann gab es eine lange Pause, aber nun haben 
die Kur- und Kongress-GmbH und die Stadt 
ihr Programm mit Führungen zu verschiede-
nen Themen wieder aufgenommen.
Die eineinhalbstündigen Führungen durch die 
an historischen Örtlichkeiten reiche Innen-
stadt und die Altstadt fi nden jeden Freitag 
statt. Treffpunkt ist um 15 Uhr an der Tourist-
Info im Kurhaus. Jeden Samstag gibt es ab 15 
Uhr und ab dem Kaiser-Wilhelms-Bad Spa-
ziergänge durch den denkmalgeschützten, 
über 40 Hektar großen Kurpark. Der Bad 
Homburger Kurpark wurde einst vom großen 
preußischen Gartenbaudirektor Peter Joseph 

Lenné als Englischer Landschaftspark ge-
plant. Darüber hinaus bietet die Kur- und 
Kongress-GmbH jeden letzten Samstag im 
Monat besondere Themenführungen an. Wie-
der in die Zeit des bedeutenden Kurbads ent-
führt „Prunk und Prominenz auf der Promena-
de“ am 29. August. Bei der Führung werden 
prächtige Häuser gezeigt, ihre erstaunlichen 
Geschichten erzählt sowie von interessanten 
Architekten und außergewöhnlichen Bewoh-
nern und Gästen berichtet. Um 10 Uhr geht es 
vor Haus Nummer 7 los.
Für die Führungen durch die Stadt, den Kur-
park und über die Promenade kosten die Ein-
zeltickets acht Euro (ggf. zzgl. Gebühr), er-
mäßigte Tickets fünf Euro. Es können maxi-
mal acht Gäste an einer Tour teilnehmen. Die 

Teilnahme ist nur mit Ticket möglich. Sie 
sollten bevorzugt online erworben werden 
(www.frankfurt-ticket.de), sind aber auch in 
der Tourist-Info im Kurhaus erhältlich. Der 
Ticketkauf ist nur möglich unter Angabe von 
Namen, Anschrift und Telefonnummer. Es 
gelten die üblichen Abstands- und Hygiene-
Regeln.
Die Stadt konzentriert sich bei ihren Gäste-
führungen auf die Landgräfl iche Gartenland-
schaft, die sie, soweit noch vorhanden, in vie-
len Jahren dem Verfall entrissen und wieder-
hergestellt hat. Keiner kennt die Gartenland-
schaft so gut wie Ella Dybowska: Sie leitete 
und koordinierte bis zu ihrer Pensionierung 
die Sanierungsarbeiten. Am 16. August zeigt 
sie Interessierten den Gustavsgarten, der einst 

dem Prinzen und späteren Landgrafen Gustav 
gehörte, am 23. August den Lustwald „Die 
Große Tanne“, den sich Landgraf Friedrich V. 
Ludwig als Refugium abseits des höfi schen 
Lebens gestaltete. Die Führungen beginnen 
am Eingang des Kleinen Tannenwalds, Mari-
annenweg 36, Ecke Kreuzallee, beziehungs-
weise am Gotischen Haus, Tannenwaldweg 
102, jeweils um 15 Uhr. An den Führungen, 
die kostenfrei sind, dürfen zur Zeit nur zehn 
Personen teilnehmen. Deshalb ist eine Anmel-
dung per E-Mail an gartenlandschaft@bad-
homburg.de zwingend erforderlich. Bei der 
Anmeldung sind Namen, Adresse und Tele-
fonnummer anzugeben, die Teilnahme ist nur 
nach Bestätigung der Anmeldung möglich. 
Die Hygiene-Empfehlungen sind einzuhalten.
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Dr. Eva Denk (l.) übergibt für die kommenden zwei Jahre die Präsidentschaft im Zonta Club 
Bad Homburg an Nicola Krone.   Foto: Zonta Club

Nicola Krone ist neue Präsidentin
Bad Homburg (hw). Nicola Krone hat von 
Dr. Eva Denk die Präsidentschaft im Zonta 
Club Bad Homburg für die kommenden zwei 
Jahre übernommen. Gewählt worden war sie 
bereits im März, dann brachte die Corona-
Pandemie das Clubleben zum Erliegen. Nun 
haben sich die Clubmitglieder erstmals wie-
der zu einem Clubabend im Steigenberger 
Hotel getroffen – natürlich unter Einhaltung 
der geltenden Abstands- und Hygieneregeln 
– und den Präsidentinnenwechsel und das ers-
te Wiedersehen nach vier Monaten gefeiert. 
„Nachdem die Feierlichkeiten zu unserem 60. 
Clubgeburtstag und viele weitere Veranstal-
tungen ausfallen mussten, sind wir nun sehr 
froh, dass wir uns wieder treffen können und 
unsere nächsten Aktionen trotz Corona planen 
können“, sagt die neue Präsidentin. „Wir hof-
fen, dass wir auch bald wieder Gäste zu unse-
ren öffentlichen Vorträgen einladen können. 
Das ist für uns sehr wichtig, um interessierten 
Frauen unseren Club vorzustellen und mittel-
fristig auch weitere Mitglieder zu gewinnen.“
Engagement von Frauen für Frauen – das ist 
seit 60 Jahren das Motto des Zonta Clubs Bad 
Homburg. Er ist Teil des Netzwerks von Zon-
ta International, einer weltweiten Serviceor-
ganisation berufstätiger Frauen, die sich dafür 
einsetzt, die Lebenssituation von Frauen in 
aller Welt in rechtlicher, politischer, wirt-
schaftlicher und gesundheitlicher Hinsicht zu 
verbessern. Der Bad Homburger Zonta Club 
hat sich für viele von Zonta International be-
treute Projekte engagiert, die Gewalt an Frau-
en und Mädchen bekämpfen und deren ge-
sundheitliche Folgen lindern sollen. Aktuell 
ist die Beendigung von Kinderehen in zehn 
afrikanischen Staaten, in Indien und Bangla-
desch ein wichtiges Anliegen. 
Der Zonta Club Bad Homburg will aber auch 
die Situation von Frauen in der Region ver-
bessern, unterstützt deshalb die Frauenhäuser 
in Bad Homburg und Oberursel sowie den 

Kinderschutzbund im Hochtaunuskreis.  „Ge-
walt gegen Frauen ist leider durch die Isolati-
on während des Corona-Lockdowns ein noch 
größeres Problem geworden, auch im Hoch-
taunuskreis“, sagt die neue Club-Präsidentin 
Nicola Krone. „Deshalb bleibt es uns ein Her-
zensanliegen, die wichtige Arbeit der Frauen-
häuser auch in den kommenden zwei Jahren 
zu unterstützen.“  
Der Club setzt seit 25 Jahren noch einen zwei-
ten Schwerpunkt: Die Zontians veranstalten 
jährlich eine Benefi z-Soirée in der Englischen 
Kirche zugunsten der Clown Doktoren und 
haben dabei bisher rund 950 000 Euro für die 
Arbeit der Clowns in Krankenhäusern im 
Rhein-Main-Gebiet gesammelt. „Wegen Co-
rona kann die Benefi zveranstaltung in diesem 
Jahr nicht in der gewohnten Form stattfi nden, 
deshalb suchen wir nun nach neuen Wegen, 
wie wir trotzdem Spenden für die wichtige 
Arbeit der Clowns sammeln können“, sagt Ni-
cola Krone. Darüber hinaus will Zonta auch in 
diesem Jahr wieder mindestens ein Deutsch-
land-Stipendium fi nanzieren und damit eine 
junge Frau unterstützen, die an der Frankfur-
ter Goethe-Universität naturwissenschaftliche 
Fächer studiert. 
Die neue Präsidentin ist 52 Jahre alt und ar-
beitet seit fast 20 Jahren als Fernsehredakteu-
rin freiberufl ich für den Hessischen Rund-
funk. Die Arbeit von Zonta hat Nicola Krone 
schon seit einigen Jahren als Gast verfolgt, 
Clubmitglied wurde sie erst vor zweieinhalb 
Jahren. „Dass die Zonta-Damen mich kurz 
nach meiner Aufnahme in den Club zur Vize-
präsidentin und jetzt zur Präsidentin gewählt 
haben, dieser Vertrauensbeweis hat mich sehr 
gerührt. Ich bin sehr froh, dass ich bei meinen 
Aufgaben von einem erfahrenen Vorstand un-
terstützt werde, und bleibe zuversichtlich, 
dass ich die in mich gesetzten Erwartungen 
auch in Zeiten von Corona in den kommenden 
zwei Jahren erfüllen kann“, so Nicola Krone.     

Segensfeier
Bad Homburg (hw). In 
Ober-Eschbach laden die 
evangelische und die katho-
lische Gemeinde zum Schul-
start zu einer ökumenischen 
Stationen-Segensfeier ein: 
mit einem Bewegungslied, 
einem Gebet, einer Erzäh-
lung, nach der Jesus Kinder 
um sich schart und sie seg-
net, und einem Segen für 
den Start ins Schulleben. 
Eingeladen sind Erstklässler 
mit ihren Familien für Mon-
tag, 17. August, und zwar 
von 16 bis 16.30 Uhr Kinder 
der 1A und von 16.30 bis 17 
Uhr Kinder der 1B. Die Se-
genfeier fi ndet in der evan-
gelischen Kirche „Zur Him-
melspforte“, Ober-Eschba-
cher Straße 76, statt.

Fahrraddiebe
Bad Homburg (hw). Zwei 
unbekannte Täter stahlen am 
Freitag gegen 16 Uhr die 
Fahrräder von zwei Bad 
Homburger Kindern, die 
diese unverschlossen in der 
Straße Oberste Gärten abge-
stellt hatten. Die Geschädig-
ten sahen die Täter bei dem 
Diebstahl und nahmen die 
Verfolgung auf, konnten die 
Diebe aber nicht einholen. 
Zeugen werden gebeten, 
sich unter Telefon 06172-
1200 zu melden.

Fritz: Puh, hat nicht einer von euch einmal 
einen Schluck Wasser für mich? Es ist so 
heiß, und  ich habe heute noch nicht genug 
getrunken.
Philipp: Auf keinen Fall kriegst du von mir 
Wasser. In Friedrichsdorf zählt jeder Trop-
fen. Das Wasser wird überall knapp. Der 
Notstand steht bevor. Trink doch Champa-
gner, das passt zu deiner Stadt.
Ursel: Ui, die Hitze macht dich aggressiv, 
Philipp. Es sind aber auch Hundstage. Und 
die Wasserknappheit macht uns allen Sor-
gen. Dazu die Trockenheit in der Natur. Wie 
soll das weitergehen?
Fritz: Jedenfalls nicht mit Wasser aus dei-
nen Orscheler Brunnen, Ursel. Die wurden 
ja wohl abgestellt. Pah, eine Brunnenstadt 
ohne sprudelnde Brunnen. Ich lach mich 
tot. 
Philipp: Das bist du doch schon, Fritz. Sind 
wir alle. Deshalb sitzen wir doch hier oben 
auf Wolke sieben und schauen von oben 
auf das Geschehen in unseren Städten und 
in der Region herab.
Ursel: Also, ich habe wirklich den Ein-
druck, die Hitze schlägt euch aufs Gemüt. 
Schaut lieber mal nach den Kindern, die 
sind doch die Zukunft. In Hessen gehen die 
Ferien zu Ende, und die ABC-Schützen wer-
den eingeschult.
Fritz: Seltsame Einschulungsfeiern, in meh-

reren Gruppen und mit nur drei Begleitern 
erlaubt. Da kann in manchen Familien nicht 
mal die Oma mit. Und alles wegen Corona.
Philipp: Ja, die Menschen müssen sich 
eben daran gewöhnen, dass sie in schwie-
rigen Zeiten leben.
Ursel: Ob Schule so bleibt wie bisher, ist 
sowieso fraglich. Vielleicht wird es wieder 
auf Online-Unterricht hinauslaufen.
Fritz: Das könnte es, wenn die Bildungsan-
stalten nicht so unterschiedlich damit um-
gingen. Die einen machen’s gut, die ande-
ren weniger, die einen haben eine bessere 
technische Ausstattung, die anderen eine 
schlechtere.
Philipp: Und dann gibt es da noch die Nos-
talgiker, die jeden Fortschritt meiden oder 
gar ausbremsen.
Ursel: Na ja, so etwas ist ja auch immer von 
den zur Verfügung gestellten Mitteln ab-
hängig, also auch den fi nanziellen.
Philipp: Die Welt und die Umwelt sind im 
Umbruch. Der Mensch muss jetzt erfi nde-
risch sein.
Fritz: Oder kämpferisch.
Ursel: Oder gläubig.
Philipp: Auf jeden Fall nicht verschwende-
risch.
Fritz: Und nicht so durstig. Da fällt mir wie-
der ein, wer hat denn jetzt endlich mal ein 
wenig Wasser für mich...

Die aufl agenstärksten Lokalzeitungen 
für Ihre Werbung!

Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche · Oberurseler/Steinbacher Woche
Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung

Eschborner Nachrichten · Schwalbacher Nachrichten · Bad Sodener Echo
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GOLDHAUS ist der Fachmann in Sachen 
Schmuckankauf!
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GOLDHAUS  

Wir zahlen auch

Sammlerwerte!
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Selbst der weiteste Weg lohnt sich:

Gold wird zu Geld – Goldhaus endlich auch in Bad Homburgfür

ZINN
SILBER

SILBERBESTECK-
AUFLAGE
BERNSTEIN
KORALLE

LUXUSUHREN
z.B. Heuer,

Rolex, Patek
Philippe

für

ALTGOLD
BRUCHGOLD
ZAHNGOLD

GOLDMÜNZEN
GOLDBARREN
GOLDUHREN
BRILLANTEN
BRILLANT-
SCHMUCK

Komplette Übersicht unter:
www.juwelier-reiter.de

Zahngold –
nicht schön,

aber wertvoll !

G O L D H A U S
Louisenstr. 1, 61348 Bad Homburg, Parkhäuser „Schlossgarage“, „Am Markt“ | Asp. Herr Gergin, Tel. 01 63/7 94 85 16

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag in der Zeit von 10.00 bis 18.00 Uhr, Samstag von 10.00 bis 14.00 Uhr

Anzeige
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Online-Rundgänge: 
Der lange Weg zum kurzen Film
Bad Homburg (hw). Seit Mitte März ist die 
Bühne des Kurtheaters unbespielt, und auch 
der Kur- und der Schlosspark waren in den ers-
ten Wochen nach Ausbruch der Corona-Pande-
mie kaum besucht. Damit diese schönen und 
für Bad Homburg charakteristischen Ausflugs-
ziele nicht in Vergessenheit geraten, haben sich 
die Auszubildenden der Kur- und Kongress-
GmbH etwas einfallen lassen und gemeinsam 
mit professioneller Unterstützung drei Online-
Rundgänge ins Leben gerufen.
Kurdirektor Holger Reuter gab den Startschuss 
für die Kreativ-Aktion und beobachtete mit 
Stolz den Enthusiasmus der sieben Auszubil-
denden: „Ich bin begeistert von der Videoakti-
on! Die Videos sind ein Geschenk an die Bad 
Homburger und alle, die Bad Homburg verbun-
den sind, auch wenn sie aus Vorsicht nicht per-
sönlich kommen. Endlich darf das Kurtheater 
nun einmal wieder im Mittelpunkt stehen. Ich 
danke den Mitwirkenden, insbesondere den 
Auszubildenden, für ihr großes Engagement.“
An nur einem Tag drei Online-Rundgänge zu 
filmen, ist ein sportliches Ziel, zumal sich dar-
unter mit dem Kurpark ein recht weitläufiges 
Areal befindet. „Wir brauchten ein Medium, 
um unsere Lieblingsorte in Bad Homburg zu 
präsentieren“, betont Antje Boehk, Texterin und 
Social Media Managerin bei der Kur- und Kon-
gress-GmbH, die für diese Aktion das Dreh-
buch schrieb und Regie führte.
Doch wie verpackt man so viel, was es über 
Bad Homburg zu erzählen gibt, in so wenige 
Filmsequenzen? Wie ist ein Storyboard aufge-
baut? Welche technischen Voraussetzungen 
müssen erfüllt sein? Fragen, auf die die betei-
ligten Auszubildenden spätestens nach dem 
Drehtag Antworten hatten. Vor allem aber 
brauchte es eines: ein gut funktionierendes 
Filmteam. Die professionelle Unterstützung bot 
Tom Hartig, der sich bereits einen Namen als 
international tätiger Fotograf mit einer ausge-
prägten Leidenschaft zum Pferd gemacht hat.
Niklas Keil, Auszubildender in der Veranstal-
tungstechnik, ist gut vorbereitet und weist den 
Weg hinter die Kulissen. An Aufstiege muss 
sich die Filmcrew an diesem Tag ohnehin ge-
wöhnen. Der Bühnenturm hat es in sich, bei 
18 Metern Höhe beinhaltet er die gesamte 
Obermaschinerie. Jede Handbewegung muss 
sitzen. Wenn da nur die Aufregung vor der 
Kamera nicht wäre. „Und das ist gut so, unser 
Ziel sind authentische Aufnahmen von den 
Auszubildenden, die diese Orte in den Mittel-
punkt rücken“, sagt Denise Vetter, Assistentin 
der Geschäftsführung und Auszubildendenbe-
auftragte bei der Kur- und Kongress-GmbH. 
Niklas Keil führt weiter durch die Orchester-

garderobe, hinein in den Orchestergraben und 
ist erleichtert, als seine Station nach zwei 
Stunden im Kasten ist. „Puh, jetzt kann ich 
mir die Arbeit hinter so einem Filmprojekt 
besser vorstellen. Respekt!“
Höher geht immer. Um genau zu sein – auf 
48,11 Meter. Die Auszubildenden der zweiten 
Station – Schlosspark und Dorotheenstraße – 
warten gespannt auf ihren Einsatz. Die Crew 
für diesen Online-Rundgang besteht aus ei-
nem ‚sichtbaren‘ Sprecher und zwei Helfern 
– Emre Kizilates und Seif Linnhoff. Vanessa 
König, Auszubildende zur Kauffrau für Büro-
management im ersten Jahr, feilt im Kopf an 
ihrer Betonung. Der Text sitzt. Nur, die Dreh-
buchschreiberin stellt in letzter Sekunde doch 
noch einen Satz um, weil er so echter klingt. 
Auch das kommt vor und wird gut bewältigt. 
Als sich die dunklen Wolken verabschieden, 
öffnet sich hoch oben auf dem Weißen Turm 
die Sicht hin zum Taunus und bis hinein in die 
Wetterau, ganz so, wie es der Film verspricht. 
Die Dorotheenstraße wird in ihrer ganzen 
Länge gefilmt, auch das Hölderlin-Haus darf 
nicht fehlen. Der letzte Text dieses Rundgangs 
gehört, da sind sich alle einig, dem Dichter 
Friedrich Hölderlin.
Das Zweier-Team, bestehend aus Annika Feu-
erbach und Dominik Matanovic – beide in 
Ausbildung zu Kaufleuten für Büromanage-
ment im zweiten Jahr – ist perfekt vorbereitet. 
Dieses Mal wechseln die Sprecher sich ab. 
„Das ist mal ein Prachtpark“, lächelt Tom 
Hartig und führt die Kamera durch das hoch-
gewachsene Gras. Denn auch Stimmungsbil-
der wollen gefilmt werden, auf die später die 
Hintergrundtexte von Erik Mahnke, Kauf-
mann im Gesundheitswesen im ersten Ausbil-
dungsjahr, gelegt werden. Wegen seiner ruhi-
gen Stimmlage spricht er die Hintergrundtex-
te aller drei Online-Rundgänge. Schnurstracks 
folgt ein Kurpark-Drehort dem anderen: Vom 
Kaiser-Wilhelms-Bad geht es über die Spiel-
bank und den Elisabethenbrunnen bis zu den 
Thai-Salas und schließlich, zu Ehren des gro-
ßen Dichters, zum Hölderlin-Denkmal, wo 
keiner so recht fassen kann, dass das Filmma-
terial im Kasten ist.

! Die drei vier- bis fünfminütigen Filme 
werden im Internet unter www.bad-hom-
burg-tourismus.de sowie auf www.kur-

theater-bad-homburg.de präsentiert, eben-
falls auf Youtube und den entsprechenden 
Facebook-Portalen der Kur- und Kongress-
GmbH (www.facebook.com/KuKBadHom-
burg, www.facebook.com/kurtheaterbadhom-
burg).

Dreh auf Abstand: Tom Hartig mit seiner Assistentin und Vanessa König, die Erzählerin des 
Schlosspark-Rundgangs, drehen vor dem Sinclair-Haus.  Foto: Kur- und Kongress-GmbH

Streit an der Tankstelle
Bad Homburg (hw). Am Donnerstagabend 
kam es an der Esso-Tankstelle im Hessenring zu 
einer Auseinandersetzung zwischen einem 
25-jährigen Bad Homburger und einem unbe-
kannten Autofahrer. Bei dem Streit schlug der 
Autofahrer dem Bad Homburger mit der Faust 
gegen das Schlüsselbein und beschädigte dessen 
T-Shirt. Anschließend fuhr er davon. Der 25-Jäh-
rige wurde nicht verletzt. Es entstand ein Sach-
schaden von etwa 30 Euro. Der Täter ist 1,75 bis 
1,85 Meter groß und etwa 25 Jahre alt. Er trug ein 
weißes Tank-Top, eine schwarze Jeanshose, eine 
schwarze Jacke. Er hat braune Augen und kurze 
dunkle Haare. Zeugen der Tat werden gebeten, 
sich mit der Polizei unter Telefon 06172-1200 
oder per E-Mail an kvd.bad.homburg.ppwh@
polizei.hessen.de in Verbindung zu setzen.
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Friedrichsdorfer Woche
Bad Homburger/
Friedrichsdorfer Woche

Die Auflösung dieses Sudokus finden Sie 
in der nächsten Ausgabe.

Dies ist die Auflösung des Sudokus 
aus der letzten Ausgabe.
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Bei einem Thema, das auch Sie
betrifft, sollten Sie nicht zu
zurückhaltend sein: Sagen Sie
Ihre Meinung, sonst dürfen Sie
sich nicht wundern, wenn Sie
untergebuttert werden.

Sie haben einen wichtigen Ter-
min, der sich nicht mehr ver-
schieben lässt. Jetzt muss end-
lich „Butter bei die Fische“: Ver-
kaufen Sie sich bloß nicht unter
Wert!

Eine Entscheidung ist bereits
überfällig. Da Sie wissen, was
Sie erreichen wollen, dürfen Sie
jetzt keine Zurückhaltung mehr
an den Tag legen: Das hilft wirk-
lich niemandem!

Ihre Gefühle wechseln in diesen
Tagen sehr schnell. Sie fühlen
sich von einem Menschen, den
Sie verehren, zurückgestoßen.
Doch Wut ist jetzt ein schlechter
Ratgeber.

Was fällt Ihnen bloß daran so
schwer, einen Fehler zuzugeben?
Eventuell wird jemand dann so-
gar bereit sein, Ihnen bei der
notwendigen Korrektur unter
die Arme zu greifen!

Ihnen schlägt an diesem Wo-
chenende das Herz höher. Ihre
Kämpfernatur ist geweckt und
muss sich nun bewähren. Ver-
trauen Sie ganz auf Ihre Kraft:
Sie schaffen das!

Man möchte Sie zu etwas über-
reden, was Ihnen ganz und gar
nicht liegt. Bleiben Sie am bes-
ten Ihren Prinzipien treu, auch
wenn das im ersten Moment ein
wenig überheblich wirkt.

Sie sind in der beneidenswerten
Lage, am längeren Hebel zu sit-
zen und Ihre Bedingungen dik-
tieren zu können. Allerdings
sollten Sie Ihre Überlegenheit
nicht zu offen zeigen.

Ein Kollege scheint ziemlich nei-
disch auf Ihren erneuten Erfolg
zu sein. Lassen Sie sich dadurch
nicht aus der Ruhe bringen: Sie
haben hart für Ihre Ziele gear-
beitet.

Ihre Qualitäten verkaufen sich
fast von selbst. Nutzen Sie für
Ihre Geschäfte die Informatio-
nen aus den Medien! Ansonsten
ist Ihnen Ihr Instinkt ein guter
Erfolgsberater.

Arbeiten Sie jetzt unbedingt die
Dinge ab, die noch nicht erledigt
sind, bevor Sie neue Aufgaben
übernehmen. Sie laufen sonst
Gerfahr, sich heillos zu verzet-
teln.

Sie dürfen sich jetzt nicht von
einem bestimmten Menschen
zurückziehen. Gerade in dieser
kritischen Phase seines Lebens
braucht diese Person Ihren Zu-
spruch und Ihre Unterstützung.

Widder

21. 3.– 20.4.

Stier

21. 4.– 20.5.

Zwillinge

21. 5.– 21.6.

Krebs

22. 6.– 22.7.

Löwe

23. 7.– 23.8.

Jungfrau

24. 8.– 23.9.

Waage

24.9.– 23. 10.

Skorpion

24. 10.– 22. 11.

Schütze

23. 11.– 21. 12.

Steinbock

22.12.– 20. 1.

Wassermann

21. 1.– 19. 2.

Fische

20.2 .–20.3.

Mit den Sternen durch die Woche
8. bis 14. August 2020

Auch wenn die anderen Ihnen
gerne zur Seite stehen, dürfen
sie Ihnen nicht in Ihre Belange
hineinreden: Die Entscheidun-
gen müssen bei Ihnen liegen –
bei sonst niemand.

Der Berufsalltag läuft unkom-
pliziert ab. Die Zusammenarbeit
mit den Kollegen und Vorgesetz-
ten ist gut. Das dürfte eine un-
spektakuläre Wochen werden –
was auch mal gut tut!

Jemand möchte seinen Seelen-
kummer bei Ihnen abladen. Bis
zu einem gewissen Grad ist das
ja verständlich und erlaubt –
aber lassen Sie sich nicht völlig
vereinnahmen.

Sie sind zwar noch nicht am Ziel
Ihrer Wünsche angelangt, doch
es hat keinen Sinn, deshalb mit
dem Schicksal zu hadern. Krem-
peln Sie die Ärmel hoch – und
los geht’s!

Gegen aufkommende Melancho-
lie sollten Sie sich nicht wehren.
Vielleicht tut es Ihnen ganz gut,
einmal die Tretmühle aus „im-
mer schneller – immer weiter zu
verlassen.

Defizite in der Kommunikation
werden zum Problem: Sie wer-
den sich wundern, wie schnell
sich der Ärger beseitigen lässt,
wenn ein vernünftiges Gespräch
zustande kommt!

Jemand vertraut Ihnen – und
dieses Vertrauen dürfen Sie
nicht enttäuschen: Sonst er-
wächst Ihnen ein Gegner, der in
seiner Unberechenbarkeit sehr
gefährlich ist.

Widmen Sie sich am Wochenen-
de einer ungeliebten Aufgabe
mit besonderer Aufmerksamkeit.
Nur so wird es Ihnen gelingen,
den Fehler zu entdecken, der
sich eingeschlichen hat.

Die Bemerkung, die Sie auf hun-
dertachtzig gebracht hat, war
gar gar nicht so abwertend ge-
meint: Deshalb brauchen Sie
auch nicht gleich in Kampfstel-
lung zu gehen.

Zuverlässigkeit ist ein Merkma-
le, mit dem Sie bei einem Men-
schen, der Ihr Herz erobert hat,
einen guten Eindruck hinterlas-
sen: Großspurigkeit ist dagegen
kontraproduktiv.

Wenn es jetzt zu Spannungen im
Miteinander kommt, dann hat
das damit zu tun, dass Sie über
eine bestimmte Sache nicht aus-
reichend gesprochen haben. Ho-
len Sie das jetzt nach!

Sie haben alles richtig eingefä-
delt und die Sache läuft wie am
Schnürchen. Bevor die anderen
merken, was Sie vorhaben, über-
queren Sie bereits als Sieger die
Ziellinie.

Widder

21. 3.– 20. 4.

Stier

21. 4.– 20. 5.

Zwillinge

21. 5.– 21. 6.

Krebs

22. 6.– 22. 7.

Löwe

23. 7.– 23. 8.

Jungfrau

24.8.– 23. 9.

Waage

24. 9.– 23. 10.

Skorpion

24.10.– 22. 11.

Schütze

23.11.– 21. 12.

Steinbock

22. 12.– 20. 1.

Wassermann

21.1.– 19. 2.

Fische

20.2 .–20.3.

Mit den Sternen durch die Woche
15. bis 21. August 2020

Sie kennen sich mit etwas besser
aus als andere – und können des-
halb auch besser agieren. Dass
Sie dafür ein größeres Stück vom
Kuchen wollen, versteht sich
doch von selbst.

Lassen Sie Ihren Frust nicht an
den Kollegen aus - und erst recht
nicht am Chef oder gar am Part-
ner! Da würde nur neuen Ärger
provozieren, der Sie noch lange
beschäftigen wird.

Sie erkennen dank der augen-
blicklichen Sternenkonstellation
sehr genau, wann und wie ge-
handelt werden muss. In solchen
Momenten dürfen Sie dann auch
nicht mehr warten.

Warum sind Sie so ängstlich und
pessimistisch? Im Privatleben
herrscht doch eine sehr friedvol-
le Atmosphäre und im berufli-
chen Bereich stehen alle Zeichen
auf Erfolg.

Auch Sie müssen sich mal scho-
nen – das Leben darf nicht nur
aus Arbeit und Verpflichtungen
bestehen. Genießen Sie das Wo-
chenende – und schalten Sie das
Handy aus.

Während Sie beruflich manche
verheißungsvolle Erfolge für
sich verbuchen können, zeichnet
sich in der Liebe augenblicklich
noch kein erkennbares Hoch am
Sternenhimmel ab.

Eine Entscheidung dürfen Sie
ruhig mal aus dem Bauch tref-
fen: Der hat Ihnen schon mehr-
fach die richtigen Hinweise ge-
geben, deren Befolgung Sie so
erfolgreich gemacht hat.

Das harmonische Privatleben
lässt Sie an diesem Wochenende
so manchen Ärger der vergange-
nen Tage vergessen. Widmen Sie
sich am besten wieder einmal
ausgiebig Ihren Hobbys.

Selbst wenn es im beruflichen
Bereich derzeit nicht so gut
läuft, besteht kein Grund zur
Sorge: Die dunklen Wolken ver-
ziehen sich sogar schneller als
sie gekommen sind.

Sie dürfen nicht schon wieder
Ihre Familie wegen beruflicher
Interessen vernachlässigen! Das
bringt nur andere Probleme. Es
gilt ein Tief zu überwinden, aber
Sie schaffen das!

Sie legen ja ein beachtenswertes
Tempo vor. Doch Sie sollten im-
mer mal wieder eine Pause ma-
chen – schließlich wollen Sie
doch nicht kurz vor der Ziellinie
schlapp machen.

Das Vertrauen, das Ihnen von ei-
nem flüchtigen Bekannten ent-
gegengebracht wird, dürfen Sie
ruhig erwidern. Vielleicht ent-
steht sogar mehr als eine berufli-
che Zweckgemeinschaft.

Widder

21. 3.– 20.4.

Stier

21. 4.– 20.5.

Zwillinge

21. 5.– 21.6.

Krebs

22. 6.– 22.7.

Löwe

23. 7.– 23.8.

Jungfrau

24. 8.– 23.9.

Waage

24.9.– 23. 10.

Skorpion

24. 10.– 22. 11.

Schütze

23. 11.– 21. 12.

Steinbock

22.12.– 20. 1.

Wassermann

21. 1.– 19. 2.

Fische

20.2 .–20.3.

Mit den Sternen durch die Woche
22. bis 28. August 2020

Machen Sie sich keine Sorgen:
Sie haben einfach die besseren
Argumente und werden deshalb
auch die Auseinandersetzung für
sich entscheiden können. Also:
Bange machen gilt nicht!

Der positive Sterneneinfluss er-
leichtert Ihnen jetzt viele Vorha-
ben. Diese Phase sollten Sie nut-
zen, um endlich eine Sache zu
Ende zu bringen, die Sie schon
lange beschäftigt.

Eine Krise sollten Sie nicht als
Bedrohung, sondern als Heraus-
forderung ansehen: Das alleine
verhilft schon zu einem viel
kraftvolleren Auftreten in der
Öffentlichkeit.

Organisationstalent und Durch-
setzungsfähigkeit sind unab-
dingbare Voraussetzungen für
die Aufgabe, die man Ihnen offe-
riert. Ihr Privatleben können Sie
erstmal vergessen.

Sie sollten sich die gute Laune
nicht verderben lassen – auch
nicht von der Dreistigkeit, mit
der eine bestimmte Person vor-
geht. Glücklicherweise können
Sie auch böse!

Man vertraut Ihnen in der kom-
menden Woche verantwortungs-
volle Aufgaben an, da man der
festen Überzeugung ist, dass sie
sich bei Ihnen in besten Händen
befinden.

Die augenblickliche Sternenkon-
stellation ist mehr als günstig:
Sie sollten jetzt endlich die Din-
ge starten, die Ihnen bislang zu
schwierig oder zu aufwendig er-
schienen.

Achtung Falle! Wenn es um ein
finanzielles Engagement geht,
sollten Sie äußerst vorsichtig
sein – kann sein, dass da jemand
nur sein eigenes Wohlergehen im
Blick hat.

Damit hatten Sie gar nicht ge-
rechnet: Eine kürzliche erfolgte
Veränderung stellt sich mehr
und mehr als segensreich heraus.
Daran sieht man, dass Pessimis-
mus zu nichts führt.

Ein überraschender Vorfall dürf-
te die Stimmung aufheitern. Ihr
Übermaß an Energie beschert
Ihnen einerseits Erfolge, ande-
rerseits aber auch einige heikle
Situationen.

Ihr Plan ist schon ein wenig ge-
wagt – das will niemand abstrei-
ten. Auf der anderen Seite: Wenn
er gelingt, zahlt er sich auch so
richtig aus. Das sollte es Ihnen
wert sein!

Die Worte, mit denen jemand
Ihre Entscheidungen kommen-
tiert hat, haben erheblich an
Ihrem Selbstbewusstsein ge-
nagt. Jetzt müssen Sie auf An-
griff schalten!

Widder

21. 3.– 20. 4.

Stier

21. 4.– 20. 5.

Zwillinge

21. 5.– 21. 6.

Krebs

22. 6.– 22. 7.

Löwe

23. 7.– 23. 8.

Jungfrau

24.8.– 23. 9.

Waage

24. 9.– 23. 10.

Skorpion

24.10.– 22. 11.

Schütze

23.11.– 21. 12.

Steinbock

22. 12.– 20. 1.

Wassermann

21.1.– 19. 2.

Fische

20.2 .–20.3.

Mit den Sternen durch die Woche
29. August bis 4. September 2020

MIT DEN STERNEN DURCH DIE WOCHE
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DAS WETTER AM WOCHENENDE

Kurierdienste

Wohnungsauflösung

Dienstleistungen

WaDiKu
Entrümpelungen 

von A–Z
M. Bommersheim

Mobil: 0176-45061424
E-Mail: wadiku@aol.com

SAMMLERMARKT
für Briefmarken, Münzen, alte Postkarten, Ge-
drucktes aller Zeiten am Samstag, 22. August 2020 
von 10–15 Uhr; Jahrhunderthalle FFM/Höchst,  
Ankauf, Verkauf, Schätzung, Gratisberatung. Info + Res.: 

Tel.: (040) 33 01 90 oder www.polster-rutsch.de

Stil ist die Fähigkeit, 
komplizierte Dinge 
einfach zu sagen 
– nicht umgekehrt.
 Jean Cocteau
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Fachbetriebe
der Region

Baudekoration
Glück GmbH
MEISTERBETRIEB

Verputz-, Anstrich-, Tapezierarbeiten,

Vollwärmedämmung, Bodenbelag

Alt Burgholzhausen 29 · 61381 Friedrichsdorf

Tel. 0 60 07- 91 89 25 / 26 · Fax 0 60 07- 91 89 27

Glück GmbH

Grabenlose KanalsanierungRoboterarbeitenSchachtsanierungGroßprofilreinigung & -inspektionAbscheidersanierung

Ein starkes Team für den Kanal

Kanalreinigung
Dichtheitsprüfung & Kanal-TVSaugarbeiten & EntsorgungVakuumtechnik & FräsarbeitenKanalortung

RSRSRS+RSRSRS+
olladen und

onnenschutz
Meisterbetrieb
Rolf Schmitt
Ihr Familienbetrieb
seit über 40 Jahren

Rolläden aller Art
Fliegenschutz
Garagentore
Klappläden

Alu-Haustüren
Markisen
Jalousien

Elektroantriebe

Verkauf
Montage

Kundendienst

Raabstraße 8
61350 Bad Homburg

Telefon 0 6172 - 8 22 33
Telefax 0 6172 - 8 61 64
www.rolladen-schmitt.de

Ausstellung:
Saalburgstraße 68

Öffnungszeiten:
Fr 10 – 18 Uhr, Sa 10 – 13 Uhr

und nach Vereinbarung

Plissee

Wenn auch Sie auf dieser Sonderseite 

unsere Leser über Ihre fachlichen Angebote 

informieren möchten, 

wenden Sie sich an unsere Anzeigenberater:

Herr Striffl er, Tel. 06171 / 62 88 15

L.Striffl er@hochtaunusverlag.de

Herr Hörner, Tel. 06171 / 62 88 14

R.Hoerner@hochtaunusverlag.de

Herr Trohorsch, Tel. 06171 / 62 88 11

J.Trohorsch@hochtaunusverlag.de

Bad Homburger
WocheBad Homburger
Woche 

Friedrichsdorfer
Woche

Friedrichsdorfer
Woche

Fr 10 – 18 Uhr, Sa 10 – 13 Uhr
und nach Vereinbarung

Profitieren Sie von
unserem Können.

Wir beraten Sie gerne.

RAUMAUSSTATTUNG Erich Kraft
Ihr Fachgeschäft für schönes Wohnen · Meisterbetrieb in der 4. Generation

Teppichboden, Laminat, Parkett und Kork

Maler- und Tapezierarbeiten
Sonnenschutz und Markisen
GardinenstudioEigene Polsterei

Taunusstr. 25 · 61381 Friedrichsdorf · Tel. 06172 - 79694

www.raumausstattung-kraft.de

www.vogt-dachdeckermeister.de

info@vogt-dachdeckermeister.de

Bad Homburg

06172-8 12 31

Wehrheim

06081-96 58 102
Schlüsseldienst  

Hochtaunus

Ihr Sicherheitsfachgeschäft im Hochtaunuskreis

Hohemarkstraße 661440 OberurselTel.: 06171 / 2 24 04

NEUERÖFFNUNG

NEU:
2 Filialen!

Saalburgstrasse 46a61350 Bad Homburg v.d.HTel.: 06172 / 2 24 04e-mail: info@sdht.deweb: sdht.de

Ludwig Heer

Unser Service – Ihr Vorteil

Unser Leistungsprogramm:
Spezial Fassadenanstrich • Eigener GerüstbauKunststoffputz • Malerarbeiten • WärmedämmungTapezierarbeiten • Trockenbau • Brandschutz

Am Salzpfad 19 · 61381 FriedrichsdorfTel. 0 60 07 - 71 44 · Handy 0171 - 78 28 192 · Fax 0 60 07 - 93 06 44E-Mail: maler@zoeller-u-john.de  ·  www.zoeller-u-john.de

Meisterbetrieb • AusbildungsbetriebMitglied der Maler- und Lackierer-Innung
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Über 5.000 Neuwagen, Tageszulassungen
und Jahreswagen sofort lieferbar!

Sicher ist sicher – die Inspektion
vom Fachmann: schon ab 59€
Gültig für alle Opel-PKW älter 6 Jahre zzgl. Material & Zusatzarbeiten

(Gießen, Marburg, Friedberg)

(Gießen & Wetzlar)

Jahreswagen
knallhart kalkuliert
inkl. BiGDEAL*

*Bis zu 5 Jahre Händlereigengarantie auf die wichtigsten Baugruppen, dazu 3 Inspektionen
gemäß Herstellervorlagen. Sie zahlen nur das Material und Zusatzarbeiten.

Karl 120 Jahre (F786545) 9.790 €
54 kW (73 PS), EZ 08/19, 9tkm, graphitgrau

Corsa F Elegance (G027525) 13.590 €
55 kW (75 PS), EZ 11/19, 9tkm, diamantschwarz

Corsa E 120 Jahre 5T (G506597) 13.990 €
74 kW (101 PS), EZ 9/19, 7tkm, lichtgrau

Crossland X Edition (W002512) 14.590 €
61 kW (83 PS), EZ 09/19, 12tkm, tiefquarzgrau

Astra 5-trg. 120 Jahre (W014050) 16.990 €
96 kW (131 PS), EZ 11/19, 11tkm, onyxschwarz

Astra Sportstourer 120 Jahre (M002106) 17.490 €
96 kW (131 PS), EZ 11/19, 8tkm, quarzgrau

Grandland X 120 Jahre (W001670) 19.990 €
96 kW (131 PS), EZ 10/19, 12tkm, diamantschwarz

Zafira Life Edition (B013522) 32.490 €
110 kW (150 PS), EZ 01/20, 8tkm, mondstein grau

i10 Trend (G002260) 13.990 €
62 kW (84 PS), EZ 06/20, 3tkm, phantom black

Kona YES! Plus Navi (G369001) 19.995 €
88 kW (120 PS), EZ 11/19, 1tkm, phantom black

i30 N-Line Navi (M114409) 18.690 €
88 kW (120 PS), EZ 02/20, 8tkm, phantom black

Ioniq Hybrid Premium (G173998) 23.990 €
104 kW (141 PS), EZ 2/20, 5tkm, polar white

i20 Select (G595648) 11.490 €
55 kW (75 PS), EZ 11/19, 1tkm, tomatored

Civic Elegance (G003634) 21.990 €
93 kW (126 PS), EZ 12/19, 1tkm, polishedmetal

Civic Sport Plus (G008673) 25.490 €
134 kW (182 PS), EZ 12/19, 1tkm, sonicgray

HR-V Executive Autom. (G212160) 27.390 €
96 kW (131 PS), EZ 05/20, 4tkm, midnightblue

Abb. zeigt Sonderausstattung.

Wahnsinns-Preisvorteil -nurbeiNau!
Große Reichweite und bis zu 8 Jahren Garantie*

Hyundai Kona Elektro
Elektromotormit 100 kW (136 PS) Neuwagen

* Hyundai Herstellergarantie mit 5 Jahren Fahrzeuggarantie (3 Jahre für serienmäßiges Car-Audio-Gerät inkl. Navigation bzw. Multimedia sowie für Typ-2-Ladekabel und 2 Jahre für die
Bordnetzbatterie),5JahrenLackgarantie (gemäßden jeweiligenBedingungen imGarantie-undServiceheft),5 kostenlosenSicherheits-Checks indenersten5JahrengemäßHyundaiSicher-
heits-Check-Heft.ImAnschlussandieHyundaiHerstellergarantiegreift die3-jährigeAnschlussgarantiederRealGarantVersicherungAG(Strohgäustraße5,73765Neuhausen).DieLeistungen
derAnschlussgarantieweichen von derHerstellergarantie ab (Details hierzu unter https://www.hyundai.de/garantiebedingungen).8Jahre oderbis zu 160.000 km für die Hochvolt-Batterie, je
nachdemwas zuerst eintritt.Zudem8JahreMobilitätsgarantiemit kostenlosemPannen- undAbschleppdienst (gemäßden jeweiligenBedingungen imGarantie- und Serviceheft).

Kraftstoffverbrauch kombiniert 15 kWh/100 km; CO2-Emissionen kombiniert 0 g/km; Energieeffizienzklasse A+.

Hyundai Kona Elektro

abmonatlich 1) 99 EUR
Umweltbonus vomStaat 2)

jetzt 6.000 EUR
Das könnte Ihre einm. Leasingsonderzahlung sein

1) Unser Leasingangebot: Einmalige Leasingsonderzahlung 6.000,00 €,voraussichtl.Gesamtbetrag 9.564,00 €,Vertragslaufzeit 36Mo-
nate,max.Laufleistung p.a. 10.000 km,Sollzins p.a.gebunden 1,97%,eff.Jahreszins 1,99%,Gesamtkreditbetrag/Fahrzeugpreis 34.850,00 €
zzgl. Fracht- und Bereitstellungskosten in Höhe von 995,00 €. Ein Leasingangebot der Hyundai Capital Bank Europe GmbH, Fried-
rich-Ebert-Anlage 35-37, 60327 Frankfurt, für die der Angebotsleistende als ungebundener Vertreter tätig ist. Das beworbene Leasingan-
gebot entspricht dem repräsentativen Beispiel gem. §6a Abs.4 der PAngV. Als Verbraucher haben Sie nach Vertragsschluss einWiderrufsrecht.
2)StaatlicherUmweltbonus fürElektromobilitätderBAFA(Bundesamt fürWirtschafts-undAusfuhrkontrolle,www.BAFA.de) inHöhevon6.000,-€.
DieAuszahlungerfolgt erst nachpositivemBescheiddesvon IhnengestelltenAntrags.

20/2020.

*
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Die aktuellen Fußballtermine
Donnerstag: Spvgg. 03 Fechenheim – 
SpVgg 05/99 Bomber Bad Homburg (19.45), 
FC 09 Oberstedten – SV Viktoria/Preußen 
Frankfurt, 1. FC 04 Oberursel – Eintracht 
Oberursel, FV Stierstadt – Spvgg. 02 Gries-
heim, FC Mammolshain – SG Kelkheim (alle 
20.00), FV 1920 Hausen – FC Neu-Anspach 
II (20.15).
Samstag: FC Mammolshain – FC Heisenrath 
Goldstein (14.30), EFC Kronberg – SV 09 
Flörsheim (15.00).
Sonntag: 1. FC 04 Oberursel – FC 06 Weiß-
kirchen, FC Tempo Frankfurt – DJK Helvetia 
Bad Homburg II (11.00), SG Eintracht Feld-
berg II – SG Westerfeld II, Eintracht Oberur-
sel  II – SpVgg 05/99 Bomber Bad Homburg 
II, SG Wehrheim/Pfaffenwiesbach II – TSV 
Lämmerspiel II, FV Stierstadt II – DJK Flörs-
heim, SV Teutonia Köppern II – FSG Burg-
Gräfenrode II, Usinger TSG II – SV Hoch-
Weisel, FC 02 Rödelheim – SGK Bad Homn-

burg (alle 13.00), SG Eintracht Feldberg – SG 
Westerfeld, FC Neu-Anspach II – VfB Fried-
berg, FSV Steinbach – EFC Kronberg, Ein-
tracht Oberursel – SKV Beienheim II, SG 
Ober-Erlenbach – SV Bonames, SV Bruchen-
brücken – SG Oberhöchstadt, SG Oppersho-
fen – Sportfreunde Friedrichsdorf II, SG 
Bornheim/GW Frankfurt – FC Neu-Anspach, 
SV Viktoria/Preußen Frankfurt – SpVgg 
05/99 Bomber Bad Homburg  (alle 15.00), SV 
Teutonia Köppern – FSG Burg-Gräfenrode 
(15.15), SG Wehrheim/Pfaffenwiesbach – 
TSV Lämmerspiel, Usinger TSG – TSV Blei-
denstadt (15.30), TV Burgholzhausen – Ger-
mania Ockstadt, FSV Friedrichsdorf – SG 
Oberliederbach (beide 16.00). 
Dienstag: SG Eschbach/Wernborn – SG 
Waldsolms (19.30), 1. FC 04 Oberursel – 1. 
FC-TSG Königstein (20.00). 
Mittwoch: SG DJK Hattersheim – SV Teuto-
nia Köppern (20.00).  (gw)

Sport in Kürze
Tennis: Hessenligameister Tennis 65 
Eschborn hat am Samstag das Relegations-
spiel um den Aufstieg in die Damen-Regio-
nalliga beim TC BASF Ludwigshafen II mit 
5:4 (3:3) gewonnen. 
Fußball: Die Vorrundenbesprechung für die 
Saison 2020/21 in der Gruppenliga Frankfurt/
West findet am Samstag als Präsenzveranstal-

tung unter freiem Himmel auf der Sportanlage 
des SKV Beienheim statt und beginnt um 11 
Uhr. 
Tennis: Hessenligameister TC Bergen-Enk-
heim bestreitet das Relegationsspiel um den 
Aufstieg in die Herren-Regionalliga Südwest 
am 15. August um 11 Uhr beim TC Bad 
Schussenried.  (gw)

TC Bad Homburg stellt
zwei Jugend-Kreismeister
Hochtaunus (gw). Der Corona-Pandemie zum 
Trotz haben die Jugend-Kreismeisterschaften im 
Tenniskreis Hochtaunus/Wetterau stattgefunden, 
und trotz der Sommerferien in Hessen haben 
mehr als 200 Spieler in Ober-Mörlen in allen elf 
Altersklassen ihre Freiluft-Champions ermittelt. 
Herausragender Spieler war Peter Walek vom TC 
Sportwelt Rosbach, der bei den Junioren Kreis-
meister in den Altersklassen U16 und U18 ge-
worden ist. Walek hat dabei seinen im Vorjahr 
gewonnenen Titel in der U18 erfolgreich vertei-
digt, nachdem er 2019 auch noch in der U14 ge-
siegt hatte. Ebenfalls erneut Kreismeister wurden 
Laurenz Neumann (Usinger THC) und Maximil-
lian Achhammer von Roeder (TEVC Kronberg).
Erfolgreichste Vereine mit jeweils zwei Titeln 
sind außer dem TC Sportwelt Rosbach der TC 
Steinbach, der TC Bad Homburg und der TEVC 
Kronberg.
Den Kreismeister-Titel 2020 haben sich folgen-
de Talente gesichert: (U18) Konrad Walek (TC 

Sportwelt Rosbach) und Lisa Winzer (TV Köp-
pern), (U16) Peter Walek (TC Sportwelt Ros-
bach), (U14) Felix Theismann (TC Steinbach) 
und Jule Peters (TC Königstein), (U13) Lau-
renz Neumann (Usinger THC), (U12) Maximi-
lian Faller (TC Bad Homburg) und Ronja The-
ismann (TC Steinbach), (U11) Conrad Winzer 
(TC Bad Homburg), (U10) Maximilian Ach-
hammer von Roeder (TEVC Kronberg) und 
Lieselotte Gradhand (TEVC Kronberg).
Auf der Anlage des Friedrichsdorfer TC ist pa-
rallel zu den Kreismeisterschaften vom Tennis-
kreis Hochtaunus/Wetterau ein offenes Jugend-
turnier mit bundesweiter Beteiligung ausge-
richtet worden. 
Auf der Anlage des FTC konnten sich folgen-
de Talente in die Siegerliste eintragen: (U16) 
Nicolas Pfennig (TC Großhesselohe), (U14) 
Julius Schliemann (TC Northeim) und Marie-
Freya Wasemann (TC Halberg Brebach), 
(U12) Joshua Baer (TC Königstein).

Nils Hohmeier besiegt Tayler Fox
Bad Homburg (gw). Bei der achten Auflage 
der hochkarätig besetzten Tischtennis-Serie 
„Düsseldorf Masters“ sind erstmals die beiden 
Spieler von Bundesliga-Aufsteiger TTC OE Bad 
Homburg im direkten Duell aufeinandergetrof-
fen. Dabei setzte sich der 22-jährige Junioren-
Nationalspieler Nils Hohmeier im Achtelfinale 
gegen seinen 15-jährigen Teamkollegen Tayler 
Fox glatt mit 4:0 Sätzen (12:10, 11:3, 11:6, 11:5) 
durch. Im Viertelfinale unterlag der amtierende 
deutsche Meister im Mixed anschließend jedoch 
gegen Benedikt Duda ebenfalls mit 0:4 (9:11, 
5:11, 10:12 und 4:11). Die Sieger der ersten acht 
Turniere im ARAG Center Court waren Timo 
Boll, Dimitrij Ovtcharov (2), Bastian Steger, Be-
nedikt Duda (2), der Ex-Ober-Erlenbacher Dang 
Qiu und Anton Kallberg. An der Spitze der Ge-

samtwertung steht Dang Qiu vom Bundesligis-
ten ASV Grünwettersbach mit 170 Punkten, 
gefolgt von Dimitrij Ovtcharov sowie Benedikt 
Duda und Omar Aassar (je 100). Für einen Sieg 
gibt es 50 Punkte, für den Endspielgegner 30 so-
wie für die beiden Halbfinalisten 20.
Insgesamt haben schon 28 Spieler an dieser 
sportlich hochwertigen Turnier-Serie teilge-
nommen, darunter acht Spieler aus den „Top 
100“ der aktuellen Weltrangliste. 
Die vom Deutschen Tischtennis-Bund organi-
sierten „Düsseldorf Masters“ laufen bereits 
seit 1. Juni und enden am 16. August, wobei 
die neunte Veranstaltung vom 7. bis zum 9. 
August ausgetragen wird. Auch dieses Turnier 
ist beim Sportdeutschland.TV, Borussia-TV 
und auf tischtennis.de live zu sehen.

Tayler Fox unterliegt in Düsseldorf seinem Teamkollegen Nils Hohmeier vom TTC OE Bad 
Homburg.  Foto: gw

Die Cricketabteilung der TSG Friedrichsdorf freut sich über den Sieg beim Finale im Freund-
schaftsspiel gegen Rüdesheim.  Foto: Armin Thamm

Erfolgreiche Sieger beim Cricket
Friedrichsdorf (fw). Siegreich beendete die 
Cricketabteilung der TSG Friedrichsdorf 
kürzlich mehrere Freundschaftsspiele. Mirza 
Farooq Ahmad, der Präsident der Hessischen 
Cricket-Union, der eigentlich zur Schlüssel-
übergabe für den neuen Cricketgeräteraum, 
den die Seniorenwerkstatt „Holzwürmer“ für 
die Sportler gebaut hatte, angereist war, konn-
te somit gemeinsam mit einigen Mitgliedern 
des TSG-Vorstands zum Sieg in einem 
Freundschaftsturnier, das zwischen vier Ver-

einen (Friedrichsdorf, Rüdesheim, Flörsheim 
und Frankfurt) ausgetragen wurde, gratulie-
ren. Die TSG-Mannschaft hatte zwei von drei 
Spielen gewonnen, sich im Finale gegen den 
Rüdesheimer Verein durchgesetzt und den Po-
kal nach Hause geholt. 
Umar Igbal erzielte 98 Punkte, Adeel Khan 
über 200 Punkte (und war damit der erfolg-
reichste Spieler). Bester Ballwerfer (Bowler) 
war Waqar Ahmad, der für diese Leistung 
ebenfalls einen Pokal erhielt.

1785 Schachspieler beim
Turnier des SK Bad Homburg
Bad Homburg (gw). Besondere Umstände 
erfordern besondere Maßnahmen! Der 
Schachklub Bad Homburg hat sich von der 
Corona-Pandemie nicht schrecken lassen, 
sondern die Zeit des Lockdowns genutzt, um 
ein Internet-Turnier für Jugendliche mit einer 
nahezu unglaublich großen Teilnehmerzahl 
auf die Beine zu stellen.
Das Meldeergebnis hat selbst Jugendwart Jan 
Goetz überrascht: An den 28 Spieltagen seit 1. 
Mai haben rekordverdächtige 1785 Jugendli-
che aus den Taunus und von befreundeten 
Vereinen teilgenommen! Zwei davon hatten 
sich sogar aus benachbarten Bundesländern 
angemeldet. „Das ist in Hessen und mögli-
cherweise sogar in Deutschland einmalig“, 
freut sich der seit Jahren sehr engagierte  
Goetz über den außergewöhnlichen Erfolg der 
Bad Homburger Youth Arena Turnierserie.
Zugelassen waren dafür Spieler, die nach dem 
1. Januar 2002 geboren wurden. Die Bedenk-
zeit bei diesem virtuellen Wettbewerb in zwei 
verschiedenen Leistungsklassen betrug sieben 
Minuten und zehn Sekunden pro Zug, und für 
die Abwicklung des Mammut-Events zeich-
nete der nicht-kommerzielle Schachserver Li-
chess verantwortlich.
„Etliche Jugendliche haben über diese Tur-
nierserie engeren Kontakt aufgebaut und sich 
auch außerhalb des Wettbewerbs zu Schach-
spielen im Internet verabredet“, hat Goetz als 
Nebeneffekt dieses Projekts erkannt, der zu 
neuen Netzwerken führte, die sicherlich auch 
dann noch bestehen werden, wenn sich die 
Kontrahenten Auge in Auge wieder am 
Schachbrett gegenüber sitzen dürfen. 
Wie effektiv das in viereinhalb Monaten prak-
tizierte Onlinetraining sein kann, erkennt man 
an der Leistungsentwicklung der jüngsten 
SK-Mitglieder. Justus Mandalka, Malte Wes-
selbaum, Julian Pflugbeil, Xiaoteng Li, Phi-
lipp Hilbenz, Till Hasenpflug und Martin Bei-
er haben als Mitglieder der U12-Mannschaft 
im vergangenen Quartal sowohl an einer vir-
tuellen Hessenliga-Runde als auch an der 
U12-Bundesliga teilgenommen. In der Hes-
senliga sind die Taunus-Talente hinter Mar-
burg Vizemeister geworden, und auf Bundes-
ebene ist unter mehr als 30 teilnehmenden 
Mannschaften ein ausgezeichneter sechster 
Platz herausgesprungen.
„Da wächst vielversprechender Nachwuchs 
heran“, verweist Goetz auf die Tatsache, dass 
im Kader der U12 vier Spieler stehen, die 
noch der Altersklasse U10 angehören und 
zwei weitere, die sogar noch in der U8 antre-
ten könnten.
Da es für die Online-Turniere naturgemäß 
keine gemeinschaftliche Siegerehrung geben 
kann, hat Jan Goetz Pokale, Medaillen und 
Urkunden auf einer 22 Kilometer langen 

Fahrradtour durch Bad Homburg und Fried-
richsdorf verteilt – selbstverständlich unter 
strikter Einhaltung der Abstandsregeln.
Die starken Leistungen der Youngster sind 
auch außerhalb Bad Homburgs nicht unbe-
merkt geblieben. Bei der Nominierung für 
den Hessenkader sind Anfang Juli mit Justus 
Mandalka und Julian Pflugbeil erstmals zwei 
männliche Kaderspieler des Schachklubs no-
miniert worden. Gemeinsam mit der mehrfa-
chen Hessenmeisterin Frieda von Beckh stellt 
der SK Bad Homburg damit fast zehn Prozent 
des 32-köpfigen Kaders und Julian Pflugbeil 
ist mit seinen sieben Jahren derzeit der jüngs-
te Denksportler im Hessenkader.
Es nimmt auch eine Erwachsenen-Mannschaft 
des SK Bad Homburg an der Deutschen 
Schach-Online-Liga teil und bestreitet den 
letzten Wettkampf dieser Saison in der Grup-
pe D der 3. Liga am Freitag um 19.30 Uhr 
gegen den Schachklub Vellmar.
In der Planung befindet sich für das erfolgrei-
che U14-Team der Kurstädter aktuell der Start 
bei den mitteldeutschen Vereinsmeisterschaf-
ten, die Mitte September als Präsenzturnier in 
Pirmasens stattfinden sollen.
Definitiv nicht mehr ausgetragen werden in 
diesem Jahr die ursprünglich für den 10. bis 
14. Juni geplanten XXIII. Rhein-Main-Open, 
für die jedoch die Planungen für das kommen-
de Jahr bereits begonnen haben. Das traditi-
onsreiche Turnier soll am 2. Juni 2021 im 
Kirdorfer Bürgerhaus  beginnen.

Malte Wesselbaum (SK Bad Homburg) hat in 
der Online-Bundesliga mitgespielt.  Foto: gw
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Kath. Pfarrei St. Marien  
Bad Homburg/ 
Friedrichsdorf

Dorotheenstraße 17
Werner Meuer

Zentrales Pfarrbüro: Dorotheenstraße 13 
Bürozeiten: Mo. bis Fr. von 9 bis 12 Uhr, 

Di. und Mi. von 15 bis 18 Uhr 
Telefon: 06172-177040

E-Mail: St.marien@badhomburg.bistumlimburg.de
www.katholisch-badhomburg-friedrichsdorf.de

✝ WIR GEDENKEN

Kath. Kirche St. Marien
Dorotheenstraße 17

Samstag, 15. August
16 Uhr Eucharistiefeier / Festgottesdienst
Sonntag, 16. August – Kirchweihfest
9.30 Uhr Eucharistiefeier
11.30 Uhr Eucharistiefeier

Kapelle der  
Maria-Ward-Schule

Weinbergsweg

Kath. Kirche Herz Jesu 
Gartenfeld

Gartenfeldstraße 47

Samstag, 15. August
16 Uhr Eucharistiefeier / Festgottesdienst
Sonntag, 16. August
11 Uhr Eucharistiefeier

Samstag, 15. August
16 Uhr Eucharistiefeier / Festgottesdienst
Sonntag, 16. August
9.30 Uhr Eucharistiefeier

Kath. Kirche St. Johannes 
Kirdorf

Am Kirchberg 2

Kirche Jesu Christi 
Der Heiligen der Letzten Tage

Talstraße 10

Gemeindehaus: Talstraße 12
Telefon: 06172-72096

www.kirche-jesu-christi.org

Ulrike Maas-Lehwalder 
Telefon: 06175-791302
Schwester Ruth Arnold 
Telefon: 06175-791295

Vitos Waldkrankenhaus Köppern
Emil-Sioli-Weg 1-3

Telefon: 06175-7911
www.vitos-hochtaunus.de

Vitos Waldkrankenhaus Köppern
Emil-Sioli-Weg 1-3

Kath. Kirche  
St. Bonifatius 

Seulberg
Ostpreußenstraße 33a

Samstag, 15. August
16 Uhr Eucharistiefeier / Festgottesdienst
Sonntag, 16. August
11 Uhr Eucharistiefeier 

Kath. Kirche  
St. Josef 
Köppern
Dürerweg 1

Samstag, 15. August
18 Uhr Kirche zur Andacht geöffnet

Salus Klinik
„Raum der Stille“

Landgrafenplatz 1

Sven-Joachim Haack
Telefon: 06192-2006202

mobil: 0160-90202923
www.salus-kliniken.de/friedrichsdorf

Sonntag, 16. August
10 Uhr Gottesdienst (G. Guist)

Ev. Kirche  
Friedrichsdorf

Hugenottenstraße 92

Gundula und Reiner Guist 
Gemeindebüro: Obere Römerhofstraße 4

Bürozeiten: Di. und Do. 9 bis 12 Uhr  
Telefon: 06172-777660

E-Mail:  
kirchengemeinde.friedrichsdorf@ekhn.de

www.friedrichsdorf.evangelisch-hochtaunus.de

Kath. Kirche  
Heilig Kreuz  

Burgholzhausen
Ober-Erlenbacher Straße 4

Pater George-Arul Jeganathan
Gemeindebüro: Ober-Erlenbacher Straße 4 

Bürozeiten: Mo. und Do. 10 bis 12 Uhr  
Telefon: 06007-476 

E-Mail: info@hlk24.de
www.hlk24.de

Samstag, 15. August
18 Uhr Vorabendmesse
Sonntag, 16. August
10 Uhr Wortgottesfeier mit Kommunion 
(bei gutem Wetter im Pfarrgarten)

Ev.-methodistische 
Kirche

Wilhelmstraße 28

Bertram Minor 
Telefon: 0176-32331761

E-Mail: friedrichsdorf@emk.de
www.emkfriedrichsdorf.de

Sonntag, 16. August
10 Uhr Gottesdienst (Baum), auch per 
Livestream: www.live.emkfd.de 

Ev. Kirche  
Burgholzhausen

Alt-Burgholzhausen 22

Gundula Guist         
Bürozeiten: Mi. 9 bis 12 Uhr 

Telefon: 06007-7713
E-Mail:  

kirchengemeinde.burgholzhausen@ekhn.de
www.kirche-burgholzhausen.de

Sonntag, 16. August
9.45 Uhr Gottesdienst (R. Guist)

Ev.-lutherische Kirche 
Seulberg

Alt Seulberg 27

Dr. Thomas Krenski
Gemeindebüro: Sudetenstraße 2

Bürozeiten: Mo. 15 bis 18 Uhr, Do. 8 bis 13 Uhr
Telefon: 06172-71345

E-Mail: kirchengemeinde.seulberg@ekhn.de
www.seulberg.evangelisch-hochtaunus.de

Sonntag, 16. August
9.45 Uhr Gottesdienst (Krenski) – 
Anmeldung per Email oder Telefon
erforderlich

Kath. Kirche Heilig Kreuz 
Gonzenheim

Auf der Schanze 24

Samstag, 15. August
16 Uhr Eucharistiefeier / Festgottesdienst

P FA R R E I  S T.  M A R I E N 
BA D  H O M B U R G / F R I E D R I C H S D O R F

Sonntag, 16. August
11 Uhr Gottesdienst 

Gemeinschaft  
freier Christen  
Friedrichsdorf

Am Houiller-Platz 4 D 

Dietmar Koch
Telefon: 0171-7511647

E-Mail: dietmar.koch@gfcf.de

Neuapostolische Kirche
Westdeutschland

Gemeinde Friedrichsdorf
Landgraf-Friedrich-Straße 15

Telefon: 0173-4110060
https://nak-bezirk-frankfurt.de/kontakt 

Sonntag, 16. August
9.45 Uhr Gottesdienst (Maas-Lehwalder)

Ev. Kirche  
Köppern

Köppener Straße 94

Ursula Buchberger/Ulrike Maas-Lehwalder
Gemeindebüro: Dreieichstraße 20 

Bürozeiten: Di. und Do. 9 bis 12 Uhr, 
Mi. 14 bis 17 Uhr

Telefon: 06175-1015
E-Mail: kirchengemeinde.koeppern@ekhn.de

www.ev-kirche-koeppern.de

Gerda Eich
* 26.5.1923        † 4.8.2020

In Liebe und Dankbarkeit
Deine Kinder, Enkel und Urenkel

sowie alle Angehörige

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung fi ndet 
am Dienstag, den 18. August 2020, um 10 Uhr auf dem 
Kirdorfer Friedhof statt.

Wer im Gedächtnis seiner Lieben lebt, 
ist nicht tot, er ist nur fern. 

Tot ist nur wer vergessen ist.

Gertrud Roth
* 16. 05. 1936        † 24. 07. 2020 

In tiefer Trauer

Gaby, Rosi und Christian mit Familien
Enkel und Urenkel

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung fi ndet am 
Donnerstag, dem 20. August 2020, um 11.00 Uhr auf 

dem Waldfriedhof in Friedrichsdorf-Köppern statt.

Viel trinken, kalt abduschen,
direkte Sonne meiden
Hochtaunus (how). Das Gesundheitsamt in-
formiert die Bürger über die wichtigsten 
Grundregeln für das richtige Verhalten bei ho-
hen Temperaturen. „Die extreme Hitze ist für 
den Körper ein Ausnahmezustand. Schwitzen 
sorgt für zusätzliche Abkühlung, und oberste 
Prämisse an heißen Tagen ist: trinken, viel 
trinken“, erläutert Dr. Lindenthal vom Kreis-
gesundheitsamt.
Ein gesunder Mensch kommt mit der Hitze 
gut zurecht. Die Gefäße der Haut erweitern 
sich, um die Wärme abzuleiten. Schwitzen 
sorgt für zusätzliche Abkühlung. Die hohen 
Temperaturen sind für chronisch Kranke 
schwieriger und belasten Menschen mit Herz- 
oder Bluthochdruckproblemen. Es ist be-
kannt, dass die meisten älteren und pflegebe-
dürftigen Menschen zu wenig Flüssigkeit zu 
sich nehmen. Wenn sich durch zu wenig Trin-
ken die Schweißproduktion verringert und der 
Körper dann weniger Wärme abgibt, kann es 
zu einer lebensgefährlichen Überhitzung 
kommen. Der menschliche Körper benötigt 
täglich mindestens 1,5 Liter Flüssigkeit. An 
heißen Tagen braucht der Körper wesentlich 

mehr Flüssigkeit, und der Bedarf kann sich 
verdreifachen. Viele Menschen, gerade ältere 
oder pflegebedürftige, trinken zu wenig. Wenn 
der Körper hohen Temperaturen ausgesetzt 
ist, kann sich das fatal auswirken. Meistens 
zeigen sich die ersten Anzeichen durch Kreis-
laufschwäche verbunden mit Schwindel und 
abnehmender Leistungsfähigkeit oder sogar 
Verwirrtheitszuständen. Es ist daher notwen-
dig, ältere Menschen zum Trinken aufzufor-
dern, auch wenn kaum Durst verspürt wird.
An heißen Tagen sollten Tätigkeiten im Frei-
en und körperliche Belastungen sowie Sport 
auf die kühleren Morgen- und Abendstunden 
beschränkt werden, direkte Sonne sollte ver-
mieden werden. In der heißesten Zeit des Ta-
ges, nachmittags zwischen 15 und 17 Uhr,  
sollte man möglichst nicht nach draußen ge-
hen. „Nehmen Sie eine kühle Dusche oder ein 
kühles Bad, trinken Sie ausreichend und re-
gelmäßig vor allem natriumhaltiges Mineral-
wasser oder essen Sie salzhaltiges Knabber-
gebäck. Wer die Tipps beherzigt, wird die 
heißen Sommertage ohne Probleme genießen 
können“, schreibt das Gesundheitsamt.

Geschlagen und bestohlen
Bad Homburg (hw). Ein 27-jähriger Karbe-
ner und ein 26-jähriger Oberurseler wurden 
am frühen Sonntagmorgen unter einem Vor-
wand von einer Person in eine Einfahrt in der 
Louisenstraße gelockt. Dort kamen zwei Per-
sonen auf die beiden zu und schlugen ihnen 
unvermittelt mit der Faust ins Gesicht. Wäh-
rend die Männer am Boden liegend noch wei-
tere Schläge abbekamen, forderten die Täter 

Geld von ihnen, woraufhin ein Geschädigter 
sein Geld aushändigte. Nachdem ein Opfer 
flüchten konnte, ließen die Täter auch von 
dem zweiten Geschädigten ab und flüchteten 
in unbekannte Richtung. Zeugen werden ge-
beten, sich mit der Kriminalpolizei Bad Hom-
burg unter Telefon 06172-1200 oder per E-
Mail an kvd.bad.homburg.ppwh@polizei.
hessen.de in Verbindung zu setzen.
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PIETÄTEN✝

Kapelle der 
Hochtaunus-Kliniken

Zeppelinstraße 20

Christine Walter-Klix
Telefon: 06172-143477

E-Mail: Christine.Walter-Klix@
hochtaunus-kliniken.de

Margit Bonnet
Telefon: 06172-143478

E-Mail: Margit.bonnet@hochtaunus-kliniken.de

Gemeindebüro: Zeppelinstraße 20
www.hochtaunus-kliniken.de

Sonntag, 16. August
10 Uhr Katholischer Wortgottesdienst

Kath. Kirche 
St. Martin 

Ober-Erlenbach
Ober-Erlenbacher Straße 9

Pater George-Arul Jeganathan
Pfarrbüro: Martinskirchstraße 8 
Bürozeiten: Mo. 10 bis 12 Uhr 

Do. und Fr. 16 bis 18 Uhr
Telefon: 06172-41619

E-Mail: info@st-martin-hg.de
www.st-martin-hg.de

Samstag, 15. August
18 Uhr Wortgottesfeier mit Kommunion 
und Kräutersegnung
Sonntag, 16. August
9.30 Uhr Mini-Gottesdienst
10.30 Uhr Heilige Messe zum Hochfest 
Maria Himmelfahrt mit Kräutersegnung 

Ev. Kirche 
Ober-Eschbach 
Ober-Erlenbach

Pfarrbezirk I Ober Eschbach
Dietmar Diefenbach

Telefon: 06172-457019
diefenbach@onlinehome.de

Pfarrbezirk II Ober-Erlenbach
Christoph Gerdes

Telefon: 06172- 459195
Chr.gerdes@web.de

Gemeindebüro: Jahnstraße 18
Bürozeiten: Mo. und Mi. 9 bis 12 Uhr, 

Fr. 9 bis 12 und 15 bis 18 Uhr
Telefon: 06172-488230

E-Mail:
ev.kirchengemeinde.ober-eschbach@ekhn-net.de

www.zur-himmelspforte.de

Sonntag, 16. August
9.30 Uhr Gottesdienst in Ober-Erlenbach 
(Diefenbach) – bei gutem Wetter im Garten
10.45 Uhr Gottesdienst in Ober-Eschbach 
(Diefenbach) – bei gutem Wetter im Garten

Ev.-Freikirchliche 
Gemeinde

Sodener Straße

Harald Kufner 
Telefon: 06172-1770334 

E-Mail: pastor@efg-badhomburg.de
www.efg-badhomburg.de

Kath. Kirche 
St. Elisabeth 

Ober-Eschbach
An der Leimenkaut 5

Pater George-Arul Jeganathan
Bürozeiten: Di. 10 bis 11 Uhr, Fr. 17 bis 18 Uhr

Telefon: 06172-489951
E-Mail: info@st-elisabeth-hg.de

www.st-elisabeth-hg.de

Sonntag, 16. August
9 Uhr Heilige Messe zum Hochfest Maria 
Himmelfahrt mit Kräutersegnung

Neuapostolische Kirche
Westdeutschland

Gemeinde Bad Homburg 
Im Oberen Stichel 9

Telefon: 0177-6224242
www.nak-bad-homburg.de

Sonntag, 16. August
10 Uhr Gottesdienst (Mosebach)

Ev. Kirche Gonzenheim
Kirchgasse

Ulrich Bergner
Gemeindebüro: Kirchgasse 3a 

Bürozeiten: Mo. bis Fr. 8 bis 11.30 Uhr
Telefon: 06172-456117

E-Mail: buro@ev-kirchengemeinde-gonzenheim.de
www.ev-kirchengemeinde-gonzenheim.de

Dr. Wilhelm Meng
Gemeindebüro: Stettiner Straße 53

Bürozeiten: Di. und Fr. 8 bis 12 Uhr 
Do. 15.30 bis 17.30 Uhr

Telefon: 06172-35566
E-Mail: christuskirche.badhomburg@ekhn.de

www.evangelisch-hochtaunus.de/gemeinden/
vordertaunus/christuskirche-bad-homburg

Ev. Christuskirche
Stettiner Straße 53

Sonntag, 16. August
10 Uhr Gottesdienst (Meng)

Ev. Waldenserkirche
Dornholzhäuser Straße 12

Stefan Schrick
Gemeindebüro: Dornholzhäuser Straße 12

Bürozeiten: Di., Mi., Fr. 9 bis 12 Uhr, 
Do. 14 bis 17 Uhr

Telefon: 06172-32888 (AB)
E-Mail: info@waldenserkirche.de

www.waldenserkirche.de

Sonntag, 16. August
10 bis 13 Uhr „Stille Kirche“

Ev. Gedächtniskirche 
Kirdorf

Weberstraße

Bezirk I (Kirdorf) 
Annika Marte

An der Gedächtniskirche 1 
Telefon: 06172-84980

Bezirk II (Gluckenstein)
Jörg Marwitz

Bonhoeffer-Haus
Gluckensteinweg 150

Telefon: 06172-306567

Bezirk III (Gartenfeld)
Lieselotte Hentschel

Gemeindehaus Gartenfeld
Brüningstraße 29 

Telefon: 06172-31292 

Gemeindebüro: Gluckensteinweg 50
Bürozeiten: Mo., Mi. und Fr. von 9 bis 12 Uhr 

Telefon: 06172-390126
E-Mail: gedaechtniskirchengemeinde.

badhomburg@ekhn.de
www.gedaechtniskirche-badhomburg.de

Sonntag, 16. August
10 Uhr Gottesdienst (Marwitz)

Adventgemeinde
Feldstraße 71

FREIKIRCHE DER 
SIEBENTEN-TAGS-ADVENTISTEN®

Stefan Löbermann  
Telefon: 0171-7160591

http://bad-homburg.adventist.eu/

Ev. Gemeinschaft
Elisabethenstraße 23

Horst Weinmann
Telefon: 06172-685393

E-Mail: Horst.Weinmann@ev-gemeinschaft-hg.de
www.ev-gemeinschaft-hg.de

Sonntag, 16. August
10 Uhr Familiengottesdienst, Segnung 
Schulanfang – auch per Livestream (s. 
Homepage)

Ev. Erlöserkirche
Dorotheenstraße

Andreas Hannemann
Hans-Joachim Wach

Gemeindebüro: Dorotheenstraße 3 
Bürozeiten: Mo., Mi. und Fr. von 9 bis 12 Uhr

Telefon: 06172-21089
E-Mail: info@erloeserkirche-badhomburg.de

www.erloeserkirche-badhomburg.de

Sonntag, 16. August
10 Uhr Gottesdienst (Hannemann)

Lernen Sie bei einer kostenlosen Waldführung 
den FriedWald kennen. Erfahrene FriedWald-
Förster zeigen Ihnen den Wald und beantworten
alle Fragen rund um Baumbestattung, Vorsorge
und Beisetzungsmöglichkeiten.

Termine: 22.08. und 05.09.2020, 15:30 Uhr

Weitere Termine und Anmeldung:
Tel. 06155 848-100 oder
www.friedwald.de/weilrod

Waldführung im FriedWald Weilrod.Waldführung im FriedWald Weilrod.

DIE BESTATTUNG
IN DER NATUR.

Tel. 06172-29071

ALLE LEISTUNGEN 
AUS EINER HAND.

Unsere neue Anschrift:
Hessenring 85, 61348 Bad Homburg
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ANK ÄUFE

ANKAUF
von Designklassikern,

Möbel und Kunstobjekten
des 20. Jahrhunderts

•  Vitra, Knoll, Herman Miller

•  Cassina, Fritz Hansen

•  Druckgrafi ken und Gemälde

•  Dänische und skandinavische 
Teakholz Möbel u. v. m.

Ursula Hornung

Telefon: 06195 63797

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Alte Gemälde gesucht, Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel. 
 Tel. 06171/55497 
 oder 0171/2060060

Ankauf. Militärhistoriker su. Milita-
ria: Orden, Urkunden, Fotos, Helme 
und andere Kopfbedeckung, Sold-
buch, Uniformen. Bin Hessens Top- 
Käufer und garantiere beste Preise. 
Verkaufen Sie nicht, bevor sie mein 
Angebot eingeholt haben. Immer er-
reichbar unter:  Tel. 0171/6492546 
 mgnmilitaria@gmail.com

Alte Orientteppiche und Brücken 
gesucht, auch abgenutzt. Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel.
Tel. 06171/55497 oder 0171/2060060

Suche Bücher und Briefmarken,
Zinn und alte Schreibmaschinen.  
 Tel. 0157/81306386

Sammler kauft Silberbestecke,  
alte Nähmaschinen, Porzellan, 
Münzen, Zinn, Teppiche, Bleikristall 
uvm. zu Sammlerpreisen! Fachkun-
dig und kompetent!  
 Tel. 069/89004093

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug, Or-
den, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design  Tel. 069/788329

Zahle Höchtstpreis für alte Geigen, 
Cello, Bratsche, Kontrabass, auch 
reparaturbedüftig. Komme Vorort. 
 Tel. 0176/64604756

Ankauf von Pelzen u. Nerzen aller 
Art. Gardinen, Möbel, Bleikristall, 
Gobeline, Nähmaschinen, Figuren, 
Puppen, Perücken, Zinn, Bernstein, 
Goldschmuck, Zahngold, Silber, 
Modeschmuck, Silberbesteck, Arm-
banduhren, Taschenuhren, Silber-/
Goldmünzen, Orientteppiche, Por-
zellan, Schallplatten, Krüge, Kleider, 
Orden, Schreibmaschinen, Fernglä-
ser, Ölgemälde, kompl. Nachlässe 
u. v. m. Absolute Höchstpreise, 100 
% Zufriedenheitsgarantie, kostenlo-
se Beratung u. Begutachtung sowie 
Anfahrt. Von Mo. - So. von 7.30 - 
21.00 Uhr.   Tel. 069/67837057

Suche antike Uhren (auch defekt), 
Fotoapparate, Meissen, Rosenthal, 
Gemälde, Militaria, Blechspielzeug, 
Jagdzubehör, Nachlässe u. Samm-
lungen. Tel. 06108/9154213

V & B, Hutschenreuther, Rosen- 
thal, Meissen, KPM-Berlin, Herend 
etc. von seriösem Porzellansammler 
gegen Barzahlung gesucht. Auch 
Figuren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Sammler sucht u. kauft Pelze. 
Nerze aller Art., Silber, Armband u. 
Taschenuhren. Schallplatten, Näh-
maschinen, Schreibmaschinen, 
Bernstein, Münzen, Zinn, Bleikris-
tall, Ferngläser, Perücken, Silberbe-
steck, Teppiche, Gobelinbilder, Öl-
gemälde, Möbel, Porzellan, auch 
Wohnungsaufl ösungen. Komplette 
Nachlässe. Alt,- Bruch,- Zahngold, 
Gold- u. Modeschmuck, Orden, 
Puppen, Bierkrüge, Gardinen. 
100% seriös, 100 % diskret. Zahle 
bar vor Ort. Täglich von 7:30 - 20:30 
Uhr (gerne auch am Wochenende) 
kostenlose Beratung u. Anfahrt mit 
kostenloser Wertschätzung.
 Tel. 069/27146025

Privater Sammler mit jahrelanger
Erfahrung sucht Perücken, Fernglä-
ser, Bleikristall, Bilder, Mode-
schmuck, Silberbesteck, Bernstein-
schmuck, Goldschmuck, Alt- u. 
Bruchgold, Zahngold, Münzen, Tep-
piche, Porzellan, Pelze, Silber, Näh-
maschinen, Uhren, Gobelin, Möbel, 
Gardinen, alte Tischdecken. Kos-
tenlose Beratung u. Anfahrt sowie 
Werteinschätzung. Zahle Höchst-
preise! 100 % seriös u. diskret, Bar-
abwicklung vor Ort.  Mo. - So. 8.00-
20.30 Uhr. Tel. 069/20835105

AUTOMARKT

Ideal f. Fahranfänger, Benziner
BMW E46 316i Touring, BJ 04, 
KW85, KM 198tsd., silber, Schadst.-
Kl. 4 (grün), Schalter, TÜV 8/21, un-
fallfrei! Guter Allgemeinzustand. 
Preis: 2950,– €. Standort Friedr.  
 Tel. 0176/45970836

Verkaufe meinen gepfl egten
Suzuki Wagon 4+, Allrad, Benzin, 
silber, Bj. 2004, km-Stand: 76.800, 
8-fach bereift, Klima-Anlage, TÜV
 Tel. 06174/5159

PKW GESUCHE

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Suche Garage um Frölingstr., Ja-
cobistr., Schaberweg.
 Tel. 0162/7417741

Garage gesucht.
 Tel. 06173/9898955

MOTORR AD/
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex, 
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda, 
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt in Teilen oder zum 
restaurieren.  Tel. 0176/72683203 
 oder 06133/3880461 
 pauzei@web.de

Ich bin ein Hobbybastler u. suche
Motorräder, Mopeds, Roller und 
Mofas. Der Zustand und das Alter 
sind egal. Auch fehlende Schlüssel 
o. Papiere stören mich nicht. Haben
Sie etwas für mich? Ich freue mich 
auf Ihren Anruf  Tel. 06401/90160

Kaufe alte Motorräder und Mofas.
Auch defekt.  Tel. 0176/37656265

KENNENLERNEN

Akut! Welcher Mediziner hätte 
evtl. Lust meine Wehwechen zu be-
handeln und selbst Spaß dabei zu 
haben? Allein: Reisen, Sightseeing, 
Spaziergänge, Kunst, Kultur, Natur, 
mehr, weibl., 63, HTK, aufgeweckt 
u. easy going.  Chiffre: KW 33/2

PARTNERSCHAFT

Thomas, einsamer Mann, 59 Jahre, 
durch einen Unfall mit 14 J. leicht 
behindert, sucht eine nette, aufrich-
tige Frau, 50-65 Jahre, für eine feste 
Beziehung.  Tel. 06172/35817

Welche Sie (59-70) will mit mir 
(1,83; 68) gemeinsam planen, ge-
stalten und durchs Leben radeln?  
 Chiffre OW 3302

Gemeinsame Zukunft. Dame, En-
de 60, gut situiert, Ww., schlank, 
1,67 wünscht sich einen Partner bis 
Anfang 70. Reisen, Kunst, Kultur, 
Raum Frankfurt. Zuschriften mit Bild 
unter  Chiffre: KW 33/1

Suche Akademiker für alle schö-
nen Dinge des Lebens, die zu zweit 
einfach mehr Spaß machen. Weibl., 
63, Raum Bad Hom. 
 Chiffre: KW 33/3

PARTNERVERMITTLUNG

Ich, Gabriele, 65 J., sehr hübsch u. 
gepflegt, lebe ganz allein, ich habe e. 
super Figur, ich bin e. tolle Köchin und 
Gastgeberin, ich mag es gemütlich u. 
romantisch, aber das Alleinsein fällt mir 
sehr schwer. Ich würde Dir eine treue u. 
liebevolle Gefährtin sein. Ich suche nur 
wieder etwas Liebe u. Geborgenheit. pv
Tel. 0151 – 62903590 

Sonja, 66 Jahre, sehr attraktive Wit-
we mit traumhafter Figur, bin zärtlich 
und anschmiegsam, ich sehne mich 
ernsthaft nach einem treuen Mann der 
mit mir glücklich werden will pv
Tel. 0170 – 7950816

Ich Helene, 75, schlank, etwas vollbu-
sig, bin fit, aktiv u. lebensfroh, verwöhne 
gerne mit guter Küche, mag gemütl. 
Fernsehabende, auch schmusen u. ku-
scheln, suche üb. pv e. lieben Mann (Alter 
egal), bei getrenntem oder gemeinsamen 
Wohnen. Ich fühle mich sehr einsam u. 
würde mich gerne mit Ihnen verabreden
Tel. 0151 – 20593017      

➤ Anna-Maria, 63 J., ansehnl. Witwe, m.
viel Liebe im Herzen. Habe niemanden mehr,
dem ich m. Liebe schenken kann. Die Kinder 
sind weit weg u. die Einsamkeit erdrückt 
mich tägl. mehr. Bin e. fleißige Hausfrau u. 
koche für m. Leben gern. Ruf üb. pv an, denn 
ich würde lieber für uns zwei als nur für mich
alleine sorgen. Tel. 0176-34498648

Edith, 71 Jahre, 1,63 groß, mit weib-
licher Traumfigur und schönen Run-
dungen, bin gepflegt, warmherzig und 
feinfühlig. Ich mag Natur, Reisen, 
Spaziergänge, aber auch ein behagliches 
Zuhause. Ich vermisse das Gefühl geliebt 
u. gebraucht zu werden und suche über 
pv einen humorvollen, einfühlsamen 
Herrn, für ein schönes Leben zu zweit.
Tel. 0151 – 62913878      

➤ Inge, 68 J., mit schöner, etwas vollbus.
Figur u. fürsorgl. Wesen. Vor üb. zwei Jahren
habe ich m. Mann verloren u. das Alleinsein 
fällt mir nicht leicht. Wünsche mir wieder 
e. ehrl. Mann, hier aus der Umgebung, bin
gerne umzugsbereit. Rufen Sie üb. pv an, 
gemeins. können wir ein schönes Leben
haben. Tel. 0176-45891454

Ich Margit 79 J., (ehemalige Kran-
kenschwester), bin leider verwitwet u. 
weiß was es heißt ganz alleine zu sein. Ich 
bin e. gute Hausfrau u. Köchin, mit Auto 
u. nicht ortsgebunden. Liebend gerne 
würde ich mit Ihnen telefonieren pv
Tel. 0160 – 97541357      

BETREUUNG/
PFLEGE

Private Pfl egeberatung &
Optimierung bei der

Einstufung des Pfl egegrads
Von A wie Alltagshilfe bis Z wie Zus-
chüsse, helfen ich bei Ihren Fra  gen 
rund um die Pfl ege. Ihr An sprech-
partner zum Thema Pfl ege, Mobilität 
und Wohnen im Alter. Jetzt Informieren.

Stefan Kruscha 01525-2076172
www.privater-pfl egeberater.de

PFLEGE DAHEIM  
STATT PFLEGEHEIM

Pflegeagentur 24 Bad Homburg
Waisenhausstr. 6-8 · 61348 Bad Homburg
www.pflegeagentur24-bad-homburg.de
info@pflegeagentur24-bad-homburg.de

Vermittlung von Betreuungs- und 
Pflegekräften aus Osteuropa und 
Deutschland. Tel. 06172 944 91 80 

Liebevoll.
Zuhause.
Betreut.

Für Frankfurt und den Taunus

PROMEDICA PLUS Hochtaunus
www.promedicaplus.de/hochtaunus

Tel. 06172 - 59 69 09

Auch im Alter:
Perfekt umsorgt 
zu Hause leben

„24 Stunden Betreuung“
professionell + zuverlässig
06172-2889191
info@ask-shs.com
www.ask-shs.com

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause.
 Tel. 06172/287495

Erfahrene und nette Betreuerin
begleitet Sie beim Einkaufen, Arzt-
besuchen, gebe Hilfestellung im 
Haushalt, Führerschein vorhanden, 
spreche Deutsch und wohne in Bad 
Homburg.  Frau Martinez: 
 Tel. 06172/2658081 
  oder 0176/60737750

Freundliche zuverlässige Haus-
haltshilfe gesucht für altes Ehepaar 
in Kelkh.-Münster, 3 x/Woche für 2 
- 4 Std. Gute Deutschkenntnisse 
Voraussetzung, ebenso Geduld und 
Erfahrung im Umgang mit demen-
ten Personen. Wir freuen uns auf 
Ihren Anruf,
 Tel. 0157/58782543 ab 18 Uhr

Ich werde mich um eine Person o. 
ein Paar älterer Menschen mit Be-
hinderungen kümmern. Arztbesuch, 
einkaufen, Pfl ege. Pfl egerin mit Au-
to.  Tel. 0152/15010543

IMMOBILIEN
MARKT

Wer’s wissen will, 
klickt uns.

GARTEN-/
BAUGRUNDSTÜCK

Natur-Garten mit Skyline-Blick
FFM., in Oberursel, für Tiny House 
(Bauwagen) zu verpachten. Wasser 
mögl. Tel. 06171/57901 (AB)

Baugrundstück im Taunus für Fa-
milienglück gesucht – mit Platz für 
ein freistehendes Einfamilienhaus. 
Wir freuen uns auf Ihren Anruf oder
Ihre E-Mail:  Tel. 0173/2937650
 familie-im-taunus@gmx.de

Top Baugrundstück im Harz! 2040 
m2. Landschaftlich top; gute Ver-
kehrsanbindung.  
 Tel. 0151/12143945

Kleines Grundstück gesucht. 
 bstraub@live.de 
 o. Tel. 0176/34494789

IMMOBILIEN-
GESUCHE

Ich suche ein kleines Reihenhaus
von Privat.  Tel. 06172/9819902

Suche Reihenhaus o. ETW von 
Privat.  Tel. 0178/1674454

Von Privat, ohne Makler: Suche 
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH bevorzugt in Bad Hom-
burg, Friedrichsdorf und Umge-
bung. Tel. 0172/6851000

Suche Lagerhalle zum Kauf in Bad 
Homburg, Friedrichsdorf oder Burg-
holzhausen. Tel. 0172/6851000

Ehepaar mittleren Alters sucht für 
den Altersruhesitz in Bad Homburg: 
Grundstück ab 1.000 m2 mit oder 
ohne Haus.  Tel. 0160/92033824

Junge Familie sucht von privat
EFH in Bad Homburg.  
 Chiffre OW 3301

Architekt sucht Baugrundstück,
auch Abriss, Haus zum Umbau oder 
mod. EFH. – Belohnung! – HTK/MTK/
Rhein-Main.  Tel. 0170/5750232

Junge Bad Sodener Familie mit 
zwei Kindern sucht ein Haus zum 
Kaufen in Bad Soden. 
 Tel. 0176/64710905

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt Königstein, 
Kronberg, Kelkheim, Bad Soden, 
Liederbach.  Tel. 0175/9337905

IMMOBILIEN-
ANGEBOTE

P� egeappartements 
Idstein

• Sichere Sachwertanlage • Attrak-
tive Renditen • Bis zu 18.000,00 €
geschenkter KfW Tilgungszuschuss
pro P� egeappartement möglich
• KfW-E�  zienzhaus 55 • 25 Jahres-
indexierter-Mietvertrag mit DRK
• Bevorzugtes Belegungsrecht • Kon-
junkturunabhängiger Wachstums-
markt • Provisionsfrei • Geplante
Fertigstellung Sommer 2021 • Ener-

gieausweis in Vorbereitung.
Infos: Tel. 02661/1385

anfrage@hsb-bautraeger.de

MIETGESUCHE

Rentnerin sucht 2-Zimmer-Woh-
nung in Bad Homburg oder Oberur-
sel.  Tel. 06172/8561729

Suche Atelier oder großen Raum 
50 m2 im Taunus. Auch kleine 2-ZW. 
Bin Künstler – Maler. Miete bis 400,– 
€ warm.  Kontakt 06171/633429 
 oder bohorquez@web.de

WG-tauglicher Akademiker, 63,
ruhig, gerne auf Reisen, NR und oh-
ne Anhang, sucht WG oder 2 Zim-
mer- Whg. im MTK. Freu mich auf 
Ihren Anruf unter:  Tel. 0178/7137790

Junges Paar (PR-Managerin, 32 & 
Arzt, 30) suchen gemeinsames Zu-
hause in Kronberg ab 3 ZKB zur 
Miete.  Tel. 0172/2122121

Informatiker 49 J., NR sucht 1 - 2 
ZKB bis 500,- € in Königstein +- 20 
km.  Tel. 0177/4749377

VERMIETUNG

Kbg.-Oberhöchstadt, Appartment
in gepfl . Einfamilienhaus, sep. Ein-
gang. Ca. 40 m2, Einbauküche, teil-
möbl., 600,– € inkl. Heizung u. Was-
ser, ab 1.09. frei. Tel. 06173/63856

Oberusel, 1,5-Zi-Whg, ca 36 m2,
mit EK, Balkon u. Parkplatz zu ver-
mieten, evtl. Wochenendheimfahrer, 
KM 395,– €, NK 100,– €, 2 MM Kau-
tion. E-Mail: panric2006@gmail.com

2-Zi.Whg., Oberursel, 57 m²,
Hochparterre, Tageslichtbad, EBK, 
Balkon, Keller, 600,– € + 50,– € TG + 
Nebenkosten + Kaution.  
 Tel. 06171/631877

Vermiete eine Wohnung im Taunus 
Carré, 108 m², 3 Zi., 2 WCs, Miete 
1300,- €; Kaufpreis: 440.000,– €.  
 Tel. 0176/31195511

Vermiete ein möbliertes Zi. in HG 
Gonzenheim (zentral), DG, ca 20 m², 
mit Küchenzeile und Badnutzung, 
ab dem 15.08.20 an berufstätige 
Person, Miete 500,– € inkl. NK, Kau-
tion 800,– €.  Tel. 0172/6813399

Vermiete schönen hellen Raum 
(std.-tagesweise) in Kelkheim. Ideal 
für Seminare, Kurse, Vorträge, kl. 
Konferenzen). Mehr Info: Christine 
Zink,  Tel. 06174/9969788  
 o. 0173/6577203

Königstein/Kernstadt, nahe Bahn-
hof, 2 Zimmer, EBK, Diele, Tgl.-Bad, 
Balkon, ca. 51 qm, Abstellraum im 
Keller, € 600,- + NK + Kaution + TG-
Platz (optional) von pirvat provisi-
onsfrei zum 1.11.20 (evtl. früher) zu 
vermieten.  Tel. 0173/3033966

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Urlaub auf dem Ferienhof bei 
Pfarrkirchen in Niederbayern, mitten 
im Grünen auf einer Anhöhe mit Pa-
noramablick (Rottauen-See). Zent-
raler Ausgangspunkt für vielfältige 
Unternehmungen (18-Loch-Golfan-
lage, Angeln, Bäderdreieck Bad 
Birnbach, Bad Griesbach, Bad Füs-
sing, Freizeitparks). 3 gemütliche, 
voll eingerichtete Ferienwohnungen 
(ab 38,- EUR pro Übernachtung und 
Wohnung).
 Infos: www.ferienhof-march.de,
 Tel. 08561/9836890

Geltinger Bucht, Ostsee. Herbst-
ferien im Naturparadies. Vermiete 
unser neu gebautes Ferienhaus in 
Gelting (für bis zu 4 Pers. & Hund 
a.A.) Informationen zu Preis & Termi-
nen unter :
 luettseehaas.gelting@gmail.com

NACHHILFE

Ich suche eine Nachhilfe in den 
Programmen Excel und Word.  
 Tel. 0157/86385258

Fit in Mathematik gelingt am bes-
ten mit fachkundiger Hilfe. Lehrerin 
(i. Dienst) erteilt Einzelunterricht inkl. 
Fehleranalyse. Tel. 0162/3360685

Latein sicher beherrschen erfor-
dert fundierte Kenntnisse der Gram-
matik! Lehrerin (i. Dienst) führt durch 
schwierige Texte. Tel. 0162/3360685

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

 

Gebäude
Grundrisszeichnungen 
wir wollen unsere vorhandenen 
Gebäudezeichnungen überprü-
fen, aktualisieren und nachmes-
sen lassen sowie die Zeichnun-
gen auf CAD übertragen bzw. 
in einem gängigen CAD  Format 
neu erstellen lassen und suchen 
Kontakt zu einem Zeichenbüro, 
Architekten, Freelancer, Studen-
ten zur Ausführung der Arbeiten.
Kontaktaufnahme unter
0171 - 65 18 404

Haushalts-/Putzhilfe für Familie in 
BHg gesucht. Ca. 4 Stunden/Wo-
che. Nur auf Mini-Job-Basis oder 
Rechnung.  Tel. 06172/9175900

Sie suchen einen 
neuen Job?
Sie suchen ein 
neues Zuhause?

Werden Sie selbst aktiv 
und teilen es denen mit, 
die Ihnen ein entsprechendes 
Angebot machen können.
Die Gesuche-Rubriken in 
unserem Kleinanzeigenmarkt 
sind dafür ein viel gelesener 
Ort.

Noch Fragen? 
Unter 06171-62880 helfen 
wir Ihnen gerne weiter!

Berufstätige Rollstuhlfahrerin in 
Königstein (Privathaushalt) sucht ab 
sofort eine sportlich gesunde Assis-
tentin in Vollzeit (Std. Lohn zw. 12 
-15,- € netto. Kann nach Einarbei-
tung evtl. erhöht werden). Aufga-
bengebiet u. a. Hilfestellung bei: 
Rollstuhl schieben, Einkaufen, Arzt-
besuche, Wassertherapie im Kur-
bad, Freizeitaktivitäten, kl. Garten-
arbeiten, Botengänge, allgem. 
Hausarbeiten, Bügeln + kl. Nähar-
beiten, Terminverwaltung (ggf. auch 
Buchführungstätigkeiten mit Exel), 
Internettätigkeiten. Einige Tätigkei-
ten auch als Heimarbeit möglich. 
Voraussetzungen: Gute deutsche 
Sprache in Wort u. Schriftform. Aus 
dem näheren Umkreis HTK. Unbe-
dingte Pünktlichkeit, unbedingte 
Zuverlässigkeit, Ehrlichkeit, Flexibi-
lität (Arbeitszeiten auch mal unre-
gelmäßig), Einfühlungsvermögen. 
Eigener PKW. Selbstständiges, or-
dentliches Arbeiten nach Anleitung. 
Eigener Internetanschluss, gute Ge-
sundheit u. sportlich aktiv sein u. 
schwimmen können. Schriftliche 
Bewerbung (falls mögl. auch mit 
Festnetztelefonnummer) bitte an: 

Chiffre: KW 33/4

Haushalts- & Putzhilfe gesucht:
Wir suchen für ca. 6-8 Std/Wo, ger-
ne Di. & Fr. vormittags, Unterstüt-
zung im priv. Familienhaushalt in 
Bad Homburg. Bitte nur 450,– € 
Minijob-Basis oder auf Rechnung.  
 Tel. 0171/9379057

Freundliche Haushaltshilfe mit ei-
genem PKW und guten/sehr guten
Deutschkenntnissen für 3 Stunden /
Woche nach Königstein gesucht.
 Tel. 0163/8966014

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN
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Welcher Jungendliche hilft bei 
ebay-Verkäufen?  Tel. 06173/78408

Suche erfahrenen, pfl anzen-kun-
digen Helfer Ende Oktober für Gar-
ten in Glashütten: Rückschnitte, 
Umpfl anzungen und Heckenschnitt! 
Ab Frühjahr 2021 suche ich regel-
mäßige Hilfe alle 2-3 Wochen.
 email: guiseppeverdi@web.de
 Tel. 0171/5500920

Rentner-Ehepaar sucht Putzhilfe
für 3 Stunden pro Woche. In Kron-
berg/Oberhöchstadt
 Tel. 06173/317455

STELLENGESUCHE

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten-
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad-
Sanierung-Schreiner-Glasschäden-
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0160/7075866

Privat-Chauffeur: Security, Flugha-
fen-Transfer, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, 7 Tage, 24 h-Service. 
  Tel. 0160/7075866

Alles aus einer Hand: Maler-/Tape-
zierarbeiten, Trockenbau, Fliesen, 
Bodenbeläge. Wir renovieren Woh-
nungen. Tel. 0173/6802655

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung mit Grundreinigung, 
Elek troarbeiten und Gartenarbeit, 
bei Interesse bitte melden unter: 
 Tel. 01578/3163313
 E-Mail: z-kovacevic75@hotmail.de

Landschaftsgärtner: Baumfällar-
beiten, Heckenschnitt, Sträucher-
schnitt, Pfl asterbau, Wege, Terras-
sen und Treppen, Natursteine und 
Trockenmauern, Gartenarbeiten 
aller Art.  Tel. 0178/4136948

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Biete Reinigungsdienst für Fenster 
und Wintergärten an.
  Tel. 0176/20799263 
 oder 06172/2659260

Baumfällung, Baumpfl ege, Gar-
tenpfl ege, Heckenschnitt. 
 Tel. 0157/35360031

Haushaltshilfe: freundlich, deutsch, 
langjährige Erfahrung, eigener PKW, 
bietet an: Putzen, auch Fenster, und 
Bügeln. Tel. 0151/11177071

Zuverlässige, nette Frau sucht Ar-
beit zum Putzen und Bügeln, auch 
im Büro, in Kronberg, Oberursel und 
Königstein.  Tel. 0179/9379696

Handwerker (60) sucht Arbeit bei 
Renovierung: Malerarbeiten, Tape-
zieren, Laminat-/Fliesenlegen, Zäu-
ne aller Art. Tel. 06196/5926120,
  Mobil 01577/9701955

Suche Stelle zum Putzen/Bügeln
Mo. Nachmittag und Freitag, Bad 
Hbg./Oberurs.  Tel. 0173/5361025

Zuverlässige und nette Frau mit 
Erfahrung sucht Putzstelle in Privat-
haushalt in Oberursel.  
 Tel. 0176/43497337

Wohlfühl-Sauberkeit für Wohnung, 
Praxis oder Büro. Erfahrene Reini-
gungskraft pfl egt Ihr Haus.  
 Tel. 0179/4868221

Zuverlässige und fl eißige Frau mit 
Erfahrung sucht Arbeit im Haushalt. 
 Tel. 0178/7330128

Altbausanierung und Gartenarbei-
ten.  Tel. 0176/34762874

Immobilienexpertin sucht neue 
Herausforderung. Freue mich auf 
Ihre Kontaktaufnahme unter:
 y.henss@t-online.de

 Sie können Ihre 
Anzeige natürlich 
auch bequem im 
Internet aufgeben!

Egal ob Sie etwas suchen 
oder anbieten möchten – 
Sie können Ihren Anzei-
gentext rund um die Uhr 
über unser Online-Formular 
erstellen:

1.  Öffnen Sie unsere Webseite 
www.Taunus-Nachrichten.
de

2.  Im Menüpunkt „An-
zeigen“ fi nden Sie die 
Unterkategorie „Private 
Kleinanzeigen aufgeben“

3.  Einfach die vorgegebenen 
Felder ausfüllen, dann 
die gewünschte Rubrik 
wählen, Ihren Anzeigen-
text eingeben und auf 
„Senden“ klicken – fertig!

Gärtner sucht Arbeit. Hecken-
schneiden, Bäume fällen, Rasen 
mähen, Laub kehren u. entsorgen. 
Entrümpelungen. Tel. 0174/6939305

Handwerker übernimmt: Fliesen 
arbeiten, Tapezier arbeiten, Laminat 
und Vinyl Boden, Spachtel außen u. 
innen. Elektro arbeiten, alle Garten-
arbeiten, Reinigungsarbeiten, Ob-
jekt Management, Entrümpelungen, 
Transporte jeglicher Art. Werkzeug 
und Fahrzeug vorhanden (Rech-
nung)  Tel. 0172/4358689

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
 Tel. 0177/1767259, 06171/200583

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Parkett, 
Laminat, Maler- u. Pfl asterarbeiten. 
Weiteres auf Anfrage. Preiswert, 
schnell, sauber. Tel. 0152/18134576

Ich biete Hilfe für Renovierungen,
Innenausbau, Trockenbau, Malerar-
beiten, Bodenbeläge, Fliesenverle-
gung, Badsanierungen usw.
Handy: 0178/1841999
 Tel. 06173/322587

Renovierungsarbeiten u. Haus-
meisterservice. Tapezieren/Strei-
chen, Spachteln, Wohnungs.- u. 
Haushaltsaufl ösung, Laminat / Klick 
Vinyl Designboden - Verlegung Ent-
fernen von Tapeten, Abbrucharbei-
ten, Fenster und Türen lackieren, 
Fliesenverlegung, Trockenbau.
 Tel. Alexeev’s 0157/39788972

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpfl ege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pfl aster+Rollrasen legen, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse:
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Profi  Reinigungshilfe übernimmt 
ihr Büro, Treppenhaus, Praxis oder 
andere Objekte zum Reinigen. 
 Tel. 06171/6941344  
 o. 0152/02015519

Gelernter Maler (junger Rentner) 
Tapezieren, verputzen, renovieren, 
Trockenbau, Fassaden, Whg.- auf-
lösungen an. Tel. 0171/8629401

Fachmann bietet: Fassadensanie-
rung, Renovierung, Vollwärme-
schutz, Maler- u. Maurerarbeit, In-
nen- und Außenputz, Spachtelarbeit
 Tel. 0157/75662375

Biete Hausmeisterservice rund 
ums Haus: Gartenpfl ege, Kleinrepa-
raturen, Treppenreinigung...
 Tel. 0160/7875922

RUND UMS TIER

2,5 Jahre junge Hündin sucht 
Frauchen. Any ist geimpft, gechipt, 
entwurmt und kastriert .
 Tel. 0163/6818672

Zwei liebe Katzen – Mutter (7), 
Tochter (5) suchen ein neues Zuhau-
se mit späterem Freigang.  
 Tel. 0176/67637597

Dackel Wilma sucht Betreuung!
Mehrmals wöchentlich sucht Wilma 
(während wir arbeiten) eine liebevol-
le Familie o. Oma & Opa für Spielen, 
Gassi u. Kuscheln! 
 Tel. 0176/63046820

Hundebetreuerin sucht während 
Ihrer Abwesenheit Betreuung Ihres 
Hundes. Raum Kronberg u. König-
stein.  Tel. 0170/553294

UNTERRICHT

Fit in Mathematik gelingt am bes-
ten mit fachkundiger Hilfe. Lehrerin 
(i. Dienst) erteilt Einzelunterricht inkl. 
Fehleranalyse. Tel. 0162/3360685

Latein sicher beherrschen erfor-
dert fundierte Kenntnisse der Gram-
matik! Lehrerin (i. Dienst) führt durch 
schwierige Texte. Tel. 0162/3360685

Gitarrenunterricht für Anfänger
u. Fortgeschrittene, Liedbegleitung, 
Solospiel.  Tel. 01577/1460421
 www.peterfricke.de

Für Senioren. Einführung ins iPho-
ne, iPad, Smartphone.  
 Tel. 0172/9625126

Endlich Französisch in Angriff
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs-
garantie. Renate Meissner 
 Tel. 06174/298556

Endlich Englisch meistern! Effi zi-
entes und interessantes Lernen.Re-
nate Meissner
 Tel. 06174/298556

VERK ÄUFE

Friedberg 06031-92576 · www.piano-palme.de

KLAVIERBAU - FACHBETRIEB
Verkauf von gebr. Klavieren und Flügeln 
z.B. Bechstein, Blüthner, Bösendorfer, Seiler, 

Schimmel, Steinway & Sons und Yamaha

Klavier, Modell Lehmann, schwarz,
Preis VB, Oberursel.  
 Tel. 0151/12143945

Rundfunk + TV-Röhren zu verk., 
65 E-P-Typen im Koffer, Valvo-Tele-
funken-Lorenz und diverse.  
 Tel. 06171/72650

Elektromobil mit Akku aus 1. 
Hand, sehr gepfl egt, steuerfrei, 
TÜV-frei, ideal bei Gehbehinderung, 
NP 4799,- €, jetzt 1999,– € zu ver-
kaufen.  Tel. 06172/81720

Leisehäcksler, 230 Volt, EH2500, 
Gartensträucher bis 40 mm, neu-
wertig, auf Rollen, Preis: 80,– €.  
 Tel. 0152/36338764

2 BMW Trekkingbikes Herren + Da. 
Klappfahrräder: Farbe Rot, US. Pa., 
21 Gang, 28 Zoll, gesamt: 400,- €, 
Bestzustand.  Tel. 0152/36338764

Elt.-Schallplattenspieler, Marke 
ONKYO - Auto Return - Turntable, 
mit 80 Langspielplatten, Geistl.-Mu-
sik, Opernchöre, Volkslieder, Solis-
ten u. 18 Platten mit Tanz u. Unter-
haltungsmusik (a la James Last!) 
Verkauf im Block: 200,- €. Einzel-
kauf u.U. möglich. Interessenten 
melden sich unter  Tel. 06174/3261

VERSCHIEDENES

Privater Reiseführer/-begleiter, 
geografi sch und historisch versiert, 
für Einzelpersonen und Kleingrup-
pen in der gesamten Rhein-Main-Re-
gion. Tagessatz 250,–€ netto.  
 Mobil: 0172/6119724

Computerspezialist, IT-Ausbilder
bietet Ihnen Virusentfernung, Repa-
ratur, Router-Tausch, Internet- u. Tele-
fon-Konfi guration, WLAN-Optimie-
rung, Fernwartung. Tel .06172/123066

Haushaltsaufl ösung 
und Entrümpelung

Kostenlose Angebote & bester Preis

Tel. 0176/27980724

Alles Rund um den PC! Problem-
lösung, Beratung, Schulungen, Re-
paratur, Vor Ort Service usw. Lang-
jährige Berufserfahrung! Netter und 
kompetenter Service! Computer-
hilfe für Senioren! Garantiere 100% 
Zufriedenheit! Tel. 0152/33708221

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Haushaltsaufl ösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

Wie antworte
ich auf eine 
Chiffre-Anzeige?

Ihr Interesse an einer Anzeige 
bekunden Sie entweder 
posta lisch oder per E-Mail, 
indem Sie ein kurzes Schreiben 
verfassen, welches wir an 
den Inserenten weiterleiten. 
Schnell, zuverlässig und 
diskret.

Briefzuschriften schicken Sie 
bitte an folgende Adresse: 
Hochtaunus Verlag, Vorstadt 20 
in 61440 Oberursel. 
Bitte notieren Sie die 
Chiffre-Nummer gut lesbar 
direkt auf dem Umschlag!

E-Mail-Zuschriften senden 
Sie bitte an: 
verlag@hochtaunusverlag.de

Bitte geben Sie in der Betreff-
zeile die Chiffre-Nummer an!

So., 8.4.18 Wi.-Nordenstadt, von 10.00 – 16.00 Uhr
GLOBUS, Ostring 2

* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *

Floh- &
Trödelmärkte 

Sa., 15.8.20 und Do., 20.8.20, von 8.00 – 14.00 Uhr, 
Frankfurt-Höchst, Jahrhunderthalle, Parkplatz B
* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *
Sa., 15.8.20, von 13.00 – 17.00 Uhr, Ffm.-Kalbach, 

Frischezentrum, Am Martinszehnten
* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *
So., 16.8.20, von 10.00 – 16.00 Uhr, Frankfurt.-Rödelheim  

METRO, Guerickestraße 10
* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *
So., 16.8.20, von 10.00 – 16.00 Uhr, Frankfurt.-Riederwald  

METRO, Am Riederbruch 10
* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *

Di., 18.8.20, von 8.00 – 13.00 Uhr, Eschborn,
Mann Mobilia, Camp Phönix, Elly-Beinhorn-Str. 3
* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *
Achtung! Auf unseren Märkten besteht Maskenpflicht 

Weiss: 06195 91994-0 · www.weiss-maerkte.de

Ihre alten Schmal- und Videofi lme
kopiere ich gut und preiswert auf  
DVD. Auch Dias, Tonbänder und 
LP in bester Qualität auf CD. Ihre 
Schätze von mir gut gesichert. 
W. Schröder Tel. 06172/78810

PC-Senior (über 50 Jahre Compu-
ter-Praxis) mit viel Geduld, hilft Se-
nioren beim sinnvollen Gebrauch 
von PC, Laptop, Tablet-PC, Smart-
phone (Kein Apple!). Bad Homburg 
und nähere Umgebung.   
 Tel. 0151/1576-2313

Erfolgreich
inserieren 

– wir beraten 
Sie gerne!

Suche Groschen und Pfennige für 
Spielgeld im Altenheim. Auch altes 
Urlaubsgeld (Peseten, Schilling, Lire 
etc.)  Tel. 0174/5891930

Führe kostenlose Haushaltsauf-
lösungen u. Entrümplungen durch, 
auch im Trauerfall. 
 Tel. 0174/5891930

Hilfe und Unterricht für PC, Tablet, 
Smartphone von privat.  
 Tel. 06196/641563

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge 
+ A-Z-Grundreinigung, A-Z-Reno-
vierung + A-Z-Badsanierung.  
 Tel. 0160/7075866

• Wir erledigen
 Ihren Umzug
 in aller Ruhe

• Schreiner-
 Werkstätte

• Küchenschreiner

• Container-Lager

•  Lagerhallen/Box

•  Nah-/Fernverkehr

•  Europa –
 International

•  Überseeumzüge

•  Einpackservice

• Individuelle 
 Beratung vor Ort

SCHOBER 
UMZÜGE

MÖBELSPEDITION

65835 Liederbach / Ffm.
 Höchster Straße 56
Tel.: 069 - 77 70 65
Mobil: 0171 - 600 46 30
Schober-Umzuege@t-online.de
http://www.umzuege-schober.de

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Private Kleinanzeige
 

Hochtaunus Verlag · 61440 Oberursel · Vorstadt 20
Tel. 0 6171/ 62 88-0 · Fax 0 6171/ 62 8819 · E-Mail: verlag@hochtaunusverlag.de

Bitte Coupon 
einsenden an:

Bitte veröffentlichen Sie am nächsten Donnerstag 
nebenstehende private Kleinanzeige 
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

bis 4 Zeilen  12,00 €
bis 5 Zeilen  14,00 €
bis 6 Zeilen  16,00 €
bis 7 Zeilen  18,00 €
bis 8 Zeilen  20,00 €

je weitere Zeile  2,00 €

Chiffre : 
Ja Nein

Chiffregebühr:
  bei Postversand  5,00 €
  bei Abholung     2,00 €

Straße:

PLZ, Ort:

Unterschrift: 

IBAN:

Unterschrift:

DE 

Auftraggeber, Name, Vorname: 

Meine Anzeige soll 
in folgender Rubrik 
erscheinen:

(Bitte immer mit angeben.)

Gesamtauflage:
145.250 Exemplare

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeige n kosten von
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

Anzeigenschluss Dienstag 12.00 Uhr

Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche · Oberurseler/Steinbacher Woche  
Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung  
Eschborner Nachrichten · Schwalbacher Nachrichten · Bad Sodener Echo
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Durch die Landgräfl ichen Gärten
Bad Homburg (hw). Am Sonntag, 16. Au-
gust, wird es eine Führung durch die Land-
gräfl iche Gartenlandschaft geben. Ella Dy-
bowska führt durch den Gustavsgarten und 
erläutert Historie und Wiederherstellung der 
Parkanlage. Treffpunkt ist am Eingang Klei-
ner Tannenwald, Mariannenweg 36 (Ecke 
Kreuzallee). Am Sonntag, 23. August, um 15 
Uhr steht eine Führung durch den Lustwald 

„Die große Tanne“ auf dem Programm. Die 
Führung mit Ella Dybowska startet am Goti-
schen Haus, Tannenwaldweg 102. Eine An-
meldung per E-Mail an gartenlandschaft@
bad-homburg.de ist erforderlich. Name, Ad-
resse und Telefonnummer sollten angegeben 
werden. Eine Teilnahme kann nur nach Bestä-
tigung erfolgen. Die Hygiene-Empfehlungen 
des Robert-Koch-Instituts sind einzuhalten.

Michael Kain führt Steigenberger Hotel
Bad Homburg (hw). Michael Kain ist seit 
dem 1. August neuer General Manager im Stei-
genberger Hotel Bad Homburg. Kain ist seit 
über 35 Jahren in führenden Positionen für die 
Steigenberger Hotels AG tätig. Dabei hat er un-
ter anderem die Renovierungen und Neupositi-
onierung des Steigenberger Parkhotels und des 
Steigenberger Grandhotel & Spa Petersberg 
mitverantwortet und erfolgreich abgeschlos-
sen. Nun kehrt er nach zehn Jahren nach Bad 

Homburg zurück. „Mit Michael Kain konnten 
wir einen exzellenten Hotelmanager für den 
Standort Bad Homburg gewinnen. Seine nach-
haltigen Erfahrungen in der Luxushotellerie 
wird er jetzt einbringen“, so Thomas Willms, 
CEO, Deutsche Hospitality. Zuletzt wurde 
Kain als Hotelmanager des Jahre 2020 vom 
Trebing-Lecost Verlag ausgezeichnet. In der 
Begründung des Verlages heißt es unter ande-
rem, mit der Auszeichnung werde die berufl i-
che Gesamtleistung Michael Kains, vor allem 
aber seine Performance als Hotelmanager für 
die beiden von ihm geleiteten Steigenberger 
Luxushotels gewürdigt. Im Hinblick auf das 
Steigenberger Grandhotel & Spa Petersberg, 
ein Haus, das unterschiedliche Marktsegmente 
mit sehr unterschiedlichen Gästen bespielt, lau-
tete sein Auftrag, den „Petersberg“ vom Gäste-
haus der Bundesregierung zu einem Luxusho-
tel mit bundesweitem Ruf zu entwickeln.
Sein Vorgänger Albert Mayr verlässt das Un-
ternehmen auf eigenen Wunsch und wird sich 
zukünftig neuen Aufgaben außerhalb der Ho-
tellerie widmen. Mayr war seit 2009 für die 
Steigenberger Hotels AG tätig, die vergange-
nen drei Jahre als General Manager im Stei-
genberger Hotel Bad Homburg. 
„Wir bedauern die Entscheidung von Herrn 
Mayr und danken ihm aufrichtig für die jahre-
lange, sehr gute Zusammenarbeit“, so Tho-
mas Willms.

Michael Kain ist neuer General Manager im 
Steigenberger Hotel an der Kaiser-Friedrich-
Promenade.  Foto: Steigenberger 

Motiviert und mit guten Ideen
durch die Corona-Krise
Bad Homburg (hw). Der Gesangverein Gon-
zenheim hat sich eine kreative Lösung einfal-
len lassen, um trotz der coronabedingten Ein-
schränkungen die Probenarbeit wieder auf-
nehmen zu können. So treffen sich der Chor 
„Voice Affair“ sowie die Gesangsformation 
„Singtonixen“ derzeit in einem Park von Bad 
Homburg oder in einem Parkhaus in Oberur-
sel. Die Sänger sind froh, diese Möglichkeiten 
gefunden zu haben, um unter strenger Beach-
tung der Abstandsregeln sowie der Hygiene-
vorschriften in kleinen Gruppen wieder sin-
gen zu können. Das Infektionsrisiko ist im 
Freien minimiert, und das Parkhaus bietet 
zudem Schutz vor Regen.
Dennoch weiß im Moment niemand, wie es 
im Herbst weitergehen wird. Die fehlenden 
Konzerteinnahmen und die eingeschränkte 
Planbarkeit für die Zukunft machen dem Vor-
stand die Einschätzung der Perspektiven für 
den Traditionsverein sehr schwer und werfen 
viele fi nanzielle Fragen auf. Damit die Chor-
arbeit auch 2021 weitergehen kann, hat er 
eine Idee entwickelt, um Spenden für die pan-

demiebedingten nötigen Investitionen zu sam-
meln. Diese wird auf der Spendenplattform 
der Frankfurter Sparkasse unter www.main-
frankfurt.org mit dem Projektnamen „ Kultur-
förderung GVG 1855 – Musik ist wichtig für 
unsere Seele“ vorgestellt. Der Verein bittet um 
Unterstützung und hofft so, bald wieder seine 
Zuhörer mit Konzerten erfreuen zu können.
Weitere Mitsänger sind zu Schnupperproben-
terminen willkommen, Anmeldung per E-
Mail an info@gvg1855.de.
Der Gesangsverein Gonzenheim (GVG 1855) 
wurde 1855 traditionell als Männerchor ge-
gründet und feiert somit in diesem Jahr sein 
165-jähriges Bestehen. 2005 formierte sich 
der gemischte Pop- und Gospelchor „Voice 
Affair“, und seit 2013 hat sich die Gesangs-
gruppe „SingTonics“ etabliert und tritt derzeit 
mit acht Frauen, den „Singtonixen“, auf. Der 
Männerchor singt nicht mehr aktiv. Insgesamt 
zählt der Gesangsverein aktuell rund 50 aktive 
Mitglieder. Weitere Infos gibt es im Internet 
unter www.singen-in-badhomburg.de, E-
Mail: info@gvg1855.de.

Proben derzeit unter freiem Himmel im Park oder geschützt im Parkhaus – die Aktiven des 
Gesangvereins Gonzenheim.  Foto: GVG

Glasflaschen verhelfen zu mehr Nachhaltigkeit
Trinkwasserflaschen senken den CO2-Ausstoß, vermeiden Plastik und sparen Geld

(djd). Die Umwelt schonen mit be-
wusstem Wasserkonsum: Wer regel-
mäßig eine wiederbefüllbare Wasser-
flasche mit Leitungswasser statt abge-
packten Flaschenwassers bei sich hat, 
kann seinen CO2-Abdruck um das 
600-Fache senken. Aktuelle Studien, 

zum Beispiel von GUTcert, zeigen, 
dass Leitungswasser um ein Vielfa-
ches klima- und umweltfreundlicher 
ist als in Flaschen abgefülltes Mineral-
wasser. Wenn alle Menschen in 
Deutschland darauf umsteigen wür-
den, könnten sie sogar 1,5-mal so viel 
CO2 sparen, wie jährlich durch den 
innerdeutschen Flugverkehr ausgesto-
ßen wird.

Leitungswasser spart Geld

Leitungswasser ist eines der bestkont-
rollierten Lebensmittel in Deutsch-
land, das wird durch die Trinkwasser-
verordnung sichergestellt. Zudem ist 
Leitungswasser im Vergleich zu Mine-
ralwasser um ein Vielfaches günstiger: 
Für einen Liter Mineralwasser bezahlt 
man im Durchschnitt 50 Cent, für den 

gleichen Betrag erhält man mehr als 
300 Liter Leitungswasser.

Glasflaschen unterstützen die 
Nachhaltigkeit

Leitungswasser ist also gesund, preis-
wert und umweltfreundlich. Und 
trotzdem greift mit 68 Prozent die 
Mehrheit der Deutschen täglich zum 
abgepackten Flaschenwasser. Ein Pro-
blem, das durch eine wiederbefüll-
bare Trinkwasserflasche scheinbar 
leicht zu lösen ist. Aber motivieren 
solche Trinkwasserflaschen die Ver-
braucher wirklich dazu, mehr Lei-
tungswasser zu trinken? Mit dieser 
Frage hat sich eine Umfrage des Fla-
schenherstellers soulbottles beschäf-
tigt. Insgesamt gaben 75 Prozent der 
694 Teilnehmenden an, nach dem 

Kauf der Flasche nachhaltiger zu 
konsumieren. Infolgedessen hat sich 
der Konsum von Mineralwasser in 
Einwegflaschen auf zwei Prozent ver-
ringert.

Zahlen zu plastikfreien Flaschen

Laut Statista wurden 2018 durch-
schnittlich 147,7 Liter abgefülltes Fla-
schenwasser pro Person in Deutsch-
land konsumiert, davon sind 75,5 
Prozent Plastikflaschen. Für die För-
derung, Produktion, Abfüllung und 
Distribution von einem Liter abgefüll-
tem Flaschenwasser werden 210,35 
Gramm Kohlenstoffdioxid emittiert. 
Eine wiederbefüllbare Trinkwasserfla-
sche ist eine effektive Erinnerung 
daran, Leitungswasser statt Mineral-
wasser zu trinken und damit jede 

Menge Geld, Plastik und CO2 zu spa-
ren. Als Verbraucher oder Verbrau-
cherin sollte man darauf achten, dass 
auch wiederwendbare Trinkwasser-
flaschen nachhaltig und klimaneutral 
hergestellt werden, um den ökologi-
schen Fußabdruck zu minimieren. 
Auf der Webseite findet man eine Aus-
wahl von veganen, plastikfreien und 
nachhaltigen Trinkwasserflaschen.

Mit Rosmarin und Grapefruit wird 
Leitungswasser zu einem erfrischenden 
Sommerdrink.

Foto: djd/www.soulbottles.de

Dingeldein GmbH

Schornstein-, Dach-
und Ofen-Technik

Alles rund um den Schornstein
Dacharbeiten aller Art

Kaminöfen und Kamine
Ofenstudio Bad Vilbel

Meisterbetrieb

Tel. 06101 - 12 83 99
Zeppelinstr. 14 · Bad Vilbel · Gewerbegeb. Am Stock

www.dingeldein-schornstein.de

Baumstumpfentfernung mit 
Wurzelstock durch Fräsen.

 Tel. 06171/6941543 
www.oberurseler-

forstdienstleistungen.dewww.fenster-mueller.de

Müller+Co GmbH
Merzhausener Straße 4 - 6 
61389 Schmitten-Brombach 
Telefon 06084  42-0 
Niederlassung
Auf dem kleinen Feld 34 
65232 Taunusstein-Neuhof 
Telefon 06128  9148-0
Fenster- und Türenausstellungen 
Mo. - Fr. 7 - 18 Uhr und Sa. 9 - 14 Uhr

WIR BLICKEN 
DURCH SEIT 1905 Ofenstudio

Bad Vilbel GmbH
KAMINE & KAMINKASSETTEN

SPEICHERÖFEN & SCHORNSTEINE

Große Verkaufs-
& Ausstellungsfläche

Zeppelinstraße 14 · 61118 Bad Vilbel
Tel. 0 61 01 / 80 33 144

www.ofenstudio-gmbh.de

Sandstrahlen
in Hofheim a. Ts.

www.sandstrahlarbeit.de
Tel. 06122 5873680

CRO - BAU
Elektroarbeiten · Trockenbau

Sanitärarbeiten · Malen · Tapezieren
Fliesen-, Parkett- u. Laminatverlegung 
Fassadendämmung · Gartenarbeiten
Abbrucharbeiten · Entrümpelungen

Zvonimir Kovacevic · 01578 - 3 16 33 13
www.cro-bau.de · info@cro-bau.de

Bäume fällen, schneiden und 
roden. Gartenpfl ege und Ge-
staltung. Tel. 06171/6941543 

Firma FR Oberurseler 
Forstdienstleistungen 

www.oberurseler-
forstdienstleistungen.de

 I M M O B I L I E N

Bad Homburg, möbl. 2-ZW 
am Kurpark/Kaiser-Friedrich-

Promenade, ab sofort, 
pauschal, 990,- EUR/mtl., 

Tel. 0176 - 62 08 11 57, oder 
E-Mail:  az.services@icloud.com

 Hier könnte Ihre Anzeige stehen. 
Anzeigen Hotline Tel. 06171/62880
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SPD-Glücksrad zum Schulstart
Bad Homburg (hw).  Zum Start in ein beson-
deres Schuljahr wünscht die SPD Bad Hom-
burg allen Schülern viel Erfolg, vor allem 
aber Gesundheit. Im Zeichen der Corona-Pan-
demie beginnt ab nächster Woche ein Schul-
jahr, das alle Beteiligten vor außergewöhnli-
che Bedingungen stellt. Wie schon in den 
vergangenen Jahren wollen die Genossen die-
jenigen Schüler, die dieses Jahr eingeschult 
werden, mit einem Gewinnspiel begleiten. 
Am Samstag, 15. August, können ab 11 Uhr 
nicht nur Eltern der neuen Erstklässler einen 
Teil der Schul-Grundausstattung für ihre Kin-
der an einem Glücksrad in der Fußgängerzone 
vor dem Kaufhaus Karstadt gewinnen.
Horst Klemke, stellvertretender Vorsitzender 
der SPD Bad Homburg, weist daraufhin, dass 
die Genossen vor dem Hintergrund der Coro-
na-Pandemie in diesem Jahr ihre traditionelle 
Begrüßungsaktion zum Schulstart mit ange-
messenen Vorkehrungen veranstalten werden: 
„Wir haben in der Vergangenheit Brotdosen, 
Stifte, Schnellhefter, Radiergummi, Spitzer 
und andere hilfreiche Dinge am Glücksrad 
verlost. Unter Einhaltung der Abstands- und 
Hygieneregeln werden wir dies auch dieses 

Jahr wieder durchführen können, denn wir 
wollen auch in diesem Jahr unseren beschei-
denen Beitrag für einen guten Start ins neue 
Schuljahr leisten.“ Gleichzeitig wollen die 
Sozialdemokraten mit dieser Aktion die Gele-
genheit nutzen, darauf hinzuweisen, dass die 
Schulen in Hessen auch deswegen zum Prä-
senzunterricht gezwungen sind, weil Hessen 
die Digitalisierung des Lernens verschlafen 
habe. Es gebe weder digitale Lehrpläne und 
ausreichend Endgeräte für Lehrende und Ler-
nende noch die nötigen Fortbildungen für 
Lehrer. 
SPD-Landtagsabgeordnete Elke Barth kriti-
siert in diesem Zusammenhang die Hessische 
Landesregierung vehement: „Seit mindestens 
zehn Jahren verspricht diese Landesregierung 
Pläne und Konzepte für das digitale Lernen, 
aber nichts ist passiert. Viele Schüler wurden 
während der ersten Hochphase der Corona-
Pandemie vom Unterricht über das Internet 
ausgeschlossen, weil sich ihre Eltern keine 
Laptops oder Tablets leisten können und weil 
es noch immer zu viele Wohnungen und sogar 
Schulen gibt, die nicht an das Breitbandnetz 
angeschlossen sind.“ 

Pilates, Aquafitness, Intervallfasten
Bad Homburg (hw). Im zweiten Halbjahr 
bietet das Kursprogramm des Frauenbil-
dungszentrums (FBZ) viele Möglichkeiten für 
die Weiterbildung und Freizeitgestaltung. Das 
neue Semester beginnt am 17. August und 
läuft bis zu den Weihnachtsferien.
Das Programm enthält eine große Auswahl 
von Kursen aus den Bereichen Computer, 
Sprache, Beruf, Sport/Bewegung, Gesund-
heit/Selbsterfahrung, Recht und Kreatives. 
Für die berufliche Weiterentwicklung gibt es 
ein breites Angebot, zum Beispiel Computer-
kursen für Frauen, Wordkurse für Einsteige-
rinnen und Fortgeschrittene, Workshops zum 
Thema Windows 10 und zum Umgang mit 
Smartphones und Tablets. Ein Abend  zur Fi-
nanzplanung für Frauen rundet das Angebot 
ab. Bei den Sprachkursen startet ein neuer An-

fängerkurs in Spanisch. Das Sport- und Bewe-
gungsangebot ist vielfältig. Außer Yoga- und 
Pilateskursen oder Rücken- und Beckenbo-
dengymnastik werden Aquafitnesskurse und 
ein Training für Bauch, Beine und Po oder 
Hilfe zur Selbsthilfe mit Jin Shin Yutsu ange-
boten. Im Hardtwald findet der Kurs „Wal-
king und Fitness“ statt.
Vorträge und Seminare aus dem Bereich Ge-
sundheit und Selbsterfahrung zu den Themen 
Menschenkenntnis im Alltag, Zeitmanage-
ment und Resilienz sowie Intervallfasten bil-
den einen weiteren Programmschwerpunkt. 
Neu aufgenommen wurden Gehirnjogging 
und ein Training zur Stärkung der Augen.
Infos gibt es im Büro des Frauenbildungszen-
trums unter Telefon 06172-84188 oder im In-
ternet unter www.frauenbildungszentrum.de. 

Rotaract unterstützt die Tafel

Rotaract Taunus hat vor Kurzem eine „Kauf-eins-mehr“-Aktion (KEMA) vor dem Rewe-Markt 
im Gluckensteinweg veranstaltet. Die jungen Leute im Programm von Rotary International 
sammeln immer wieder im Rahmen dieser Aktion haltbare Lebensmittel oder Hygieneartikel 
für die Tafel. Die Idee ist, dass Kunden ein Produkt „mehr“ einkaufen und es vor dem Geschäft 
bei Rotaract abgeben, damit die Spendensammler es an die Tafel Bad Homburg weiterleiten 
können.  Foto: Rotaract

Fridays for Future beim Stadtradeln
Hochtaunus (how). Vom 30. August bis 19. 
September findet das alljährliche Projekt 
Stadtradeln statt. Fridays for Future Hochtau-
nus nimmt mit einem eigenen Team teil, das 
offen für Unterstützer ist. Zur Teilnahme am 
Projekt Stadtradeln ruft Fridays for Future 
alle Einwohner des Kreises auf und lädt sie 
ein, dem FFF-Team beizutreten. Unter dem 
Teamnamen „Fridays for Future HTK – offe-
nes Team“ wollen sie gemeinsam mit allen 
Unterstützenden ein Statement für die Ver-
kehrswende setzen. 
„Die wissenschaftlichen Erkenntnisse besa-
gen, dass wir in Deutschland bis 2035 Treib-
hausgasneutralität erreicht haben müssen, um 
den für uns notwendigen Beitrag zum Klima-

schutz zu leisten – sonst droht die Klimaer-
wärmung irreversibel zu werden und dramati-
sche Folgen für die Menschheit zu haben. Wir 
können es nur immer wieder wiederholen“, 
sagt Laura Pfeifer aus dem Organisati-
onsteam. Der Umstieg zu treibhausgasneutra-
len Verkehrsmitteln wie Fahrrad und ÖPNV 
sei der logische Schritt für den Mobilitätssek-
tor – die Verkehrswende.
Wer möchte, kann per Link https://www.
stadtradeln.de/index.php?&id=171&team_
preselect=432074 dem Fridays-for-Future-
Team beitreten. Der nächste globale Klimast-
reik findet am 25. September statt. Auch in 
Bad Homburg soll es eine größere Demonst-
ration geben. 

 S T E L L E N M A R K T

Zur Verstärkung unseres Teams
in Friedrichsdorf suchen wir

Bürokaufmann /-frau
(m/w/d)

auf Teilzeit mit Option auf VZ.

Sind Sie zuverlässig, sorgfältig
und motiviert? 

Dann kontaktieren
Sie uns bitte! 

W&S Technik GmbH,
Hernerstr. 130, 44575 

Castrop-Rauxel
karriere@wus-technik.com

Datenschutzbes� mmungen fi nden Sie unter:
h
 ps://www.hochtaunus-kliniken.de/datenschutzh
 ps://www.hochtaunus-kliniken.de/datenschutz

Unterstützen Sie unsere Patientenverwaltung 
am Standort Bad Homburg ab sofort als

Sie haben Freude an der vielseitigen Tätigkeit am Tresen 
unserer Zentralen Notaufnahme? Sie  haben eine abge-
schlossene medizinische Ausbildung oder sind Medizinische 
Fachangestellte? Wenn Sie verbindlich auftreten, empathisch, 
flexibel und bereit sind, im Schichtdienst zu arbeiten, dann 
freuen wir uns auf Ihre Bewerbung!
Wir bieten Ihnen eine vielseitige Aufgabe, eine leistungsgerechte 
Vergütung und ein kostenfreies JobTicket.
Für Fragen steht Ihnen Herr Scheffold (06172 / 14 1333), 
Leitung Patientenmanagement, gerne zur Verfügung. Ihre 
Bewerbung richten Sie bitte unter Angabe der Stellennummer 
0044-HS-20 an Bewerbungen@hochtaunus-kliniken.de.

Hochtaunus-Kliniken gGmbH • Zeppelinstr. 20 • 61352 Bad Homburg v.d.H.
www.hochtaunus-kliniken.de

Schwerbehinderte Bewerber/-innen werden bei gleicher Eignung bevorzugt.
Mit Ihrer Bewerbung willigen Sie der Speicherung und Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten während des 

Bewerbungsverfahrens ein. Ein Widerruf dieser Einwilligung ist jederzeit möglich. Weitere Hinweise auf unsere 

Medizinische Fachkraft (m/w/i)
In Vollzeit, am Standort Bad Homburg

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort

Pflegefachkräfte und Pflegehilfskräfte
in Voll- od.Teilzeit od. auf geringfügiger Basis (450,- Euro)
Ein Führerschein (Klasse B) ist zwingend erforderlich
• bei uns gibt es keine Teil- bzw.Doppeldienste!
• Modernes Arbeiten mit mobiler Datenerfassung und Dokumentation
• Prinzip: "Fahrtzeit ist Arbeitszeit"
• Einsatzzeiten und Arbeitstage sind flexibel planbar
• auf Wunsch erhälts du einen Dienstwagen auch zur privaten Nutzung
(1% -Regelung)

Betreuungs- und Pflegeambulanz ABP Hochtaunus UG
Hauptstr. 13a (Barrierefreier Zugang Allendörfer Passage) • 61273 Wehrheim
info@betreuungsambulanz.de • Telefon 06081/985854

Promoter/innen 
gesucht
Taunus-Gin sucht Promoter/
innen zum Durchführen von 
Gin Verkostungen in Super-
märkten im Rhein-Main 
Gebiet. 
Arbeitszeit: überwiegend 
freitags und samstags
Voraussetzung: freundliches 
Au� reten, Verkaufstalent, 
Zuverlässigkeit, Führerschein, 
eigener PKW
Kurzbewerbung bitte an: 
info@taunus-gin.de

Taunus-Gin GmbH
Kastanienweg 14
61440 Oberursel

Büromitarbeiterin 
für Liegenschaftsverwaltung 

mit Büro in Königstein gesucht.  

Die Arbeitszeit beträgt nach Absprache 
20–40 Stunden pro Woche 
in Festanstellung, welche 

� exibel zwischen Montag und Freitag 
gestaltet werden kann. 

Die Person sollte nach Möglichkeit 
Arbeitserfahrung in der Immobilienverwaltung 
(Wohnimmobilien) mitbringen, es wird jedoch 

keine Maklertätigkeit gesucht.

Ich freue mich über Ihre Bewerbung an:

k.hatheyer@werner-degen.com

Lagermitarbeiter m/w/d 
für Onlinehandel in 
Friedrichsdorf gesucht. 
Bewerbung an: info@

auktionshaus-bad-homburg.de

Sachbearbeiter (m/w/d) 
Teil-/Vollzeit 
für E-Commerce 

und Store gesucht. 
Bewerbung an: info@

auktionshaus-bad-homburg.de

… Kinder 
sind unsere Zukunft – 

deshalb suchen wir Sie!
…  mit diesem Bewusstsein unterstützen wir, die AWO Eschborn, seit 

über 40 Jahren die Schulen in Eschborn. 

…  wir sind für Kinder im Alter von sechs bis zwölf Jahren u.a. in der 
Hausaufgabenbetreuung aktiv.

…  für unsere Haus aufgabenbetreuung an der Hartmutschule suchen 
wir mehrere Honorarkräfte. 

…  für unsere Hausaufgaben- und Lernzeit an der Heinrich-von-Kleist-
Schule (Jahrgang 5 und 6) suchen wir ebenfalls Honorarkräfte, die 
uns kontinuierlich unterstützen sowie mehrere Vertretungskräfte. 
Weiterhin suchen wir eine kreative Person für unsere Mittagsbe-
treuung und Spielgruppe. 

…  wir freuen uns auf Studenten, die Erfahrungen im pädagogischen 
Umfeld sammeln möchten, Interessierte, die sich noch nebenberuf-
lich engagieren wollen, (Vor-) Ruheständler, die einen wertvollen 
gesellschaftlichen Beitrag leisten möchten. 

…  zum besseren Kennenlernen, können Sie zunächst ein paar Tage 
bei uns reinschnuppern. 

…  es handelt sich um eine Tätigkeit auf Honorarbasis (12,- €/h). Wir 
freuen uns, wenn Sie uns an mindestens zwei Tagen bis maximal 
vier Tagen pro Woche (Montag bis Donnerstag) unterstützen.

…  Sie haben Lust, Kinder ein Stück ihres Weges zu begleiten? 
Dann melden Sie sich bei uns!

Arbeiterwohlfahrt Ortsverein Eschborn e.V.
Oberortstraße 31, 65760 Eschborn
Tel.: 06196/44602 (Katja Peters)
E-Mail: katja.peters@awo-eschborn.de

Internistische
Gemeinschaftspraxis 

in Friedrichsdorf sucht

Medizinische
Fachangestellte 

Bewerbungen an: 
praxis.dr.lippold@t-online.de

Servicekraft & 
Pizzafahrer
für Pizzeria in 

Kronberg gesucht!

0172 / 315 74 62

Die 
aufl agen stärksten 
Lokalzeitungen für 
Ihre Werbung!
Bad Homburger/
Friedrichsdorfer Woche
Oberurseler/Steinbacher Woche
Kronberger Bote
Königsteiner Woche
Kelkheimer Zeitung
Eschborner Nachrichten
Schwalbacher Nachrichten
Bad Sodener Echo

Erfolgreich
inserieren 

– wir beraten 
Sie gerne!
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Jetzt einliefern zur  
nächsten Versteigerung!

Fuchstanzstraße 33 · Tel. 06171 - 27 90 467 
www.auktionshaus-oberursel.de

AUKTIONSHAUS
berurselO

 Kapitän Meyer-Brenkhof Yachtschule
     Telefonische Beratung jederzeit!

    Alle Bootsführerscheine und Funkzeugnisse
Segeln | Motorboot | Revierfahrt | Manövertraining | Funk  

Alle Theoriekurse online über das Internet!
 Info unter: www.rhein-main-sportbootschulen.de
Telefon: 0 67 23/808 92 37, Mobil: 01 71/854 90 58

Bio. Teppich-Hand-Wäsche 
Seit 1991 in Friedrichsdorf

Hugenottenstr. 40

Tel. 0 6172 -76 36 20

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN
FRANKFURT +

TimeRide – Zeitreise ins alte Frankfurt
Virtuelle Stadtführung
TimeRide Frankfurt
Jeden Do – So  14,50 €

Great Christmas Circus
Circus Carl Busch
Festplatz am Ratsweg
18.12.2020 – 10.01.2021 15,00 – 38,00 €

Echoes „Barefoot To The Moon“
An Acoustic Tribute To Pink Floyd
Alte Oper Frankfurt
29.01.2021 51,80 – 59,85 €

Dr. Eckart von Hirschhausen
Endlich! – Das Life!
Alte Oper Frankfurt
08.02.2021 48,25 – 58,60 €

Monster Jam
Die bekanntesten Monster Trucks der Welt
Frankfurt, Deutsche Bank Park
23.05.2021  39,00 – 79,00 €

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN
OBERURSEL

Jürgen Leber
„War Hermann Hesse?“
Schbass & Kultur im Hof von „ALT ORSCHEL“
27.08.2020  28,60 €

Harfe Solo mit Monica Rincon 
spanische, französische und lateinamerikanische 
Musik
Stadthalle Oberursel
13.09.2020 – 17.00 Uhr 18,00 €

Kikeriki Theater
„Watzmänner“
Stadthalle
06.11. + 07.11.2020 28,60 €

Magic Monday Show Frankfurt
Wunder, Witze, Weltniveau
Ebbelwoi-Straußwirtschaft „ALT ORSCHEL“
11. + 12.06.2021 27,50 €

THEATER IM PARK

„König Ödipus“
nach Sophokles von Bodo Wartke
Park der Klinik Hohemark
09.07. – 08.08.2021 23,10 €

Tschüss(el) 
Kabarett u. Comedy mit 
Peter „Schüssel“ Schüßler
Alt Oberurseler Brauhaus
30.10. – 11.12.2021 19,80 €

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN
 BAD HOMBURG

Ingo Appelt
Kurtheater Bad Homburg
09.09.2020 30,65 – 34,05 €

Black & White. Ballett
Schwarz gegen Weiß, Gut gegen Böse
Kurtheater
12.09. – 13.09.2020, 18 Uhr  15,00 – 21,00 €

Horst Hansen Trio
überjazz
Speicher im Kulturbahnhof
25.09.2020 25,00 – 28,00 €

MASAA Weltjazz
Speicher im Kulturbahnhof
02.10.2020 25,00 – 28,00 €

Die Schlagerpralinen – Comedy Concert
Äppelwoi-Theater
20.09. – 31.12.2020  22,50 €

Juke-Box-Spaß & Asbach Cola 
Die 70er Revival Show 
Äppelwoi Theater
31.10.2020 – 30.01.2021   22,50 €

New Orleans Jazzband of Cologne 
Santa Claus is Coming to Town
Schlosskirche im Landgrafenschloss
13.12.2020  12,00 – 36,00 €

Tabaluga und Lilli   
Das neue drachenstarke Familienmusical von 
Peter Ma� ay und Gregor Rottschalk
Kurtheater
12.11.2020 26,00 – 35,00 €

11.  Bad Homburger 
Poesie & LiteraturFestival 

Michael Mendl 
Weihnachten bei den Buddenbrooks
Thomas Mann
und weitere weihnachtliche Texte
St. Marien
12.12.2020   11,45 – 43,05 €

Russisches Ballettfestival Moskau 
Schwanensee 
Ein Ballettklassiker für die ganze Familie 
Kurtheater
18.12.2020  55,00 – 59,00 €

Jessica Gall 
Winterlichter – Weihnachtskonzert
Speicher im Kulturbahnhof
18.12.2020  22,00 – 25,00 €

The 12 Tenors 
Tour 2021
Kurtheater
02.01.2021 43,00 – 58,00 €

Sebastian Pufpa�  
WIR NACH
Kurtheater
16.01.2021 28,35 – 33,85 €

The Tribute Show – ABBA today
Kurtheater
20.03.2021 47,90 – 57,90 €

Ann Vriend   
pop soul
Speicher im Kulturbahnhof
24.04.2121 25,00 – 25,00 €

Hotline: 0 61 71 - 58 72 99

Wochen- und Monatskarten im 
Ticketshop Oberursel erhältlich

Ticketshop Oberursel  ·  Kumeliusstraße 8  ·  61440 Oberursel 
Ö� nungszeiten: Mo. + Mi. + Fr.  9 – 15 Uhr,
 Di. + Do.  12 – 18 Uhr  und
 Sa.  10 – 13 Uhr
 Di. + Do.  12 – 18 Uhr  und

Wir haben wieder geö� net!

Mit aktuellen, reduzierten Zeiten!

Ein Service für die Leser der
Crashkurs 

Zeichnen = Sehtraining
Drei Doppelstunden 

schmieden wir an Ihrem Talent. 
Tel. 0177 - 7 79 87 75

Caterings, Privatfeiern und Events!
Mittagstisch täglich von 12 – 17 Uhr

Samstags: 12 – 17 Uhr Rumpsteak Happy Hour
Sonntags: Frische Paella

LUNA Y SOL
TAPASBAR 

WINTERGARTEN & CERVECERIA

Louisenstr. 114 • 61348 Bad Homburg • Tel. 06172 - 17 16 17
tapas@luna-y-sol.de • www.facebook.de/lunatapas

MO – FR 12 – 15H & 17 – 23H    I    SA 13 – 23H    I    SO 12 – 23H
täglich warme Küche bis 22h

06172 • 49 77 280
Online buchen: www.HBCars.de

PERSONENBEFÖRDERUNG
STADT�, FERNFAHRTEN 

ZU FESTPREISEN
Bad Homburg

–  Flughafen € 33,–
– FFM-City & Hbf. € 29,–

Friedrichsdorf
–  Flughafen € 36,–

– FFM-City & Hbf. € 32,–

Lichtspiele 

 
 

 
 

 

 

 
 

 

klimatisiert 7.1 

13. 8. – 19. 8. 2020

Edison – 
Ein Leben voller Licht

Do. – Sa. + Mo. + Mi. 20.15 Uhr
So. 19.30 Uhr; Di. 20.15 (OV)

Reiseerlebnisse 
Nur die Füße tun mir leid 

Do. 17.30 Uhr

Reiseerlebnisse
Somewhere else together

Mo. 17.30 Uhr

Information ist die 
Wiege des Wissens.
 Martin Wegemund

BUND wirbt um Mitglieder
Hochtaunus (how). Der Bund für Umwelt 
und Naturschutz (BUND) setzt sich ähnlich 
wie der Naturschutzbund (Nabu) in lokalen 
Ortsverbänden sowie überregional und inter-
national (Friends of the Earth) für den Erhalt 
von Umwelt und Arten ein. Anders als der 
Nabu ist der BUND aber auch politisch aktiv, 
beispielsweise durch öffentliche Infoveran-
staltungen bis hin zu juristischen Schritten. 
Denn alleine kann ein Mensch heute wenig 
bewegen, im Zusammenschluss aber entste-
hen nicht nur Synergien, sondern auch viele 

gute Ideen, Aktionen und Ergebnisse, so der 
BUND.
In der Zeit vom 10. bis 29. August sind drei 
Werber unterwegs im Hochtaunuskreis, die 
um aktive und passive Mitgliedschaften für 
den BUND Hochtaunuskreis werben und Fra-
gen beantworten. So gibt es außer der passi-
ven Mitgliedschaft in allen beworbenen Orten 
des Hochtaunuskreises die Möglichkeit, sich 
mit Ideen, Rat und Tat in vielfältiger Weise 
um den Naturschutz und damit die Gemein-
schaft verdient zu machen.

Werke von Armin Mueller-Stahl
Bad Homburg (hw). Die Galerie am Dom in 
Wetzlar präsentiert in Bad Homburg Malerei 
und Grafik des Vielfach-Genies Armin Muel-
ler-Stahl. Unter dem Titel „Menschenbilder 
– Unikate und Grafik“ sind die Werke vom 5. 
September bis 4. Oktober jeweils mittwochs 
bis sonntags von 15 bis 18 Uhr in der Engli-
schen Kirche, Ferdinandsplatz, zu sehen. Die 
Vernissage findet am Freitag, 4. September, 
um 19 Uhr statt. Es spricht Hans Michael Kir-
stein.
Der Schauspieler, Geiger, Maler und Grafiker 
Armin Mueller-Stahl (*1930 in Tilsit/ Ost-
preußen) zählt zu den großen Mehrfachbega-
bungen der Gegenwart. Er ist nicht nur einer 
der wenigen deutschen Mimen, die einen fes-
ten Platz in der großen Riege Hollywoods in-
nehaben, der ausgebildete Konzertgeiger ist 
auch mit Leib und Seele Maler. Dass er auf 
diesem Terrain nicht einem modischen Trend 
folgt, zeigt diese Ausstellung, die die eigene 
Bildsprache und die Großartigkeit des Künst-

lers im Umgang mit Linie und Farbe belegen 
wird. Seit fast zwei Jahrzenten fasziniert Mu-
eller-Stahl Kunstliebhaber mit seinen Bildern. 
Thematisch widmet er sich meist Persönlich-
keiten aus Literatur, Musik, Film und Politik. 
Das Augenmerk liegt auf dem Porträt aus 
nächster Nähe in ausdruckstarke Mimik, das 
er souverän, mit gekonntem Strich, auf Lein-
wand und Papier bannt, so dass der Betrachter 
eine direkte Verbindung mit dem Porträtierten 
eingehen kann. Der Künstler selbst sagt zu 
seinem Werk: „Malerei, das ist mehr als ein 
Hobby. Wenn ich alles zusammennehmen 
würde, was ich im Laufe meines Lebens ge-
malt und gezeichnet habe, dann käme ein 
richtiges Werk zustande. Für mich gehören 
Schauspielerei, Malerei, auch die Schreiberei 
zusammen.“
Aufgrund der Hygiene-Maßnahmen und der 
dadurch begrenzten Teilnehmerzahl zur Ver-
nissage wird um Anmeldung unter Telefon 
06441-46473 (13 bis 18 Uhr) gebeten.

Das Licht am Ende des Tunnels
Schon im Frühjahr hatten wir 
unsere Leser dazu aufgeru-
fen, uns Beispiele ihrer Krea-
tivität in Corona-Zeiten zu 
schicken, damit wir sie veröf-
fentlichen und alle Leser dar-
an teihaben lassen können. 
Unter der Vielzahl von Ge-
dichten und Kunstwerken fiel 
uns die Auswahl oft nicht 
leicht. Dann wurde es ruhiger 
in unserem Briefkasten, be-
sonders seit das Leben anfing, 
sich trotz der Pandemie etwas 
zu normalisieren. War das 
schon das sprichwörtliche 
Licht am Ende des Tunnels? 
Diese Frage scheint sich auch 
unser Leser Joachim Dudek 
aus Bad Homburg gestellt zu 
haben. Und sie hat ihn dazu 
animiert, diesen Gedanken in 
einer Karikatur zum Aus-
druck zu bringen.  
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